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Vorwort 
 
Liebe Mitglieder, liebe interessierte Leser, 
 
mittlerweile sind sämtliche Punktspielserien unserer SportlerInnen beendet und die Teams 
befinden sich in der wohlverdienten Sommerpause oder beginnen bereits wieder mit der 
Vorbereitung zur kommenden Saison. Dies ist ein guter Zeitpunkt, um einmal auf das 
Erreichte im vergangenen Jahr zurückzublicken und ein paar Highlights vorzustellen. 
 
Wie auch schon der lokalen Presse zu entnehmen war, konnte unsere 1. Mannschaft der 
Fußballherren in ihrer zweiten Saison in der Kreisklasse A nach einem sehr guten 3. Platz 
in der Vorsaison in der Spielserie 2016/2017 die Meisterschaft erringen. Besonders 
beeindruckend war dabei, dass die Mannschaft um Trainer Dirk Willmann und Co-Trainer 
Arne Evers in allen 30 Spielen ungeschlagen blieb und lediglich dreimal Unentschieden 
spielte. Zu dieser tollen Leistung gratuliere ich allen Beteiligten auf und neben dem Platz 
ganz herzlich. Im kommenden Jahr wird man nun in der neu formierten Kreisliga West auf 
Punktejagd gehen, um dort möglichst frühzeitig den Klassenerhalt zu sichern.  
Aber auch von unserer 2. Fußballherren gibt es Erfreuliches zu berichten. Die Mannschaft 
um ihren Trainer Jürgen Battige und Betreuer Udo Weingang erreichte in der Kreisklasse D 
nach einem durchwachsenen Saisonbeginn einen sehr guten 2. Platz. In welcher Klasse mit 
welcher Einteilung man in der kommenden Serie spielen wird, steht aufgrund der 
Strukturreform jedoch noch nicht abschließend fest. 
Eine weitere Meisterschaft konnte unsere 1. B-Jugend in der Kreisliga West feiern. 
Nachdem sie in der letzten Saison die Futsal-Hallenbezirksmeisterschaft gewinnen und das 
Kreispokalfinale erreichen konnte, gelang der Mannschaft der beiden Trainer André 
Eckmann und Daniel Boehm in diesem Jahr ein Titel-Triple aus Meisterschaft, Kreispokal 
und dem Gewinn der Futsal-Hallenkreismeisterschaft. Auch zu diesen tollen Erfolgen 
gratuliere ich allen recht herzlich! 
 
In unserer Handballabteilung gelang es der Damenmannschaft nach dem Aufstieg in die 
Kreisoberliga im letzten Jahr leider nicht, diese Klasse zu halten, so dass sie im 
kommenden Jahr wieder in der Kreisliga antreten muss. Auch unsere Herren werden in der 
kommenden Serie wieder in der Kreisliga auf Punktejagd gehen, da man sich zwar erneut 
für die Aufstiegsrunde zur Kreisoberliga qualifizieren konnte, hier aber am Ende nicht auf 
einem Aufstiegsplatz lag. Zudem wurde auch ein Nachrückerspiel zur Kreisoberliga 
verloren, so dass es leider definitiv nichts mit dem Aufstieg wird. 
Im Jugendbereich wurden unsere grün-weißen Farben in der abgelaufenen Saison 
insbesondere von der weiblichen Jugend B und der männlichen Jugend D über die Kreis- 
und Regionsgrenzen hinaus würdig vertreten. In der kommenden Spielserie besteht nun 
wieder die Chance, dass eine oder zwei Jugendmannschaften der HSG Hohe Geest in der 
höchsten schleswig-holsteinischen Spielklasse vertreten sind. 
Weiterhin wird die im vergangenen Jahr gegründete Handballspielgemeinschaft der 
Stammvereine TSV LoLa, MTSV Hohenwestedt und TS Schenefeld in einigen 
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Jugendmannschaften wieder um Spieler des SC Itzehoe ergänzt. Ich wünsche allen 
Mannschaften der HSG Hohe Geest für die kommende Serie alles Gute und sportliche 
Erfolge! 
 
Ein weiterer Höhepunkt im jährlichen Vereinskalender fand am 10. Juni mit dem 
5. Scanafeld-Lauf auf dem oberen Schulsportplatz statt. An diesem Tag durfte ich neben 
vielen Freizeit- und Amateurläufern aus Steinburg erstmals auch Schulklassen der Grund- 
und Gemeinschaftsschule Schenefeld bei unserer Veranstaltung begrüßen. Bei guten 
äußerlichen Bedingungen wurden auf der gewohnt hervorragend präparierten Strecke 
wieder vier Läufe angeboten. Mein Dank gilt neben allen Aktiven den vielen ehrenamtlichen 
Helfern an der Strecke, beim Kuchenverkauf und im Wettkampfbüro. Besonders danken 
möchte ich dem Organisationsteam um unseren Ruheständler Hermann Hüser sowie den 
Sponsoren, die die Durchführung des Scanafeld-Laufs erst ermöglicht haben. 
 
Am zweiten Freitag im März stand wieder traditionell unsere Jahreshauptversammlung an. 
Leider war die Beteiligung unserer Mitglieder wie in den Jahren zuvor für einen 
Breitensportverein mit rd. 1.200 Mitgliedern äußerst überschaubar. Nun könnte man dies 
auch positiv werten und sagen, dass der Vorstand seine Arbeit wohl ordentlich macht, wenn 
kaum jemand kommt, um seinen Unmut oder Kritik zu äußern. Persönlich enttäuscht war 
ich allerdings von der Resonanz der eingeladenen Jubilare. Hier konnte ich leider nur sehr 
wenig Anwesende für ihre langjährigen Mitgliedschaften auszeichnen. Darunter waren mit 
Hans-Otto Boie, Klaus Soltau und Knud Voss allerdings auch drei Jubilare, die jeweils auf 
eine 70-jährige Mitgliedschaft in der Turnerschaft zurückblicken können. Eine stolze 
Leistung, wie ich finde! Darüber hinaus hat die Mitgliederversammlung über die Ernennung 
von zwei neuen Ehrenmitgliedern entschieden. Es handelt sich dabei um Wilma und Otto 
Steffens. Otto hat sich als 2. Vorsitzender sowie als Abteilungsleiter und Trainer der 
Fußballabteilung über viele Jahre verdient gemacht. Wilma ist seit Jahren als Übungsleiterin  
das Gesicht der Gymnastikabteilung und ist aus unserem Verein nicht wegzudenken. Wir 
gratulieren beiden recht herzlich zu dieser Ehrenmitgliedschaft und hoffen, dass sie noch 
lange Freude in und an unserem Verein haben werden.  
 
Bereits im letzten Sportspiegel konnten wir Steffen Wegner als unseren neuen Sportlehrer 
und Nachfolger für Hermann Hüser vorstellen. Nun liegt das erste halbe Jahr seiner neuen 
beruflichen Aufgabe schon wieder hinter ihm. Ich denke, dass Steffen sich gut in unserem 
Kreis und unter den Sportlern einleben konnte.  
Leider gestaltet sich sein Wohnortwechsel von Kiel nach Schenefeld oder in die nähere 
Umgebung doch schwieriger als anfangs von allen gedacht. Wenn Sie bzw. ihr vielleicht 
von einem interessanten Wohnungs- oder Häuserangebot zur Miete oder auch zum Kauf 
wissen bzw. wisst, meldet euch bitte gerne beim Vorstand oder direkt bei Steffen. Vielleicht 
ist ja etwas Passendes für ihn und seine Familie dabei!  
Hermann Hüser haben wir zwar mit einer Feier im Januar offiziell in den Ruhestand 
verabschiedet aber wegzudenken ist er dennoch noch lange nicht. Ob in der 
Einarbeitungsphase für Steffen, als Übungsleiter in der Fitness- und Leichtathletikabteilung 

 

oder als Ansprechpartner und Hauptorganisator des Scanafeld-Laufs ist er weiterhin fast 
täglich im Verein präsent. Dafür dankt dir der Vorstand ganz herzlich, Hermann! 
 
Erfreulicherweise ist es uns bereits frühzeitig gelungen, mit Torben Lehr einen Nachfolger 
für unsere FSJ-Stelle zu finden. Torben wird im Sommer den Staffelstab von Michelle Bork 
übernehmen und ab September für ein Jahr in den verschiedensten Bereichen unseres 
Vereins anzutreffen sein. Michelle möchte ich an dieser Stelle noch einmal für ihre 
engagierte Arbeit in unserem Verein danken! 
 
Nun wünsche ich allen viel Spaß beim Lesen der nachfolgenden Berichte aus unseren 
Abteilungen und Ihnen und Euch erholsame Sommermonate! 
 

Herzliche Grüße 
Ihr/Euer 

 
1.Vorsitzender 

 

 

Anzeige „Hotel zum Nordpol (Nr. 9) 
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Anzeige „Hotel zum Nordpol (Nr. 9) 

Gute Küche

Genießen Sie es, zu genießen!

Räumlichkeiten für Veranstaltungen

aller Art  -  herrlicher Park

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Ulrike Schön und Team

25560 Schenefeld

Holstenstraße 11

Tele
fon

04892 80300
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Looft Swen Dettmer jun., Annika Omnitz 

Münsterdorf Tabea Eisler 

Puls Nadine Kurras 

Reher Jona Heetsch, Johanna Kock-Evers, Theda Kock-Evers, Frauke 
Schmidt, Lina Schmidt, Merle Schmidt, Tjara Voß 

Schlotfeld Jesko Willmann 

Vaale Ludwig Beiersdorf 

Wacken Elisabeth Charlotte Böge 

Warringholz Kerrin Röbert 

Wir bitten alle Mitglieder, die im SPORTSPIEGEL namentlich genannt sind, zu überprüfen, 
ob ihre Namen richtig geschrieben sind. Durch Schreib- oder Lesefehler (z. B. im 
Aufnahmeantrag) kann es vorkommen, dass sie im Computer falsch gespeichert sind. 
Korrekturen bitte an die Geschäftsstelle der TS, Regine Breiholz (Tel. 04892/1758). 

 

 

Anzeige „Berg Apotheke (Nr. 29) 

Neue Mitglieder 
 
Wir heißen die neuen Mitglieder, die in dem Zeitraum November 2016 bis Mai 2017 dem 
Verein beigetreten sind, herzlich willkommen und wünschen viel Spaß und sportlichen 
Erfolg. 

Schenefeld Brigitte Backhaus, Kathrin Bagwitz, Nevia Bagwitz, Fynn-Jonte 
Grabbe-Hauschild, Christine Hahn, Siegmund Kitta, Annika Körber, 
Mathis Körber, Elias Noelle Kroh, Karin Landfadt, Stefan Leue, Felix 
Lindenberg, Max Linse, Gabriel Nickel, Valeria Nickel, Leon Riedel, 
Sophia Riedel, Manuel Schmidt, Amelie Schneider, Lisa Sievers, Jule 
Sobek, Jasmin Stache, Joel Marco Stache, Anja Thiel 

Christinenthal Patrizia Dibbern  

Gokels Ina Vinke 

Itzehoe Celia Klöpper 

Kiel Steffen Wegner 

Kleve Jennifer Peper 

 

 

Anzeige „Musik Center (Nr. 22) 

Musikinstrumente und -elektronik,
Licht-Technik, Service und mehr...

Alles unter einem Dach und ganz in der Nähe!

USIK

   ENTERC
Schenefeld

MUSIK CENTER PRO MEDIA GMBH
SCHÄFERKOPPEL 1, 25560 SCHENEFELD,  TEL: (04892) 86 87

www.musik-center-schenefeld.de

Unsere Erfahrung für Ihre Beratung
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Der „Neue“ - Zwischenfazit 
 
Meine ersten 5 Monate sind geschafft und immer wieder 
bekomme ich die Frage gestellt, ob es so ist, wie ich es 
mir vorgestellt habe. Ich kann dann immer nur antworten: 
Ich habe mir vorher gar nichts vorgestellt, ich hatte 
lediglich Hoffnungen. Und Ja, die sind so eingetroffen. Ich 
wurde von allen Mitgliedern sehr, sehr freundlich 
aufgenommen und ich habe überhaupt keine Probleme 
gehabt, mich einzuleben. 
 
Einiges ist nach wie vor neu für mich, aber für alle Fragen 
steht mir Hermann nach wie vor zur Verfügung, dem ich 
auch hier noch einmal danken möchte, dass er mir den 
Einstieg so leicht gemacht hat! 
 
Jetzt habe ich Zeit, meine Projekte nach und nach umzusetzen. Das Fitnessstudio wird 
etwas modernisiert, neue Kurse werden entstehen und die Zusammenarbeit mit den 
Schulen und dem Kindergarten soll intensiviert werden. Außerdem möchte ich den Verein 
insgesamt moderner machen. Viele Ideen schwirren in meinem Kopf herum und warten nur 
darauf, in die Tat umgesetzt zu werden. 
 
Ich freue mich auf die nächsten Monate und ich hoffe, dass sie genauso werden wie die 
ersten. 

Steffen Wegner 

 

 

Anzeige „Elektro Wolfsteller“ Nr. 17) 
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Protokoll zur Jahreshauptversammlung 
am Freitag, dem 10. März 2017, im Gesundheits- und Begegnungszentrum 

 
 

TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Anwesenheit 
 
Der 1. Vorsitzende Mirco Sobek begrüßt um 19:39 Uhr die 45 erschienenen Mitglieder zur 
diesjährigen Hauptversammlung recht herzlich. Ein besonderer Gruß geht an den 
Ehrenvorsitzenden Hans-Otto Boie. Der neue Sportlehrer Steffen Wegner lässt sich für den 
heutigen Abend entschuldigen wegen Erkrankung seines Sohnes. Es gibt keine Einwände 
gegen die Einladung und die Tagesordnung. Die Beschlussfähigkeit der 
Mitgliederversammlung wird festgestellt. 
 

Zu Ehren der im Berichtsjahr verstorbenen Mitglieder 
 

Hilde Looft, Anneliese Witt, Karl-Heinz Steffens und Pierre Carrouge (Ehrenmitglied) 
 

erheben sich die anwesenden Mitglieder von ihren Plätzen. Die Turnerschaft wird ihnen ein 
ehrendes Andenken bewahren. 
 
TOP 2 Genehmigung des Protokolls vom 11. März 2016 (s. Sportspiegel 1/2016) 
 
Das Protokoll wurde im Sportspiegel 1/2016 veröffentlicht. Die Genehmigung erfolgt 
einstimmig. 

 

 

Anzeige „Offt“ (Nr. 2) 
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Anzeige „Elektro Wolfsteller“ Nr. 17) 
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TOP 3 Ehrungen 
 
Folgende Mitglieder werden für eine langjährige Mitgliedschaft in der Turnerschaft geehrt: 
 

Für 25-jährige Mitgliedschaft: Bodo Baranek, Heike Brandt, Torsten Brandt, Meike 
Hauschild, Kathrin Thießen, Angela Offt, Mandy Mau-Hansen, Sandra Ehlert, Michael 
Martens, Gaby Offt, Hella Wohlers, Lena Holzfuß, Annika Rathjen und Wolfgang Gerlach. 
Die Mitglieder werden mit der silbernen Ehrennadel und einer Urkunde ausgezeichnet. 
 

Für 40-jährige Mitgliedschaft: Erich 
Rathje, Ines Salto-Reimers, Ilse Voss, 
Carsten Peters, Gerhard Reimers und 
Lenchen Reimers. 
Die Mitglieder werden mit der goldenen 
Ehrennadel und einer Flasche Wein 
ausgezeichnet. 
 

Für 50-jährige Mitgliedschaft:  
Klaus Pahl. Das Mitglied wird mit 2 
Flaschen Wein ausgezeichnet. 
 Klaus Pahl, Lenchen Reimers, Mirco Sobek (v. l.) 
 

Für 70-jährige Mitgliedschaft: Klaus Soltau, Hans-Otto Boie, Hans-Joachim Dammann 
und Knud Voss. 
Die Mitglieder werden mit je zwei Flaschen Wein ausgezeichnet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mirco Sobek, Klaus Soltau, Knud Voss, Hans-Otto Boie (v. l.) 

Die Ehrungen werden vom 1. Vorsitzenden Mirco Sobek vorgenommen. Er bedankt sich bei 
den Jubilaren für die langjährige Treue. Er hebt bei dieser Gelegenheit noch einmal den 
Ehrenvorsitzenden Hans-Otto Boie für die von ihm für den Verein geleistete Arbeit hervor. 
Seine Leistungen aufzuzählen wären abendfüllend. Dafür dankt der 1. Vorsitzende noch 
einmal recht herzlich. 
 
TOP 4 Berichte des Vorstands und der Abteilungsleiter 
 
Der 1. Vorsitzende Mirco Sobek gibt einen Überblick über das abgelaufene Jahr 2016. Es 
fanden 8 Sitzungen des geschäftsführenden Vorstandes und 4 Sitzungen des erweiterten 
Vorstandes statt. Zurzeit hat die TS Schenefeld 1.225 Mitglieder (2015: 1.248). Davon sind 
449 Mitglieder unter 18 Jahre (2015: 475). Das mittelfristige Ziel, Mitgliederzuwächse von 
durchgängig mind. 75 Vollzahlern zu erreichen, um das Beitragsaufkommen nachhaltig zu 
steigern, wurde somit noch nicht erreicht. 
 
Sportliche Höhepunkte: 
- Zusammenschluss der gesamten Handballsparte (bisher nur männliche Jugend) mit 

den Vereinen TSV Lola und MTSV Hohenwestedt zur HSG Hohe Geest. 
- Die Handballdamen unter der Leitung von Trainer Salah Hassan sind als 

bestplatziertes Steinburger Team in die Kreisoberliga aufgestiegen, in der man 
allerdings gegenwärtig den letzten Tabellenplatz belegt und höchstwahrscheinlich 
wieder in die Kreisliga absteigen wird. 

- Die Handballherren haben sich in der Kreisliga wie im letzten Jahr für die 
Aufstiegsrunde qualifiziert und spielen hier aktuell um den möglichen Aufstieg in die 
Kreisoberliga. 

- Großes Potential steckt in der weiblichen Jugend B unserer Handballer, die aktuell in 
der Regionsliga Mitte den 2. Tabellenplatz von 11 Mannschaften belegt. Hier ist für 
die kommende Saison ein Aufstieg in die SH-Liga möglich. 

- Dem Aufstieg noch etwas näher ist gegenwärtig unsere 1. Herren der Fußballer, die 
nach Tabellenplatz 3 in der letzten Saison aktuell mit 6 Punkten Vorsprung auf dem 1. 
Platz der Kreisklasse A liegt, was am Saisonende zum Aufstieg in die Kreisliga West 
berechtigt. Trainer: Dirk Willmann und Arne Evers. 

- Die B-Jugend unter der Leitung des Trainerteams André Eckmann und Daniel Boehm 
erreichte den 1. Platz bei den Futsal-Hallenkreismeisterschaften und wurde 4. bei den 
Bezirksmeisterschaften in Brunsbüttel. In der Kreisliga West liegt man aktuell 
ebenfalls auf dem 1. Tabellenplatz und kann dort die Meisterschaft aus eigener Kraft 
erreichen! Ein echtes Highlight für die Jungs war die 1. Pokalrunde des Landespokals, 
in der man vor heimischer Kulisse mit rund 250 Zuschauern auf den Bundesligist 
Holstein Kiel traf und nach großem Kampf nur mit 0:4 verlor. 

 
Als sportliche Großveranstaltung fand der 4. Scanafeld-Lauf der TS am 11. Juni 2016 statt. 
In diesem Jahr konnte bei bestem Wetter neben dem Auf- und Abbau auch die eigentliche 
Laufveranstaltung bei sehr guten äußeren Bedingungen stattfinden. So konnte eine 

TOP 3 Ehrungen 
 
Folgende Mitglieder werden für eine langjährige Mitgliedschaft in der Turnerschaft geehrt: 
 

Für 25-jährige Mitgliedschaft: Bodo Baranek, Heike Brandt, Torsten Brandt, Meike 
Hauschild, Kathrin Thießen, Angela Offt, Mandy Mau-Hansen, Sandra Ehlert, Michael 
Martens, Gaby Offt, Hella Wohlers, Lena Holzfuß, Annika Rathjen und Wolfgang Gerlach. 
Die Mitglieder werden mit der silbernen Ehrennadel und einer Urkunde ausgezeichnet. 
 

Für 40-jährige Mitgliedschaft: Erich 
Rathje, Ines Salto-Reimers, Ilse Voss, 
Carsten Peters, Gerhard Reimers und 
Lenchen Reimers. 
Die Mitglieder werden mit der goldenen 
Ehrennadel und einer Flasche Wein 
ausgezeichnet. 
 

Für 50-jährige Mitgliedschaft:  
Klaus Pahl. Das Mitglied wird mit 2 
Flaschen Wein ausgezeichnet. 
 Klaus Pahl, Lenchen Reimers, Mirco Sobek (v. l.) 
 

Für 70-jährige Mitgliedschaft: Klaus Soltau, Hans-Otto Boie, Hans-Joachim Dammann 
und Knud Voss. 
Die Mitglieder werden mit je zwei Flaschen Wein ausgezeichnet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mirco Sobek, Klaus Soltau, Knud Voss, Hans-Otto Boie (v. l.) 
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gestiegene Teilnehmerzahl verzeichnet werden sowie die Verbesserung einiger 
Streckenrekorde. Positiv wirkte sich auch aus, dass die gesamte Veranstaltung samt 
anschließender Siegerehrung an die Laufbahn des oberen Sportplatzes bzw. auf den 
Parkplatz der großen Sporthalle geholt werden konnte. So verlief die Veranstaltung nicht 
wie in den Vorjahren und die Zuschauer konnten bei Kaffee und Kuchen die Starts und den 
Einlauf der Aktiven unmittelbar verfolgen. Hierfür bedankt sich der 1. Vorsitzende bei 
Hermann Hüser und seinem Organisationsteam. Im Rahmen der Siegerehrung wurde dann 
noch der Jubilar Harald Kock aus Flensburg für seine 70-jährige Vereinsmitgliedschaft 
geehrt. Der 5. Scanafeld-Lauf findet am Samstag, dem 10. Juni 2017, ab 15:00 Uhr auf dem 
Sportgelände statt. 
 
Wie auch in den Jahren zuvor erschien der Sportspiegel im vergangenen Jahr mit 2 
Ausgaben und konnte erneut mit einem positiven Ergebnis in finanzieller Hinsicht 
abschließen. Damit dies auch so bleibt, ist es wichtig, dass die Firmen, die bereits als 
Sponsor auftreten bzw. die, die zukünftig als Sponsoren gewonnen werden, laufend von 
Jemandem betreut werden, der auch vor Ort als Ansprechpartner agieren kann. Bislang übt 
Christian Tödt diese Aufgabe aus dem „Exil“ aus, was jedoch dauerhaft nicht aufrecht zu 
erhalten ist. Interessierte für die Nachfolge dürfen sich gern beim 1. Vorsitzenden oder 
Bernd Nissen melden. Die Abwicklung und Redaktion liegt unverändert hauptverantwortlich 
in den Händen des Beisitzers Bernd Nissen. Die Verteilung koordiniert Birgit Rusch. Der 1. 
Vorsitzende bedankt sich an dieser Stelle recht herzlich. 
 
Wie auch im vergangenen Berichtsjahr wurde sich auch in 2016 bis jetzt mit den 
Sportstätten der Schule beschäftigt, die vom Verein mitgenutzt werden. Bei der großen 
Sporthalle zählen unverändert die teilweise defekten Jalousien an den Fenstern und die 
defekte Deckenbeleuchtung zu den häufigsten Themen. Erfreulicherweise konnten 
zwischenzeitlich 2 neue Handballtore angeschafft werden, die in Eigenleistung auch auf die 
vorgeschriebene Höhe gebracht worden sind, da die Pfostenlänge offenbar von der 
bisherigen abwich. In der kleinen Sporthalle besteht weiterhin Handlungsbedarf in Bezug 
auf die Beleuchtungs- und Heizungstechnik, wobei dem Verein der vergleichsweise milde 
Winter zu Gute kam. 
 
Weiterhin umfassend und großzügig ist hingegen die Unterstützung der Gemeinde 
Schenefeld. Neben der Kostenübernahme für Platzpflege und Düngung für den unteren 
Gemeindeplatz zeigt sich die Gemeinde auch immer wieder offen, was die Umsetzung von 
weiteren Projekten angeht. Im vergangenen Jahr wurden die Kosten der Materialien des 
Ballfangnetzes übernommen. Darüber hinaus hat die Gemeinde Schenefeld die TS neben 
der gewöhnlichen Förderung im vergangenen Jahr mit einem zusätzlichen Betrag in Höhe 
von 5.000,-- € aus FAG-Mitteln unterstützt, welche bereits für das laufende Jahr 2017 in 
gleicher Höhe wieder zugesagt worden sind. Diese Mittel wurden und werden insbesondere 
für erforderliche Modernisierungsmaßnahmen am Vereinsheim eingesetzt. Im Jahr 2016 
wurden aus diesen Mitteln die Balkonsanierung und der Austausch des 
Fensterschiebeelements in der Gaststätte finanziert. Für diese Unterstützung dankt der  

Service unsere Leidenschaft
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1. Vorsitzende dem anwesenden Friedrich Tödt, stellvertretend für die Gemeindevertretung 
der Gemeinde Schenefeld, für die Unterstützung.  
 
Am 31. Oktober 2016 fand ein „Tag der offenen Tür“ statt, der anlässlich des 25-jährigen 
Bestehens des Vereinsheims auch dort ausgerichtet wurde. Im Beisein vieler 
ehrenamtlicher Helfer, die seinerzeit am Bau mitgewirkt haben, wurden von Hans-Otto Boie 
und Volkert Beth Bilder der Bautätigkeiten und interessante Daten rund um den Bau gezeigt 
und erläutert. Die Resonanz der persönlich eingeladenen Helfer war gut, unter den 
Mitgliedern und Bürgern der Gemeinde hätte sich der 1. Vorsitzende allerdings eine größere 
Beteiligung gewünscht.  
 
Eine Nachfolgerin für den FSJler Jonathan Offe hat der Verein in Michelle Bork, 
Jugendtrainerin im Handball, aus Puls gefunden. Seit dem 1. September 2016 ist Michelle 
bei der TS tätig und in diversen Gruppen und Sportarten anzutreffen. Der 1. Vorsitzende 
wünscht ihr auch weiterhin viel Freude bei der Arbeit. Ferner würde er sich freuen, sie auch 
nach ihrer Zeit als FSJlerin als Übungsleiterin bei der TS halten zu können. Der 1. 
Vorsitzende spricht Michelle ein Dankeschön für die geleistete Arbeit aus.  
Die FSJ-Stelle für dieses Jahr ist auch bereits besetzt und zwar mit Torben Lehr aus 
Hohenlockstedt. Er macht derzeit sein Abitur und konnte ebenfalls bereits Erfahrungen als 
Übungsleiter in der Handballabteilung sammeln. 
 
Eine wesentliche Aufgabe, mit der sich der Vorstand im vergangenen Jahr ausgiebig 
beschäftigte, war die Suche nach einem geeigneten Nachfolger für den am 31. Dezember 
2016 in den Ruhestand verabschiedeten Sportlehrer Hermann Hüser. Es gingen im Laufe 
des Jahres eine Vielzahl von Bewerbungen ein. Nach einer Vorauswahl wurden die 
Bewerber zu persönlichen Vorstellungsgesprächen eingeladen. Letztlich hat sich der 
Vorstand für Steffen Wegner aus Kiel entschieden, der Anfang Januar seinen Dienst im 
Verein aufgenommen hat und im ersten Monat intensiv von Hermann Hüser in seine neue 
Aufgabe eingearbeitet wurde. Der 1. Vorsitzende bedankt sich auf diesem Wege noch 
einmal bei Hermann Hüser für die Einarbeitungszeit. Hermann Hüser wurde am 14. Januar 
2017 mit einer Überraschungsfeier seiner von ihm geleiteten Gruppen unter der 
Federführung von Anja Struve und Antje Hauschildt in den Ruhestand verabschiedet. Von 
dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an die Organisatorinnen. 
 
Vereinsfinanzen: 
Die Einnahmen haben sich von 242.381,20 € auf 235.863,66 € reduziert. Hingegen konnten 
die Ausgaben deutlich von 243.415,97 € auf 232.217,86 € gesenkt werden, so dass sich ein 
Gewinn von 3.645,80 € ergibt. Dieser wird den Rücklagen zugeführt, da auch in Zukunft 
Reparaturen am Vereinsheim nötig sein werden. Das Beitragsaufkommen sank von 
113.271,90 € auf 112.438,54 €. 
Auf der letzten JHV wurde mit der notwendigen ¾-Mehrheit eine Satzungsänderung zur 
Erhebung der spartenbezogenen Zusatzbeiträge beschlossen. Bisher konnte von einer 
derartigen Einführung abgesehen werden. Auch gegenwärtig ist dies neben einer 

generellen Beitragserhöhung kein Thema. Die Ausgaben müssen aber weiterhin im Auge 
behalten werden, so dass auftretende Defizite mit Zusatzbeiträgen zumindest teilweise 
reduziert werden können. Der zur Abstimmung stehende Haushaltsplan weist Einsparungen 
im Bereich der Personalkosten und bei den Zinsaufwendungen aus, so dass in 2017 
erstmalig wieder mit einem kalkulatorischen Gewinn gerechnet werden kann. Das 
Baudarlehen wird seit dem 1. Oktober 2016 mit 2,29 % p.a. verzinst, so dass sich die 
Zinskosten fast halbieren. Das Darlehen wird mit einer monatlichen Rate von 1.000,-- € 
bedient. Weiterhin besteht mit der Sparkasse Westholstein ein Sponsoring-Vertrag, der dem 
Verein eine jährliche Einnahme von 1.650,-- € brutto sichert.  
 
Des Weiteren wurden die Kabinen im Untergeschoss, der Sitzungssaal und die Gaststätte 
neu gestrichen. Die Metallteile der Garderoben wurden sandgestrahlt und lackiert. 
Insbesondere Daniel Boehm hat sich hier sehr eingebracht, ihm wird auf diesem Wege ein 
herzlicher Dank ausgesprochen. 
 
Terminankündigungen: 
Die HSV-Fußballschule, die für die Jahrgänge 2004 bis 2010 ausgerichtet wird, gastiert vom 
20. – 21. Mai 2017 auf dem Gelände des Vereins. 
Am 6. Mai 2017 ab 11:00 Uhr findet das DFB-Fußballabzeichen statt. Teilnehmen können 
alle Kinder und Jugendlichen bis zum Jahrgang 2004. 
Zur „Kieler Woche“ wird am 21. Juni 2017 wieder ein Bus fahren. 
Der „Sportabzeichentag“, der für Sportler aller Sparten gedacht ist, findet am 14. Juli 2017 
statt. 
Und am 15. Juli 2017 organisiert die Montagsgruppe der Leichtathleten eine Fahrradtour, zu 
der alle Vereinsmitglieder herzlich eingeladen sind. 
 
Der Termin für die Frühjahrsputz-Aktion steht noch nicht fest. Treffpunkt wird wie gehabt der 
Parkplatz vor dem Vereinsheim sein. Eine Terminankündigung wird rechtzeitig über die 
Abteilungsleiter, das Internet und einen Aushang erfolgen. Hier würde sich der Vorstand 
mehr Beteiligung wünschen. 
 
Ein besonderer Dank gilt Regine Breiholz, die dem Verein in der Geschäftsstelle viel Arbeit 
abnimmt. Einige Abläufe in der Buchhaltung und Mitgliederverwaltung wurden von ihr 
bereits optimiert, was anfangs für sie viel Mehrarbeit bedeutete. 
 
Abschließend dankt der 1. Vorsitzende allen Sponsoren, ehrenamtlichen Helfern, 
Abteilungsleitern, Übungsleitern und seinen Vorstandskollegen für die gute 
Zusammenarbeit. 

 

Fülltext (16 mm hoch) „Redaktionsschluss“ 
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Auf der letzten JHV wurde mit der notwendigen ¾-Mehrheit eine Satzungsänderung zur 
Erhebung der spartenbezogenen Zusatzbeiträge beschlossen. Bisher konnte von einer 
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generellen Beitragserhöhung kein Thema. Die Ausgaben müssen aber weiterhin im Auge 
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bedient. Weiterhin besteht mit der Sparkasse Westholstein ein Sponsoring-Vertrag, der dem 
Verein eine jährliche Einnahme von 1.650,-- € brutto sichert.  
 
Des Weiteren wurden die Kabinen im Untergeschoss, der Sitzungssaal und die Gaststätte 
neu gestrichen. Die Metallteile der Garderoben wurden sandgestrahlt und lackiert. 
Insbesondere Daniel Boehm hat sich hier sehr eingebracht, ihm wird auf diesem Wege ein 
herzlicher Dank ausgesprochen. 
 
Terminankündigungen: 
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Der „Sportabzeichentag“, der für Sportler aller Sparten gedacht ist, findet am 14. Juli 2017 
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Ein besonderer Dank gilt Regine Breiholz, die dem Verein in der Geschäftsstelle viel Arbeit 
abnimmt. Einige Abläufe in der Buchhaltung und Mitgliederverwaltung wurden von ihr 
bereits optimiert, was anfangs für sie viel Mehrarbeit bedeutete. 
 
Abschließend dankt der 1. Vorsitzende allen Sponsoren, ehrenamtlichen Helfern, 
Abteilungsleitern, Übungsleitern und seinen Vorstandskollegen für die gute 
Zusammenarbeit. 

 

Fülltext (16 mm hoch) „Redaktionsschluss“ 
11. November 2017!!

Redaktionsschluss für den Sportspiegel 2/2017
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Heiko Hoener berichtet über die Fußballabteilung: 
Die G-Jugend wird von Michelle trainiert, sie macht einen guten Job, es kommen bis zu 20 
Kinder. 
Die F-Jugend hat das Hallenmeeting gewonnen, draußen ist es nicht so gut gelaufen. Die 
hier ausgelegten Flyer der HSV-Fußballspieler können gern für die Kinder oder Enkel 
mitgenommen werden. 
B-Jugend: Bei den Landesmeisterschaften in Henstedt-Ulzburg wurde der siebte Platz 
erreicht. Im Kreispokal steht das Halbfinale an. 
Herren: Die Trainer Willi und Arne für die 1. Mannschaft sowie Jürgen und Udo für die 2. 
Mannschaft bleiben uns erhalten. Die 1. Herren-Mannschaft steht souverän auf dem 1. 
Platz. Die 2. hat sich nach einer kleinen Schwächephase gefangen und kann nach einer 
kleinen Aufholjagd noch aus eigener Kraft Meister werden. 
Im Januar des Jahres haben Celina Arp und Kim-Marit Breiholz die Schiedsrichterprüfung 
bestanden. Wir hoffen, dass die beiden uns in Zukunft unterstützen werden. Wer Lust hat, 
auch die Schiedsrichterprüfung abzulegen, kann sich gern bei mir melden, da wir noch nicht 
100%ig besetzt sind. 
Auf der Abteilungsversammlung ist Michael Brucherseifer als Schiedsrichterbeauftragter 
wiedergewählt worden. 
 
Ulli Baschke berichtet über die Handballabteilung: 
Auch in unserem Sport benötigen wir Schiedsrichter. Für die HSG Hohe Geest sind Swen 
Lohse (MTSV Hohenwestedt), Hans-Wilhelm Lüthje (TSV Lola), Jannik und Ulrich Baschke 
(TS) und das Nachwuchsgespann Sören Buckstöver und Björn Eisenmann als 
Schiedsrichter in den Hallen der Region unterwegs. 
Der Rückgang bei den Mannschaftsmeldungen schlägt mächtig durch. Die Freizeit wird 
immer knapper. In der Jugend haben wir sehr unterschiedliche Staffelzusammensetzungen: 
Meisterrunden mit Dithmarschen, unterste Klassen auf Regionsebene (Steinburg, 
Rendsburg-Eckernförde und Neumünster) bzw. mit anderen Regionen zusammen, bspw. 
die mA mit der Region Kiel oder die mC mit Nordfriesland. Aufwändige, kaum 
durchschaubare und vor allem unterschiedliche Durchführungsbestimmungen in den 
unterschiedlichen Klassen sind die Folge.  
Die HSG ist da ein guter Weg, um nach Möglichkeit alle Altersklassen zu besetzen. 
 
Der 1. Vorsitzende stellt fest, dass im Bereich Basketball und Tischtennis kein 
Abteilungsleiter erschienen ist. Es ist auch keine Abwesenheitsmeldung eingegangen. 
 
Bernd Struve berichtet stellvertretend aus der Basketballabteilung: 
Die 1. Herrenmannschaft ist gut besucht, der Wiederaufstieg in die Bezirksliga Süd ist 
geplant. Michael Pieper fungiert weiter als Schiedsrichter. Alexander Schröder wird in 
diesem Jahr als Abteilungsleiter zurücktreten. 
 
Der 1. Vorsitzende berichtet, dass Wilma Steffens aus gesundheitlichen Gründen nicht 
erscheinen kann. Daher kein Bericht über die Abteilung Gymnastik. 

Weitere Sonderehrungen werden vorgenommen, die in Zusammenhang mit einem 
außerordentlichen Engagement für den Verein insbesondere im abgelaufenen Jahr stehen. 
Folgende Vereinsmitglieder erhalten einem Präsentkorb: Udo Vandersee, Günter Sobek, 
Jürgen Battige, Holger Dallmann, Thorben Reimers, Sönke Scherner und Katrin Eder. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mirco Sobek, Holger Dallmann, Jürgen Battige, Günter Sobek, Sönke Scherner, Thorben Reimers (v. l.) 
 
Berichte aus den Abteilungen: 
 
Hermann Hüser berichtet über die Leichtathletikabteilung: 
Aus dem Bereich Leichtathletik gibt es nicht viel Neues zu berichten. Ich bin ganz zufrieden. 
In der Trimm-Dich-Gruppe ist eine gute Beteiligung zu verzeichnen. In der Schenefelder 
Schule sind 2 neue engagierte Sportlehrer eingestellt worden, die versuchen wollen, den 
Scanafeld-Lauf als Pflichtveranstaltung für die 1. – 6. Klassen zu deklarieren. Daher erhoffe 
ich mir wesentlich mehr Teilnehmer im Bereich der 2- bzw. 5-km-Strecke. Für den Auf- bzw. 
Abbau würde ich mir mehr Helfer wünschen. Ich stelle mir vor, dass eine Gruppe den 
Aufbau übernimmt und die andere den Abbau. Eine Anmeldeliste liegt vor zwecks 
Eintragung. 
 
Tanja Söhren berichtet über die Badmintonabteilung: 
Es kommen ca. 4 – 12 Sportler pro Übungsabend, es läuft gut. Training findet mittwochs um 
19:30 Uhr statt. Alle sind eingeladen mitzumachen. 
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Werner Sobek: Ich wurde von mehreren Eltern bzw. Großeltern angesprochen, ob der 
Wichtellauf beim Scanafeld-Lauf vorgezogen werden könnte. Die Kinder warten sehr lange, 
kann der Ablauf geändert werden? 
Hermann Hüser: In diesem Jahr ist an dem Ablauf nichts mehr zu ändern, aber für die 
Zukunft kann der Ablauf eventuell überarbeitet werden. 
 
TOP 5 Bericht des Kassenwarts und Genehmigung des Jahresabschlusses 2015 
 
Der Kassenwart Dirk Weiher stellt den Jahresabschluss 2016, der den versammelten 
Mitgliedern ausgeteilt wurde, vor. Hier einige Zahlen: 
Im abgelaufenen Jahr 2016 wurden Gesamteinnahmen von 235.863,66 € erzielt, dem 
Ausgaben von 232.217,86 € gegenüberstehen. Somit konnte das kalkulatorische Minus von 
1.100,-- € übertroffen werden mit einem Gewinn von 3.645,80 € in 2016.  
Auf der Einnahmenseite wurde ein Betragsrückgang um 1.170,98 € verzeichnet, das 
Spenden- und Zuschussvolumen konnte gegenüber dem Vorjahr hingegen um 2.331,93 € 
gesteigert werden. Der Kassenwart bedankt sich an dieser Stelle bei den zahlreichen 
Spendern von Seiten der Kommunen, Banken und Privatpersonen.  
Auf der Ausgabenseite konnten im Bereich Jugendmaßnahmen, Zinsaufwand und 
Reisekosten Einsparungen verzeichnet werden. Dass ein Gewinn erzielt werden konnte, 
zeigt, dass die einzelnen Abteilungen in 2016 sehr diszipliniert gewirtschaftet haben. An 
dieser Stelle dankt der Kassenwart allen Abteilungsleitern, Übungsleitern und den 
Mitgliedern des Vereins. 
Bei einer Bilanzsumme in Höhe von 412.169,41 € hat sich das Vereinsvermögen aufgrund 
des Gewinns 2016 auf 291.827,95 € erhöht. Das Darlehen der Vereinsheimerweiterung hat 
sich um 9.791,19 € auf 107.151,02 € reduziert.  
Die sonstigen Forderungen in Höhe von 2.481,45 € setzen sich hauptsächlich aus 
anteiligen Forderungen der Ikast-Fahrt 2016, Beitragsforderungen und Anzeigeneinnahmen 
für den Sportspiegel 2016 zusammen. Die sonstigen Verbindlichkeiten beinhalten neben 
anteiligen Busfahrtkosten für Ikast 2016 eine Wareneinkaufsrechnung für die Gaststätte und 
die offene Lohnsteueranmeldung für das 4. Quartal an das Finanzamt. 
Beim Blick auf die Kostenstellen 2016 ist erkennbar, dass die Abteilungen recht gut 
gewirtschaftet haben. Die Etatüberschreitung der Fußballabteilung hängt noch mit den 
höheren Kosten aufgrund des Aufstiegs der 1. Herrenmannschaft in die Kreisklasse A und 
mit dem Mitgliederwachstum dieser Abteilung in 2016 zusammen. Auch die 
Tischtennisabteilung hat ihren Etat im letzten Jahr um 550,19 € überzogen. Dies bezieht 
sich auf Nachzahlungen von Fachverbandsabgaben für die Vorjahre 2013 bis 2016.  
Die Kostenstelle Gaststätte ist die einzige Kostenstelle ohne einen Etatansatz. Dies liegt 
daran, dass diese keine Abteilung der TS, sondern nur ein wirtschaftlicher Zweig des 
Vereins ist. Hier sind die Einnahmen in 2016 aufgrund geringerer Auslastung um 2.666,97 € 
zurückgegangen. Die Ausgaben konnten aber um 5.233,36 € geschmälert werden aufgrund 
u. a. von Einsparungen anteiliger Energiekosten. Der Kassenwart bedankt sich an dieser 
Stelle recht herzlich beim gesamten Tresenpersonal für die geleistete Arbeit im Jahr 2016. 
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TOP 9 Wahlen 
 
a) 1. Vorsitzende(r) 
b) Kassenwart(in) 
c) 2 Beisitzer(innen) 
d) Pressewart(in) 
e) 1 Kassenprüfer(in) 
 

Wie immer stehen turnusmäßige Wahlen auf dem Programm. Nach Einzelabstimmung wird 
wie folgt gewählt: 
 
a) 1. Vorsitzende(r): Hierzu Hans-Otto Boie: „Wir haben heute viel Positives gehört, 

einen engagierten Vorstand haben wir, der sehr gute Arbeit leistet.“ Es wird die 
Wiederwahl vorgeschlagen, weitere Wahlvorschläge gibt es nicht. Er bittet um 
Abstimmung. Bei eigener Enthaltung wird Mirco Sobek einstimmig wiedergewählt. 

b) Kassenwart(in): Dirk Weiher stellt sich nicht wieder zur Wahl. Mirco Sobek bedankt 
sich mit einem Präsent für die von ihm geleistete Arbeit und seine insgesamt 10-
jährige Vorstandstätigkeit. Der Vorstand schlägt Birgit Rusch als Kassenwartin vor. 
Weitere Vorschläge gibt es nicht. Bei eigener Enthaltung wird Birgit Rusch einstimmig 
gewählt. 

c) 2 Beisitzer(innen): Der 1. Vorsitzende erläutert hierzu, dass dem Vorstand nach der 
Satzung bis zu 3 Beisitzer angehören. Insofern müssen wir heute nicht zwingend zwei 
Beisitzer wählen. Der Vorstand schlägt die Wiederwahl von Bernd Nissen vor, weitere 
Wahlvorschläge gibt es nicht. Bernd Nissen wird einstimmig bei eigener Enthaltung 
wiedergewählt. 
Dem Vorstand gehören damit aktuell zwei Beisitzer an. 

d) Pressewart(in): Hier gibt es auch in diesem Jahr keinen Vorschlag. Die Position bleibt 
weiterhin vakant. 

e) 1 Kassenprüfer(in): Monika Schnoor wird vorgeschlagen. Bei eigener Enthaltung wird 
Monika Schnoor einstimmig gewählt. 

 
TOP 10 Bestätigung der Abteilungsleiter 
 
In der Basketballabteilung steht ein Wechsel an. Steffen Wegner übernimmt kraft Amtes die 
Abteilungen Turnen und Fitness. Ansonsten behalten die Abteilungsleiter ihre Posten. 

 

Fülltext (24 mm hoch) „Auswärtswohnende“ 

 
Da in naher Zukunft das Vereinsheim von der Gemeinde Schenefeld an die TS überlassen 
wird und somit weitere Unterhaltungskosten auf den Verein zukommen, wird sich die 
gesamte finanzielle Lage auf Grund weiterer Instandhaltungsmaßnahmen am Gebäude 
sicherlich nicht gerade entspannen. Deshalb wird der Gewinn aus 2016 in das Folgejahr 
fortgetragen, damit Rücklagen für die Zukunft geschaffen werden.  
Die Abschreibungen von 11.484,68 € wurden nicht verdient, so dass für die Zukunft flüssige 
Mittel fehlen. Deshalb sind weiterhin Spenden und Zuschüsse für den Verein wichtig. Sie 
stellen eine feste Säule dar, damit der Spotbetrieb aufrecht erhalten bleibt. 
 
Der Kassenwart bedankt sich bei seinen Vorstandskollegen und der Geschäftsstelle für die 
gemeinsam geleistete Vorstandsarbeit im vergangenen Jahr und den Abteilungsleitern und 
allen Ehrenämterlern des Vereins für die gute Zusammenarbeit. 
 
TOP 6 Bericht des Kassenprüfers und Entlastung des Vorstands 
 
Die Kasse wurde von Karl-Hermann Köhler am 22. Februar 2017 geprüft. Dirk Weihers und 
Regine Breiholz‘ Ausführungen konnten nachvollzogen werden, sie konnten zu allen Fragen 
Erläuterungen abgeben. Es wurden keinerlei Beanstandungen festgestellt und die Prüfung 
als in Ordnung befunden. Karl-Hermann Köhler empfiehlt die Entlastung des Vorstandes. 
Der Vorstand wird einstimmig entlastet. Der 1. Vorsitzende dankt herzlich für die 
Kassenprüfung. 
 
TOP 7 Genehmigung des Haushaltsvoranschlags 2017: 
 
Der Haushaltsvoranschlag wurde ausgelegt. Hiernach werden wir mit einem Gewinn von 
4.750,-- € abschließen.  
Der 1. Vorsitzende stellt den Haushaltsvoranschlag 2017 zur Abstimmung (Aufwand: 
132.250,-- €, Ertrag: 137.000,-- €).  
 
Der Haushaltsvoranschlag 2017 wird einstimmig genehmigt. 
 
TOP 8 Anträge 
 
Anträge aus dem Kreis der Vereinsmitglieder wurden nicht gestellt. 
 
Der 1. Vorsitzende stellt im Namen des Vorstandes den Antrag, Wilma und Otto Steffens zu 
Ehrenmitgliedern zu ernennen. Im letzten Jahr ist Otto Steffens bereits in der 
Fußballabteilung zum Ehrenfußballobmann ernannt worden. Eine gleichzeitige Ernennung 
zu Ehrenmitgliedern war seinerzeit nicht möglich, da dieses Recht allein der 
Mitgliederversammlung vorbehalten ist. Der Antrag wird einstimmig beschlossen. 
Da Wilma und Otto nicht anwesend sind, werden die Ehrenurkunden vom 1. Vorsitzenden 
verlesen. Sie sollen zu einem späteren, passenden Zeitpunkt an die beiden überreicht 
werden. 
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Wichtig für Auswärtswohnende!
Bitte teilen Sie dem Vorstand jede Änderung 
Ihrer Anschrift mit. Wir wollen, dass Sie Ihren 

SPORTSPIEGEL auch weiterhin erhalten
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TOP 11 Verschiedenes 
 
Ulrich Baschke: In der Zeit vom 13. – 17. Juli 2017 findet der deutsch-französische 
Jugendaustausch hier in Schenefeld statt. Ich bitte auf diesem Wege um noch weitere 
Gastfamilien. Anmeldungen nehmen Heiko Hoener oder ich an. Es ist u. a. mit den Gästen 
eine Fahrt zum Glückstädter Stadtjubiläum angedacht. 
 
Bernd Struve: Kürzlich haben Eggert Eicke und ich die Besteigung des Kilimandscharos in 
Angriff genommen. Dank stetigem Sport bei Hermann Hüser, viel Ehrgeiz und Glück haben 
wir unser Ziel erreicht. Ein Vortrag über unsere Reise ist geplant. 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen zu verzeichnen sind, wird die Versammlung um 
21.25 Uhr beendet. 
 
Mirco Sobek   Antje Hauschildt 
1.Vorsitzender   Schriftwartin 
 
Seit dem 10. März 2017 Ehrenmitglieder der Schenefelder Turnerschaft 

Wilma & Otto Steffens 
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Frühjahrsputz 

Am Samstag, dem 13. Mai, versammelten sich wieder rund 20 Freiwillige um 10.00 Uhr auf 
dem Parkplatz vor unserem Vereinsheim, um gemeinsam unsere Außenanlagen, die 
Räume im Haus oder die Abstellräume in der großen Sporthalle wieder „auf Vordermann“ 
zu bringen. Neben vielen bekannten Gesichtern aus dem erweiterten Vorstand und der 
Fußballabteilung konnten wir diesmal auch wieder einige Handballmädels und zwei B-
Jugendfußballer in unseren Reihen begrüßen, die uns bei der Arbeit tatkräftig unterstützt 
haben.  
 
So suchte sich jeder seine Aufgabe und befreite 
u. a. die Beete vom Unkraut, harkte restliches 
Laub, kratze Fugen aus, mähte zu langes Gras 
oder räumte das Lager der Gaststätte für eine 
Grundreinigung frei. Aufgrund der engagierten 
Arbeit der Anwesenden waren wir zügig mit den 
Arbeiten fertig und konnten um kurz nach 12.00 
Uhr im Vereinsheim heiße Würstchen und kühle 
Getränke zur Stärkung verzehren.  
Auch wenn die Arbeit in diesem Jahr schnell 
erledigt war, wäre es dennoch weiterhin 
wünschenswert, wenn wir bei unseren 
Putzaktionen auch einmal neue Gesichter 
antreffen würden. 

 
Denn ein Sportverein ist kein Dienstleistungszentrum, sondern unverändert eine 
Gemeinschaftsaufgabe und sollte auch als solche von seinen Mitgliedern verstanden 
werden. 
 
Mirco Sobek 
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Neuer Beamer für die Turnerschaft 
 
Bekanntlich ist der vereinseigene 
Beamer, der fest an der Decke im großen 
Sitzungssaal installiert ist, schon in die 
Jahre gekommen und nicht mehr 
lichtstark genug. Aus diesem Grund 
haben wir uns schon länger mit einer 
Neuanschaffung beschäftigt bzw. in der 
jüngeren Vergangenheit auf Leihgeräte 
zurückgreifen müssen. Um die 
Finanzierung eines neuen Geräts für den 
Verein zu ermöglichen und die 
Vereinskasse zu entlasten, wurde 
deshalb ein Antrag auf Förderung aus der 
Stiftung Landsparkasse der Sparkasse 
Westholstein gestellt. Diesem Antrag 
wurde entsprochen, so dass wir seit Ende 
Februar stolze Besitzer eines portablen 
Beamer sind. Dieser kann nun von 
unseren Sportlern, Mannschaften oder 
anderen Institutionen und Vereinen, die 
unsere Räumlichkeiten zu Gast sind, 
genutzt werden. 
 
Sofern der Beamer benötigt wird, ist lediglich Kontakt mit dem 1. Vorsitzenden Mirco Sobek 
aufzunehmen. 

Mirco Sobek 

FSJ (Freiwilliges Soziales Jahr) 
 Leitung: Steffen Wegner, Postmeister-Stammer-Weg 2, 25560 Schenefeld 

Tel.: 0175/9504750 Mail: wegner@ts-schenefeld.de 

Ein Jahr … 
 
Ein Jahr Sport, ein Jahr freiwillig. Ein Jahr voller neuer Erfahrungen, ein Jahr voller neuer 
Aufgaben. Ein Jahr voller strahlender Kinder und sportbegeisterter Menschen. Ein Jahr, um 
neue Freundschaften zu schließen, ein Jahr, das man, das ich nicht bereue. Ein Jahr, das 
einen weiter bringt, auch wenn man es vielleicht am Anfang gar nicht denkt. Ein Jahr…, das 
leider auch irgendwann zu Ende geht. 
 
Ich stand vor ein paar Wochen mal wieder auf dem Sportplatz, als mich ein Elternteil 
ansprach und meinte: „Du bist auch alles! Du bist Handball, du bist Fußball, du bist 
Leichtathletik. Du bist überall, oder?“ Ja, das stimmt und das ist vielleicht auch mit das 
Beste an meinem FSJ. Ich bin in so ziemlich jeder Abteilung unseres Vereins dabei, war 
und bin bei vielen Veranstaltungen immer mit vor Ort, vor und hinter den Kulissen aktiv.  
 
„Probieren geht über Studieren.“ Ja, auch das stimmt. Es läuft nicht immer alles nach Plan. 
Man kann so gut vorbereitet sein wie man möchte, trotzdem läuft nicht immer alles so wie 
gedacht. Dass das okay ist, dass es auch nicht immer laufen muss wie es eigentlich soll, ist 
eines der vielen Dinge, die ich aus meinem FSJ mitnehme. Genauso wie Flexibilität, 
Spontanität, starke Nerven, Geduld, Motivation, Ehrgeiz, Kreativität, Fantasie, Ausdauer, 
Ruhe, Ausstrahlung, Mut… Ich könnte noch viel mehr aufzählen und das sind nur die 
Eigenschaften. Was ist mit den Erfahrungen, mit den gemeinsamen Erlebnissen, mit 
Momenten, in denen ich mir sicher bin, dass es jetzt genau so richtig ist? 
 
So vielfältig wie meine Arbeit hier im Verein ist, so vielfältig war auch mein Jahr, nein, ist 
mein Jahr hier im Verein. Zu meinen Highlights gehören natürlich auch viele einzelne 
Momente. Wie ich Anfang des Jahres mit 20 Kindern in der Halle stand, die alle unbedingt 
„richtigen“ Fußball spielen wollten (Training der G-Jugend). Als ich im zweiten Schulhalbjahr 
auf der Meldeliste für die Handball-AG 15 Kinder stehen hatte, von denen mittlerweile sogar 
drei in die Turnerschaft gewechselt sind, oder als ich beim Kinderturnen nach einem 
Seminar in Empfang genommen wurde, als wäre ich ewig weggewesen. 
 
Bis Ende August geht mein Jahr jetzt noch. Hört sich noch lange an, aber wenn ich daran 
denke, wann die Sommerferien beginnen und wie schnell die Zeit bis heute vergangen ist, 
fällt es mir schon schwer, dass ich einen Großteil der Gruppen wieder abgeben werde, 
wenn auch in gute Hände. Aber bis dahin bin ich, wie es oben steht, noch alles: Handball, 
Fußball, Schule, Leichtathletik, Turnen. Und vor allem immer noch motiviert dabei, ob auf 
dem Platz, in der Halle oder im Vereinsheim. Man sieht sich! 

Michelle Bork 
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Öffnungszeiten: Montags ab 19.00 Uhr 

 Dienstags ab 19.00 Uhr 

 Mittwochs ab 20.00 Uhr 

 Donnerstags nach Absprache 

 Freitags ab 19.00 Uhr 

 sowie am Wochenende zu den Heimspielen der Fußballer. 

Veranstaltungen nach Vereinbarung 

Kontakt: Greta Frehse Tel. 04892/8323 

 oder Vereinsheim  Tel. 04892/82018 

 

 

Anzeige „Röschmann“ Nr. 18 

 

Die Gaststube im Vereinsheim 
 
Viele Veranstaltungen wie Geburtstage, Weihnachtsfeiern, Abtanzbälle, Jubiläen oder 
ähnliche Feiern wurden schon in der Gaststube (und den weiteren Räumen) unseres 
Vereinsheimes ausgerichtet. Aber es finden nicht nur die abendlichen Geselligkeiten statt, 

sondern es kann auch ein 
gemeinsames Frühstück entweder mit 
Freunden oder nach einer 
morgendlichen, zusammen erlebten 
Sportstunde eingenommen werden. 
Die Türen des Vereinsheimes werden 
ebenfalls geöffnet für nachmittägliche 
Veranstaltungen, wie beispielsweise 
für Kaffeetafeln mit Senioren. Das 
Vereinsheim ist für Jedermann, d. h. 
also auch für Nichtmitglieder des 
Vereins, offen. 

 
Zu einem gemütlichen Beisammensein 
gehört natürlich auch ein schönes 
Ambiente, ein geschmückter Saal und 
festlich gedeckte Tafeln. All‘ diese 
Annehmlichkeiten werden vom 
Tresenteam organisiert und geleistet. 

 
 
 
 
 
 
Unsere Tresenteam-Leiterin ist Greta Frehse, die sich auch um 
die Dekoration und somit um die dem Anlass entsprechend 
hergerichteten Tische kümmert. Sie ist ebenfalls 
Ansprechperson für die Terminvergaben. 
 
 
 

 
Wir sind jederzeit bemüht, jeden Wunsch zu erfüllen, und freuen uns weiterhin auf eine rege 
Betriebsamkeit für unser Vereinsheim. 
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Öffnungszeiten: Montags ab 19.00 Uhr 

 Dienstags ab 19.00 Uhr 

 Mittwochs ab 20.00 Uhr 

 Donnerstags nach Absprache 

 Freitags ab 19.00 Uhr 

 sowie am Wochenende zu den Heimspielen der Fußballer. 

Veranstaltungen nach Vereinbarung 

Kontakt: Greta Frehse Tel. 04892/8323 

 oder Vereinsheim  Tel. 04892/82018 

 

 

Anzeige „Röschmann“ Nr. 18 

 

Die Gaststube im Vereinsheim 
 
Viele Veranstaltungen wie Geburtstage, Weihnachtsfeiern, Abtanzbälle, Jubiläen oder 
ähnliche Feiern wurden schon in der Gaststube (und den weiteren Räumen) unseres 
Vereinsheimes ausgerichtet. Aber es finden nicht nur die abendlichen Geselligkeiten statt, 

sondern es kann auch ein 
gemeinsames Frühstück entweder mit 
Freunden oder nach einer 
morgendlichen, zusammen erlebten 
Sportstunde eingenommen werden. 
Die Türen des Vereinsheimes werden 
ebenfalls geöffnet für nachmittägliche 
Veranstaltungen, wie beispielsweise 
für Kaffeetafeln mit Senioren. Das 
Vereinsheim ist für Jedermann, d. h. 
also auch für Nichtmitglieder des 
Vereins, offen. 

 
Zu einem gemütlichen Beisammensein 
gehört natürlich auch ein schönes 
Ambiente, ein geschmückter Saal und 
festlich gedeckte Tafeln. All‘ diese 
Annehmlichkeiten werden vom 
Tresenteam organisiert und geleistet. 

 
 
 
 
 
 
Unsere Tresenteam-Leiterin ist Greta Frehse, die sich auch um 
die Dekoration und somit um die dem Anlass entsprechend 
hergerichteten Tische kümmert. Sie ist ebenfalls 
Ansprechperson für die Terminvergaben. 
 
 
 

 
Wir sind jederzeit bemüht, jeden Wunsch zu erfüllen, und freuen uns weiterhin auf eine rege 
Betriebsamkeit für unser Vereinsheim. 
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zte Meldungen +++ Letzte Meldungen +++ Letzte Meldu 
 

Fußball * B 1-Jugend holt das Triple * Fußball 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Durch ein Tor in der Nachspielzeit konnte die B-Jugend im entscheidenden Spiel gegen den 
Tabellenzweiten Blau-Weiß Averlak mit 3:2 die Oberhand behalten und damit die 
Meisterschaft in der Kreisliga West erreichen.  
Erstmals in der jüngeren Vereinshistorie gelang damit einer unserer Mannschaften das 
Triple aus Hallen-Kreismeisterschaft, Kreispokal und Kreismeisterschaft. 
Die Schenefelder Turnerschaft gratuliert ganz herzlich und ist stolz auf euch!! 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

Leichtathletik * Scanafeld-Lauf mit Melderekord * Leichtathletik 
 
349 Läuferinnen und Läufer und damit mehr als je zuvor gingen am 10. Juni 2017 über die 
verschiedenen Strecken beim Scanafeld-Lauf an den Start. Bei besten äußeren 
Bedingungen feuerten zahlreiche Zuschauer auf der Schenefelder Sportanlage die Athleten 
an  
 
Neben vielen persönlichen Bestleistungen gab es auch noch einen 
neuen Streckenrekord zu bejubeln. Über 10 km stürmte die 
ehemalige deutsche Senioren-Meisterin auf der Mittelstrecke 
Silvana Stief (Spiridon Schleswig) nach 41:44 Minuten ins Ziel und 
pulverisierte die alte Bestleistung um mehr als 2 Minuten! Manch 
männlicher Konkurrent hatte da das Nachsehen. 
 
Aber auch die kleinsten Nachwuchsläufer gaben beim Wichtellauf 
alles und nahmen die Sportplatzrunde unter ihre Füße. 

seit 18 Jahren in Gokels

 EU Neuwagen    Gebrauchtwagen

 Inspektion ab 49,- Euro 

       inkl.Mobilitätsgarantie

 Hol und Bringservice    /    Leihwagen

 HU und AU im Haus Montag / Donnerstag

 Radwechsel inkl.Wuchten ab 16,-Euro/Satz

 Rädereinlagerung für 12,-Euro 

       pro Saison/Satz (4Stück)

 3D Achsvermessung ab 59,- Euro

 Einstellung von Kamera /Assistenzsystemen 

                    Bei Vorlage dieser Anzeige 

                     erhalten sie 5% Rabatt *

* gültig nur für Arbeitslohn und Verschleißteile , nur 1 Rabatt-Gutschein je Rechnung
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zte Meldungen +++ Letzte Meldungen +++ Letzte Meldu 
 

Fußball * B 1-Jugend holt das Triple * Fußball 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Durch ein Tor in der Nachspielzeit konnte die B-Jugend im entscheidenden Spiel gegen den 
Tabellenzweiten Blau-Weiß Averlak mit 3:2 die Oberhand behalten und damit die 
Meisterschaft in der Kreisliga West erreichen.  
Erstmals in der jüngeren Vereinshistorie gelang damit einer unserer Mannschaften das 
Triple aus Hallen-Kreismeisterschaft, Kreispokal und Kreismeisterschaft. 
Die Schenefelder Turnerschaft gratuliert ganz herzlich und ist stolz auf euch!! 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

Leichtathletik * Scanafeld-Lauf mit Melderekord * Leichtathletik 
 
349 Läuferinnen und Läufer und damit mehr als je zuvor gingen am 10. Juni 2017 über die 
verschiedenen Strecken beim Scanafeld-Lauf an den Start. Bei besten äußeren 
Bedingungen feuerten zahlreiche Zuschauer auf der Schenefelder Sportanlage die Athleten 
an  
 
Neben vielen persönlichen Bestleistungen gab es auch noch einen 
neuen Streckenrekord zu bejubeln. Über 10 km stürmte die 
ehemalige deutsche Senioren-Meisterin auf der Mittelstrecke 
Silvana Stief (Spiridon Schleswig) nach 41:44 Minuten ins Ziel und 
pulverisierte die alte Bestleistung um mehr als 2 Minuten! Manch 
männlicher Konkurrent hatte da das Nachsehen. 
 
Aber auch die kleinsten Nachwuchsläufer gaben beim Wichtellauf 
alles und nahmen die Sportplatzrunde unter ihre Füße. 
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Badmintonabteilung 
 Leitung: Tanja Söhren, Dorfstraße 27 a, 25560 Pöschendorf 

Tel.: 04892/8994262 Mail: tanja.soehren@web.de 

2.117 Schläge und 493 km/h 
 
Bereits vor mehr als 2000 Jahren wurden in Indien Rückschlagspiele mit abgeflachten 
Hölzern und mit Federn gespickten Holzbällen gespielt. Auch Azteken und Inkas kannten 
Spiele mit einem Federball. Die Anfänge des Badminton in Europa begannen allerdings 
deutlich später; etwa zur Zeit des Barock. Damals noch unter dem Namen „Battledore and 
Shuttlecock“ bekannt, wurde das Spiel vor allem in Adelskreisen zu einer populären 
Freizeitbeschäftigung. Ziel der Spieler war es, sich den Ball möglichst oft zuzuspielen, ohne 
dass dieser dabei den Boden berührt. Laut einer Urkunde brachte es die Familie Somerset 
im Jahr 1830 dabei auf unfassbare 2.117 Schläge innerhalb eines einzigen Ballwechsels. 
Die Dauer dieses Spieles ist leider nicht überliefert. Seinen heutigen Namen verdankt die 
Sportart dem Duke of Beaufort. Der britische Kolonialoffizier stellte das ihm aus Indien 
bekannte Spiel erstmals 1872 auf seinem Landsitz „Badminton House“ in der Grafschaft 
Gloucestershire vor. 
 
Im folgenden Jahrhundert entwickelte sich der Badmintonsport immer weiter. Es wurden 
zahlreiche Vereine und Verbände gegründet; ein einheitliches Regelwerk wurde eingeführt. 
Die schweren Holzschläger wurden durch leichtere Varianten aus Carbon ersetzt und die 
Federbälle wiegen inzwischen kaum mehr als 5 Gramm. Die Zeiten des endlosen 
Zuspielens sind lange vorbei. Das Spieltempo hat im Laufe der Jahre deutlich an Fahrt 
gewonnen. Im Jahr 2013 konnte der malaysischer Badmintonprofi Tan Boon Heong bei 
einem Test eines Sportartikelherstellers den Federball auf die derzeitige Bestmarke von   
493 km/h beschleunigen. Zugegeben, die Geschwindigkeit wurde unmittelbar nach dem 
Schlag gemessen und der Ball kam mit weit weniger Tempo auf der anderen Seite an. 
Nichtsdestotrotz bleibt Badminton damit die schnellste Rückschlagsportart der Welt. 
 
Auf solche Geschwindigkeiten kommen wir im Training bei Weitem nicht. Dennoch spielen 
wir alle leidenschaftlich gern mit- und vor allem gegeneinander Badminton. Wer Interesse 
hat, kann gern beim Training vorbeischauen. Wir treffen uns jeden Mittwoch um 19.30 Uhr 
in der großen Sporthalle. 

Tanja Söhren 

 
Fülltext (24mm hoch) „Liebe Mitglieder“ 

Liebe Mitglieder,
wenn Ihnen dieses Heft gefällt, dann werfen Sie es doch bitte nicht 
gleich in den Papierkorb. Auch durch Weitergabe an gute Bekannte, 
Nachbarn etc. kann ein Verein neue Mitglieder gewinnen.
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Badmintonabteilung 
 Leitung: Tanja Söhren, Dorfstraße 27 a, 25560 Pöschendorf 

Tel.: 04892/8994262 Mail: tanja.soehren@web.de 

2.117 Schläge und 493 km/h 
 
Bereits vor mehr als 2000 Jahren wurden in Indien Rückschlagspiele mit abgeflachten 
Hölzern und mit Federn gespickten Holzbällen gespielt. Auch Azteken und Inkas kannten 
Spiele mit einem Federball. Die Anfänge des Badminton in Europa begannen allerdings 
deutlich später; etwa zur Zeit des Barock. Damals noch unter dem Namen „Battledore and 
Shuttlecock“ bekannt, wurde das Spiel vor allem in Adelskreisen zu einer populären 
Freizeitbeschäftigung. Ziel der Spieler war es, sich den Ball möglichst oft zuzuspielen, ohne 
dass dieser dabei den Boden berührt. Laut einer Urkunde brachte es die Familie Somerset 
im Jahr 1830 dabei auf unfassbare 2.117 Schläge innerhalb eines einzigen Ballwechsels. 
Die Dauer dieses Spieles ist leider nicht überliefert. Seinen heutigen Namen verdankt die 
Sportart dem Duke of Beaufort. Der britische Kolonialoffizier stellte das ihm aus Indien 
bekannte Spiel erstmals 1872 auf seinem Landsitz „Badminton House“ in der Grafschaft 
Gloucestershire vor. 
 
Im folgenden Jahrhundert entwickelte sich der Badmintonsport immer weiter. Es wurden 
zahlreiche Vereine und Verbände gegründet; ein einheitliches Regelwerk wurde eingeführt. 
Die schweren Holzschläger wurden durch leichtere Varianten aus Carbon ersetzt und die 
Federbälle wiegen inzwischen kaum mehr als 5 Gramm. Die Zeiten des endlosen 
Zuspielens sind lange vorbei. Das Spieltempo hat im Laufe der Jahre deutlich an Fahrt 
gewonnen. Im Jahr 2013 konnte der malaysischer Badmintonprofi Tan Boon Heong bei 
einem Test eines Sportartikelherstellers den Federball auf die derzeitige Bestmarke von   
493 km/h beschleunigen. Zugegeben, die Geschwindigkeit wurde unmittelbar nach dem 
Schlag gemessen und der Ball kam mit weit weniger Tempo auf der anderen Seite an. 
Nichtsdestotrotz bleibt Badminton damit die schnellste Rückschlagsportart der Welt. 
 
Auf solche Geschwindigkeiten kommen wir im Training bei Weitem nicht. Dennoch spielen 
wir alle leidenschaftlich gern mit- und vor allem gegeneinander Badminton. Wer Interesse 
hat, kann gern beim Training vorbeischauen. Wir treffen uns jeden Mittwoch um 19.30 Uhr 
in der großen Sporthalle. 

Tanja Söhren 

 
Fülltext (24mm hoch) „Liebe Mitglieder“ 

Fitnessabteilung 
 Leitung: Steffen Wegner, Postmeister-Stammer-Weg 2, 25560 Schenefeld 

Tel.: 0175/9504750 Mail: Wegner@ts-schenefeld.de 

Fitness 
 
„Anima Sana in Corpore Sano“, frei übersetzt bedeutet das „Ein gesunder Geist lebt in 
einem gesunden Körper“. Dieses Motto nehmen sich die zahlreichen Mitglieder unserer 
Fitnessabteilung Woche für Woche zu Herzen. Die Mitgliederzahlen sind vergleichbar mit 
denen des letzten Jahres und es ist deutlich zu merken, dass die guten Vorsätze immer 
mehr in Vergessenheit geraten und die neuen Gesichter seltener zu sehen sind. Der harte 
Kern ist dafür umso fleißiger und sucht mehrmals pro Woche unser vereinseigenes Studio 
auf. 
 
Wir haben viele Ideen, um unser kleines Studio zu modernisieren und welche neuen Geräte 
angeschafft werden sollen. Neue Medizinbälle sind schon da und Kettlebells sollen folgen. 
Außerdem soll der Hantelbereich erneuert werden und ein kleiner Outdoorbereich ist auch 
geplant. Weiterhin steht zur Diskussion, einen Tag am Wochenende zu öffnen. Wenn ihr 
besondere Wünsche zu den Öffnungszeiten oder zum Material habt, welches uns noch 
fehlt, zögert nicht uns anzusprechen. Wir wollen alle unsere Mitglieder zufriedenstellen, 
aber das ist nur möglich, wenn wir miteinander kommunizieren. 
 
Wir freuen uns über jedes neue Gesicht und hoffen, dass noch viele Mitglieder des 
Gesamtvereins den Weg zu uns finden werden. Neben unserem Fitnessstudio gibt es seit 
kurzem die Möglichkeit, mittwochs an einer offenen Athletikeinheit teilzunehmen. Ziel dieses 
Angebots ist es, den ganzen Körper zu kräftigen, seine Schnelligkeit zu erhöhen und 
insgesamt ein kompletterer Athlet zu werden. Teilnehmen kann jeder, der Mitglied im Verein 
ist. Egal, ob jung oder alt, Anfänger oder Fortgeschrittener. 

Steffen Wegner 

 
 

Anzeige „Hermann Horst oHG“ Nr. 16 

Autohaus Hermann Horst OHG 
Bahnhofstraße 14 - 25560 Schenefeld 

04892 - 333 oder www.autohaus-hermannhorst.de 

Kompetenter Partner bei allen Marken für 
EU-Neuwagen, deutsche Neuwagen, Jung- und Gebrauchtwagen 

 

Service, Wartung und Instandsetzung 
für alle Marken 
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Fußballabteilung 
 Leitung: Heiko Hoener, Moorlandsweg 9, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/890227 Mail: ts.fussball@web.de 

Abteilungsleitung 
 
Die Spielzeit 2016/2017 ist für nahezu alle Mannschaften beendet. Ein besserer Verlauf 
einer Fußballsaison ist fast nicht möglich: 
Ein Hallenkreismeister (B-Jugend), ein Kreispokalsieger (B-Jugend), ein Vizemeister (2. 
Herren) und ein Meister (1. Herren). Evtl. kommt noch ein zweiter hinzu (B-Jugend). Was 
für eine Saison! 
 
Die B-Jugend hat die guten Leistungen aus der Vorsaison konservieren können und mit 
dem Gewinn der Hallenkreismeisterschaft, des Kreispokals und dem momentan ersten 
Platz in der Kreisliga noch eine Schippe draufgelegt. Die Meisterschaft wird sich wohl erst 
im letzten Spiel gegen Averlak entscheiden. 
 
Etwas holprig haben die zweiten Herren die Saison begonnen, man erlaubte sich in den 
ersten Spielen zu viele Unentschieden. Dann zeigte die Mannschaft um das Trainerteam 
Jürgen Battige und Udo Weingang aber eine Leistungssteigerung und erreichte hoch 
verdient den zweiten Tabellenplatz. Lediglich ein Punkt fehlte zur Meisterschaft. 
 
Eine fast perfekte Saison ist den ersten Herren gelungen. Mit nur drei Unentschieden und 
27 Siegen konnte die Mannschaft souverän und ungeschlagen Meister werden und somit 
den Aufstieg in die Kreisliga perfekt machen. Die Meisterschaft und den Saisonabschluss 
feierten dann alle Mannschaften und Gäste in der MC-Event-Halle in Schenefeld. Nach der 
Abschlussfahrt nach Erlangen und noch drei Wochen Pause geht es für die Herren am 
30.06. schon wieder in die Vorbereitung zur neuen Saison. 
 
Neben dem normalen Ligaalltag aller Mannschaften hatten wir auch wieder die HSV-
Fußballschule zu Gast. In diesem Jahr waren 44 Kinder auf unserem Sportplatz mit dem 
Trainerteam vom HSV aktiv. Nach dem ersten Trainingstag stand noch das letzte 
Saisonspiel des HSV gegen Wolfsburg an. Die Trainer der HSV-Fußballschule machten es 
sich mit einigen Herrenspielern der TS im Vereinsheim gemütlich und fieberten dem 
Klassenerhalt entgegen. Zum Glück schaffte es der HSV und der zweite Trainingstag mit 
den Kindern war gerettet ☺. 
Außerdem konnte im Mai mal wieder das DFB-Fußballabzeichen in Schenefeld abgelegt 
werden. 16 kleine Fußballer waren eifrig dabei und haben es alle mit Bravour bestanden. 
 
All diese sportlichen Leistungen und Aktivitäten sind wie immer ohne die Menschen hinter 
den Teams nicht möglich. An dieser Stelle also wieder ein großes DANKESCHÖN an alle 
Schiedsrichter, Trainer, Betreuer, Helfer, Fans und Sponsoren. Ohne Euch geht es nicht! 

Heiko Hoener 

Fitnessabteilung 
 Leitung: Steffen Wegner, Postmeister-Stammer-Weg 2, 25560 Schenefeld 

Tel.: 0175/9504750 Mail: Wegner@ts-schenefeld.de 

Kardio-Fit 
 
Jeden Montag und Donnerstag gegen 19 Uhr finden sich 10 - 15 Frauen und Männer im 
Alter von Mitte 20 bis Anfang 70 im Fitnessraum der Turnerschaft ein, um ausgiebig ihre 
Muskeln mit Kraft- und Ausdauertraining zu stählen. Meine Aufgabe besteht darin, immer 
wieder neue Übungen zu finden, die korrekte Ausführung zu beobachten und die Stoppuhr 
zu bedienen. Hierbei kommt jeder so manches Mal an seine Grenzen und spürt auch schon 
mal noch ein paar Tage die Nachwirkungen der einen oder anderen Übung. Oder um es mit 
den Worten eines Neuzugangs auszudrücken: „Ich wusste gar nicht, dass ich da Muskeln 
habe!" 
 
Und wenn ich sage: "20 Sekunden!", dann ist das das Startsignal für die Trainierenden auf 
den Ausdauergeräten, nochmal richtig Gas zu geben, und für die Anderen bedeutet das: 
"Gleich geschafft!" Manch böse Zunge behauptet auch, mir würde eine Peitsche ganz gut 
stehen, oder man bezeichnet mich gar als "Sklaventreiberin!" :-) Aber, wenn es dann nach 
einigen Bauchmuskel-Übungen in gemeinsamer Runde von mir heißt: „Beine lang, Arme 
lang über den Kopf und tief in den Bauch atmen!", dann wissen alle: Es ist geschafft! 
 

So schlimm kann ich schließlich 
auch nicht sein, denn immerhin sind 
schon 4 Leute an beiden Tagen 
dabei. Gern dürfen aber auch noch 
welche dazukommen. 
Also, wenn Du Lust hast, deinen 
Körper mal wieder zu spüren und 
dich ordentlich auszupowern, oder 
aber auch ganz sachte einsteigen 
möchtest, dann bist Du herzlich 

Willkommen am Montag oder Donnerstag gegen 18:50 Uhr im Fitnessraum. 

Anke Schwerdtle 
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Fußballabteilung 
 Leitung: Heiko Hoener, Moorlandsweg 9, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/890227 Mail: ts.fussball@web.de 

Abteilungsleitung 
 
Die Spielzeit 2016/2017 ist für nahezu alle Mannschaften beendet. Ein besserer Verlauf 
einer Fußballsaison ist fast nicht möglich: 
Ein Hallenkreismeister (B-Jugend), ein Kreispokalsieger (B-Jugend), ein Vizemeister (2. 
Herren) und ein Meister (1. Herren). Evtl. kommt noch ein zweiter hinzu (B-Jugend). Was 
für eine Saison! 
 
Die B-Jugend hat die guten Leistungen aus der Vorsaison konservieren können und mit 
dem Gewinn der Hallenkreismeisterschaft, des Kreispokals und dem momentan ersten 
Platz in der Kreisliga noch eine Schippe draufgelegt. Die Meisterschaft wird sich wohl erst 
im letzten Spiel gegen Averlak entscheiden. 
 
Etwas holprig haben die zweiten Herren die Saison begonnen, man erlaubte sich in den 
ersten Spielen zu viele Unentschieden. Dann zeigte die Mannschaft um das Trainerteam 
Jürgen Battige und Udo Weingang aber eine Leistungssteigerung und erreichte hoch 
verdient den zweiten Tabellenplatz. Lediglich ein Punkt fehlte zur Meisterschaft. 
 
Eine fast perfekte Saison ist den ersten Herren gelungen. Mit nur drei Unentschieden und 
27 Siegen konnte die Mannschaft souverän und ungeschlagen Meister werden und somit 
den Aufstieg in die Kreisliga perfekt machen. Die Meisterschaft und den Saisonabschluss 
feierten dann alle Mannschaften und Gäste in der MC-Event-Halle in Schenefeld. Nach der 
Abschlussfahrt nach Erlangen und noch drei Wochen Pause geht es für die Herren am 
30.06. schon wieder in die Vorbereitung zur neuen Saison. 
 
Neben dem normalen Ligaalltag aller Mannschaften hatten wir auch wieder die HSV-
Fußballschule zu Gast. In diesem Jahr waren 44 Kinder auf unserem Sportplatz mit dem 
Trainerteam vom HSV aktiv. Nach dem ersten Trainingstag stand noch das letzte 
Saisonspiel des HSV gegen Wolfsburg an. Die Trainer der HSV-Fußballschule machten es 
sich mit einigen Herrenspielern der TS im Vereinsheim gemütlich und fieberten dem 
Klassenerhalt entgegen. Zum Glück schaffte es der HSV und der zweite Trainingstag mit 
den Kindern war gerettet ☺. 
Außerdem konnte im Mai mal wieder das DFB-Fußballabzeichen in Schenefeld abgelegt 
werden. 16 kleine Fußballer waren eifrig dabei und haben es alle mit Bravour bestanden. 
 
All diese sportlichen Leistungen und Aktivitäten sind wie immer ohne die Menschen hinter 
den Teams nicht möglich. An dieser Stelle also wieder ein großes DANKESCHÖN an alle 
Schiedsrichter, Trainer, Betreuer, Helfer, Fans und Sponsoren. Ohne Euch geht es nicht! 

Heiko Hoener 

Fitnessabteilung 
 Leitung: Steffen Wegner, Postmeister-Stammer-Weg 2, 25560 Schenefeld 

Tel.: 0175/9504750 Mail: Wegner@ts-schenefeld.de 

Kardio-Fit 
 
Jeden Montag und Donnerstag gegen 19 Uhr finden sich 10 - 15 Frauen und Männer im 
Alter von Mitte 20 bis Anfang 70 im Fitnessraum der Turnerschaft ein, um ausgiebig ihre 
Muskeln mit Kraft- und Ausdauertraining zu stählen. Meine Aufgabe besteht darin, immer 
wieder neue Übungen zu finden, die korrekte Ausführung zu beobachten und die Stoppuhr 
zu bedienen. Hierbei kommt jeder so manches Mal an seine Grenzen und spürt auch schon 
mal noch ein paar Tage die Nachwirkungen der einen oder anderen Übung. Oder um es mit 
den Worten eines Neuzugangs auszudrücken: „Ich wusste gar nicht, dass ich da Muskeln 
habe!" 
 
Und wenn ich sage: "20 Sekunden!", dann ist das das Startsignal für die Trainierenden auf 
den Ausdauergeräten, nochmal richtig Gas zu geben, und für die Anderen bedeutet das: 
"Gleich geschafft!" Manch böse Zunge behauptet auch, mir würde eine Peitsche ganz gut 
stehen, oder man bezeichnet mich gar als "Sklaventreiberin!" :-) Aber, wenn es dann nach 
einigen Bauchmuskel-Übungen in gemeinsamer Runde von mir heißt: „Beine lang, Arme 
lang über den Kopf und tief in den Bauch atmen!", dann wissen alle: Es ist geschafft! 
 

So schlimm kann ich schließlich 
auch nicht sein, denn immerhin sind 
schon 4 Leute an beiden Tagen 
dabei. Gern dürfen aber auch noch 
welche dazukommen. 
Also, wenn Du Lust hast, deinen 
Körper mal wieder zu spüren und 
dich ordentlich auszupowern, oder 
aber auch ganz sachte einsteigen 
möchtest, dann bist Du herzlich 

Willkommen am Montag oder Donnerstag gegen 18:50 Uhr im Fitnessraum. 

Anke Schwerdtle 
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Fußballabteilung 
 Leitung: Heiko Hoener, Moorlandsweg 9, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/890227 Mail: ts.fussball@web.de 

G-Jugend 
 
„Spielen wir heute richtigen Fußball?“ 
 
Ich hab noch nicht mal ganz den Sportplatz betreten und schon hör ich über den ganzen 
Platz nur eine Frage „Spielen wir heute richtigen Fußball?“. Na klar spielen wir „richtigen 
Fußball“, wie ich meine kleinen Kicker zitieren darf. Und zwar jeden Donnerstag von 17.00 - 
18.00 Uhr auf dem Sportplatz in Schenefeld.  
 
An allererster Stelle steht natürlich der Spaß, aber gleich danach wollen die Kleinen 
genauso trainieren wie die „richtigen Fußballer“. Laufen, Ballgefühl, Einwurf und Torschuss, 
alles Dinge, die ein 
richtiger Fußballer 
eben irgendwann 
lernt und damit 
fangen schon die 
Jüngsten an. 
Vorwärtslaufen, 
Rückwärtslaufen, 
mit dem Ball am 
Fuß durch die 
Gegend, immer auf 
der Hut, dass ihn 
kein anderer klaut. 
Jäger und Fänger 
mal anders, aber immer alles ganz spielerisch. So merken die Kinder ganz von selbst, lasse 
ich meinen Ball dicht am Fuß, kann ihn mir keiner klauen. Schieße ich weit voraus, 
schnappt ihn sich ein anderer. 
 
Vor den Osterferien hatten wir an drei Vormittagen jeweils eine Kindergartengruppe zu 
Besuch auf dem Fußballfeld. Viele Kinder konnten wir für den Ballsport begeistern und so 
steh´ ich jeden Donnerstag mit um und bei 15 Kindern auf dem Sportplatz, mal mehr, mal 
weniger. Ich bin immer wieder begeistert, wie viel Spaß und Freude die Kinder schon in 
diesem Alter am gemeinsamen Ballsport haben. Da fällt es mir natürlich nicht schwer, 
ebenfalls jeden Donnerstag aufs Neue motiviert auf den Platz zu treten. 
 
Wer Lust hat, kann gerne mal auf dem Sportplatz vorbeischauen und mitmachen! Wir 
trainieren immer donnerstags von 17.00 - 18.00 Uhr, natürlich an der frischen Luft. 

Michelle Bork 
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Fußballabteilung 
 Leitung: Heiko Hoener, Moorlandsweg 9, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/890227 Mail: ts.fussball@web.de 

G-Jugend 
 
„Spielen wir heute richtigen Fußball?“ 
 
Ich hab noch nicht mal ganz den Sportplatz betreten und schon hör ich über den ganzen 
Platz nur eine Frage „Spielen wir heute richtigen Fußball?“. Na klar spielen wir „richtigen 
Fußball“, wie ich meine kleinen Kicker zitieren darf. Und zwar jeden Donnerstag von 17.00 - 
18.00 Uhr auf dem Sportplatz in Schenefeld.  
 
An allererster Stelle steht natürlich der Spaß, aber gleich danach wollen die Kleinen 
genauso trainieren wie die „richtigen Fußballer“. Laufen, Ballgefühl, Einwurf und Torschuss, 
alles Dinge, die ein 
richtiger Fußballer 
eben irgendwann 
lernt und damit 
fangen schon die 
Jüngsten an. 
Vorwärtslaufen, 
Rückwärtslaufen, 
mit dem Ball am 
Fuß durch die 
Gegend, immer auf 
der Hut, dass ihn 
kein anderer klaut. 
Jäger und Fänger 
mal anders, aber immer alles ganz spielerisch. So merken die Kinder ganz von selbst, lasse 
ich meinen Ball dicht am Fuß, kann ihn mir keiner klauen. Schieße ich weit voraus, 
schnappt ihn sich ein anderer. 
 
Vor den Osterferien hatten wir an drei Vormittagen jeweils eine Kindergartengruppe zu 
Besuch auf dem Fußballfeld. Viele Kinder konnten wir für den Ballsport begeistern und so 
steh´ ich jeden Donnerstag mit um und bei 15 Kindern auf dem Sportplatz, mal mehr, mal 
weniger. Ich bin immer wieder begeistert, wie viel Spaß und Freude die Kinder schon in 
diesem Alter am gemeinsamen Ballsport haben. Da fällt es mir natürlich nicht schwer, 
ebenfalls jeden Donnerstag aufs Neue motiviert auf den Platz zu treten. 
 
Wer Lust hat, kann gerne mal auf dem Sportplatz vorbeischauen und mitmachen! Wir 
trainieren immer donnerstags von 17.00 - 18.00 Uhr, natürlich an der frischen Luft. 

Michelle Bork 
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Trainingszeiten der Abteilungen 
 Stand 29.05.2017 Gültig ab 01.05.2017 – 31.10.2017 
 

Abteilung Montag Halle Dienstag Halle Mittwoch Halle Donnerstag Halle Freitag Halle 
 

Badminton 
Tel. 8994262 

 

    
 
 

19.30 - 22.00 Jug / Erw. 

 
 
 

AB 
    

Basketball 
g.braschwitz@gmx.de 20.45 - 22.00 Herren  

 
 
 

ABC 
 

 
 
 

 
 

 15.00 - 16.30 U 14 M/W  

 
 
 

ABC 
 

 
 
 

20.30 - 22.00 Herren 
 

 
 
 

ABC 
  

Fußball 
Tel. 890227 

 
 

 
 
 

 
19.00 - 20.30 Herren 
19.00 - 20.30 Altliga 

 
Sportplatz 
Sportplatz 

 

Trainingszeiten der Jugend 
bitte bei Thorben Reimers 
erfragen. Tel.: 04892/890878 

 
 
19.00 - 20.30 Herren 

 
 
Sportplatz 

 
 
 

 
 
 

Aerobic 
Gymnastik 

Tel. 241 

 
 
 

   

18.15 - 19.15 Gesund + Fit 
 Einsteiger 
 

19.30 - 20.30 Gesund + Fit 
 

20.30 - 22.00 Simply Dance 

 

D 
 
 

D 
 

D 

 
 
19.00 - 20.15  50 plus 

 
 

D 
  

Handball 
Tel. 204 

 

16.00 - 17.30 mJE 
16.45 - 18.00 wJE 
16.30 - 18.00 wJD 
18.00 - 19.30 mJC 
17.30 - 19.00 wJB 

 
 
 

Holo 
ABC 
ABC 

D 
ABC 

 
 
 

17.30 - 19.00 mJD 
19.00 - 20.30 Damen 
19.00 - 20.30 mJB 
20.10 - 22.00 mJA/Herren 
 

 
 
 

ABC 
ABC 
Holo 
ABC 

 
 
 

16.45 - 18.15 wJD 
18.15 - 20.00 wJB 
19.15 - 20.30 Damen 

 
 
 

ABC 
ABC 
Platz 

 

 
 
 
 

 

 
 
 
 

 

 
14.30 - 16.00 mJE 
15.30 - 17.00 wJE 
16.00 - 17.30 wJD 
17.00 - 18.30 mJD 
17.30 - 19.00 wJB 
18.00 - 20.00 mJC/mJB 
19.00 - 20.30 Damen 
20.10 - 22.00 mJA/Herren 
 

 
Holo 

Edendorf 
ABC 
Holo 
ABC 
Howe 
ABC 
ABC 

Leichtathletik 
Tel. 959 

17.15 - 18.30 U 14/16 W 
 
18.30 - 19.30 Erwachs. 

 
 

Platz/D 
 

C 

   
 

16.00 - 17.00 U8 M/W 
 
19.30 - 21.30 Trimm Dich 
 

 
 

D 
 

C 

 
 

15.30 - 17.00 U 14/16 W 

 
 

Platz/E 

  
nach Vereinbarung 

16.00 - 17.30 U 14/16 W 

 
 

Platz/D 

 

Tischtennis 
Tel. 890800 

19.30 - 22.00 
Damen/Herren 

 

D        

19.30 - 22.00 
Damen/Herren 

 

D 

Turnen 
Tel. 

0175/9504750 

 
 
 

15.00 - 16.00 
Eltern + Kind I 1 - 4 J 
 
15.00 - 16.00 
Vorschule 4 – 6 J 

 
 
 
 

AB 
 
 

C 

 

15.00 - 16.15 
Kinderturnen 6 - 9 J 
 
16.15 - 17.30 
Kinderturnen 9 - 12 J 
 
17.30 - 19.00 
Cross Fit 

 

D 
 
 

D 
 
 

D 

 
 
 
 

16.00 - 17.00 
                    Ballspielgruppe 
 
18.30 - 19.30 Dance4Teens 
 

 
 

 
 

D 
 
 

 
 

Gym-
Raum 
GuB 

 
 
 
 
 
 

15.00 - 16.00  
Vorschule/1. Klasse 
 
16.00 - 17.00 
Eltern + Kind II 1 - 2 ½ J  

 
 
 
 
 
 

D 
 

D 
 

 
 
 
 
 
 
 

17.30 - 19.00 
Turnen extra 
Schulkinder 12 - 15J 

 
 
 
 
 
 
 

D 

Fitness 
Tel. 

0175/9504750 
oder 214666 

8.00 - 10.00 
Freies Training 
 
16.30 - 20.00 
Freies Training 

 
 
 

Fitness-
Studio 
GuB 

 
 
 

16.30 - 20.00 
Freies Training 

 
 
 

Fitness-
Studio 
GuB 

 
 
 

16.30 - 18.00 
Freies Training 

 
 
 

Fitness-
Studio 
GuB 

 

8.00 - 10.00 
Freies Training 
 
16.30 - 19.00 
Freies Training 

 
 
 

Fitness-
Studio 
GuB 

 
 
 

16.30 - 20.00 
Freies Training 

 
 
 

Fitness- 
Studio 
GuB 
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Trainingszeiten der Abteilungen 
 Stand 29.05.2017 Gültig ab 01.05.2017 – 31.10.2017 
 

Abteilung Montag Halle Dienstag Halle Mittwoch Halle Donnerstag Halle Freitag Halle 
 

Badminton 
Tel. 8994262 

 

    
 
 

19.30 - 22.00 Jug / Erw. 

 
 
 

AB 
    

Basketball 
g.braschwitz@gmx.de 20.45 - 22.00 Herren  

 
 
 

ABC 
 

 
 
 

 
 

 15.00 - 16.30 U 14 M/W  

 
 
 

ABC 
 

 
 
 

20.30 - 22.00 Herren 
 

 
 
 

ABC 
  

Fußball 
Tel. 890227 

 
 

 
 
 

 
19.00 - 20.30 Herren 
19.00 - 20.30 Altliga 

 
Sportplatz 
Sportplatz 

 

Trainingszeiten der Jugend 
bitte bei Thorben Reimers 
erfragen. Tel.: 04892/890878 

 
 
19.00 - 20.30 Herren 

 
 
Sportplatz 

 
 
 

 
 
 

Aerobic 
Gymnastik 

Tel. 241 

 
 
 

   

18.15 - 19.15 Gesund + Fit 
 Einsteiger 
 

19.30 - 20.30 Gesund + Fit 
 

20.30 - 22.00 Simply Dance 

 

D 
 
 

D 
 

D 

 
 
19.00 - 20.15  50 plus 

 
 

D 
  

Handball 
Tel. 204 

 

16.00 - 17.30 mJE 
16.45 - 18.00 wJE 
16.30 - 18.00 wJD 
18.00 - 19.30 mJC 
17.30 - 19.00 wJB 

 
 
 

Holo 
ABC 
ABC 

D 
ABC 

 
 
 

17.30 - 19.00 mJD 
19.00 - 20.30 Damen 
19.00 - 20.30 mJB 
20.10 - 22.00 mJA/Herren 
 

 
 
 

ABC 
ABC 
Holo 
ABC 

 
 
 

16.45 - 18.15 wJD 
18.15 - 20.00 wJB 
19.15 - 20.30 Damen 

 
 
 

ABC 
ABC 
Platz 

 

 
 
 
 

 

 
 
 
 

 

 
14.30 - 16.00 mJE 
15.30 - 17.00 wJE 
16.00 - 17.30 wJD 
17.00 - 18.30 mJD 
17.30 - 19.00 wJB 
18.00 - 20.00 mJC/mJB 
19.00 - 20.30 Damen 
20.10 - 22.00 mJA/Herren 
 

 
Holo 

Edendorf 
ABC 
Holo 
ABC 
Howe 
ABC 
ABC 

Leichtathletik 
Tel. 959 

17.15 - 18.30 U 14/16 W 
 
18.30 - 19.30 Erwachs. 

 
 

Platz/D 
 

C 

   
 

16.00 - 17.00 U8 M/W 
 
19.30 - 21.30 Trimm Dich 
 

 
 

D 
 

C 

 
 

15.30 - 17.00 U 14/16 W 

 
 

Platz/E 

  
nach Vereinbarung 

16.00 - 17.30 U 14/16 W 

 
 

Platz/D 

 

Tischtennis 
Tel. 890800 

19.30 - 22.00 
Damen/Herren 

 

D        

19.30 - 22.00 
Damen/Herren 

 

D 

Turnen 
Tel. 

0175/9504750 

 
 
 

15.00 - 16.00 
Eltern + Kind I 1 - 4 J 
 
15.00 - 16.00 
Vorschule 4 – 6 J 

 
 
 
 

AB 
 
 

C 

 

15.00 - 16.15 
Kinderturnen 6 - 9 J 
 
16.15 - 17.30 
Kinderturnen 9 - 12 J 
 
17.30 - 19.00 
Cross Fit 

 

D 
 
 

D 
 
 

D 

 
 
 
 

16.00 - 17.00 
                    Ballspielgruppe 
 
18.30 - 19.30 Dance4Teens 
 

 
 

 
 

D 
 
 

 
 

Gym-
Raum 
GuB 

 
 
 
 
 
 

15.00 - 16.00  
Vorschule/1. Klasse 
 
16.00 - 17.00 
Eltern + Kind II 1 - 2 ½ J  

 
 
 
 
 
 

D 
 

D 
 

 
 
 
 
 
 
 

17.30 - 19.00 
Turnen extra 
Schulkinder 12 - 15J 

 
 
 
 
 
 
 

D 

Fitness 
Tel. 

0175/9504750 
oder 214666 

8.00 - 10.00 
Freies Training 
 
16.30 - 20.00 
Freies Training 

 
 
 

Fitness-
Studio 
GuB 

 
 
 

16.30 - 20.00 
Freies Training 

 
 
 

Fitness-
Studio 
GuB 

 
 
 

16.30 - 18.00 
Freies Training 

 
 
 

Fitness-
Studio 
GuB 

 

8.00 - 10.00 
Freies Training 
 
16.30 - 19.00 
Freies Training 

 
 
 

Fitness-
Studio 
GuB 

 
 
 

16.30 - 20.00 
Freies Training 

 
 
 

Fitness- 
Studio 
GuB 
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Kursangebote der Turnerschaft 
Stand: 01.05.2017 

Alle Kurse finden im Gesundheits- und Begegnungszentrum statt. 

 Aerobic & Co. 
(Gym-Raum) 

Rücken & Pilates 
(Gym-Raum) 

Ballett 
(Gym-Raum) 

Kardio-Fit 
(Fitness-Studio) 

Montag 8.30 – 9.30 
Fit in die Woche 
17.15 – 18.15 
Fit-Gym 
18.15 – 19.15 
Fit-Gym 
19.30 – 20.30 
Bootcamp 

9.30 – 10.30 
Pilates 
16.15 – 17.15 
Rücken-Gym 

 19.00 – 20.00 
Damen/Herren 

Dienstag 19.00 – 20.00 
Fit-Gym 

8.15 – 9.15 
Rücken-Gym 
9.30 – 10.30 
Pilates 
17.45 – 18.45 
Rücken-Gym 

 9.15 – 10.15 
Damen/Herren 

Mittwoch  17.30 – 18.30 
Rücken-Gym 

14.15 – 15.15 
Tänzerische 
Früherziehung 
unter 6 Jahre 
15.15 – 16.15 
Tänzerische 
Früherziehung 
6 – 8 Jahre 
16.15 – 17.15 
Ballett 
ab 8 Jahre 

8.00 – 9.00 
Damen 
18.15 – 19.15 
Damen 

Donnerstag 18.15 – 19.15 
Bauch,Beine,Po 

19.15 – 20.15 
Rücken-Gym 

 19.00 – 20.00 
Damen/Herren 

Freitag    8.30 – 9.30 
Damen/Herren 

 

 
Fülltext (24mm hoch) „Sportunfälle“ 

Fußballabteilung 
 Leitung: Heiko Hoener, Moorlandsweg 9, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/890227 Mail: ts.fussball@web.de 

F-Jugend 
 
Unsere Saison verlief insgesamt durchwachsen. Mal waren wir sehr stark auf dem Feld und 
mal unkonzentriert. Aber weil unsere Mannschaft niemals aufgibt, egal wie es steht, können 
wir nur noch stärker und besser werden. Am Ende ist, trotz des Verlustes eines Spieles, nur 
noch wichtig beim Neunmeter-Schießen zu treffen ☺. 
 
Wir haben dieses Jahr auch wieder ein eigenes Hallenturnier ausgetragen. Sportlich waren 
wir immer dran, wenn auch mehr drin gewesen wäre. Aber das ganze Drumherum hat viel 
Spaß gemacht und alle kamen auf ihre Kosten. Vielen, vielen Dank an die helfenden 
Hände, ohne die es nicht ginge, und die uns Trainern da den Rücken komplett freihalten! 
 
Unseren ersten Turniersieg hatten wir dieses Jahr beim Hallenmeeting vom Kreis. Dabei 
haben wir 4 Spiele gewonnen und ein Spiel unentschieden gespielt. Wir waren stolz auf 
unsere Jungs!! 
 
Nach der Winterpause haben wir die Trainingszeit um 30 Minuten verlängert. Da wir oft bis 
zu 20 Kinder haben, brauchten wir einfach mehr Zeit, um effektiver arbeiten zu können. 
Training ist immer Dienstag und Donnerstag von 17.00 - 18.30Uhr. Kinder aus den 
Jahrgängen 2008 und 2009 sind bei uns gern gesehen und immer herzlich Willkommen. 
Also, wer mag schaut einfach vorbei!! 

Kai Schwerdtle 

 

 

Anzeige „Malerei Struve“ Nr. 13 

Sportunfälle sind innerhalb von 24 Stunden in der 

Geschäftsstelle bei Regine Breiholz,

Tel.: 04892/1758 zu melden.



Sportspiegel 1/2017 – Schenefelder Turnerschaft von 1909 e. V.	 Seite 41 

Kursangebote der Turnerschaft 
Stand: 01.05.2017 

Alle Kurse finden im Gesundheits- und Begegnungszentrum statt. 

 Aerobic & Co. 
(Gym-Raum) 

Rücken & Pilates 
(Gym-Raum) 

Ballett 
(Gym-Raum) 

Kardio-Fit 
(Fitness-Studio) 

Montag 8.30 – 9.30 
Fit in die Woche 
17.15 – 18.15 
Fit-Gym 
18.15 – 19.15 
Fit-Gym 
19.30 – 20.30 
Bootcamp 

9.30 – 10.30 
Pilates 
16.15 – 17.15 
Rücken-Gym 

 19.00 – 20.00 
Damen/Herren 

Dienstag 19.00 – 20.00 
Fit-Gym 

8.15 – 9.15 
Rücken-Gym 
9.30 – 10.30 
Pilates 
17.45 – 18.45 
Rücken-Gym 

 9.15 – 10.15 
Damen/Herren 

Mittwoch  17.30 – 18.30 
Rücken-Gym 

14.15 – 15.15 
Tänzerische 
Früherziehung 
unter 6 Jahre 
15.15 – 16.15 
Tänzerische 
Früherziehung 
6 – 8 Jahre 
16.15 – 17.15 
Ballett 
ab 8 Jahre 

8.00 – 9.00 
Damen 
18.15 – 19.15 
Damen 

Donnerstag 18.15 – 19.15 
Bauch,Beine,Po 

19.15 – 20.15 
Rücken-Gym 

 19.00 – 20.00 
Damen/Herren 

Freitag    8.30 – 9.30 
Damen/Herren 

 

 
Fülltext (24mm hoch) „Sportunfälle“ 

Fußballabteilung 
 Leitung: Heiko Hoener, Moorlandsweg 9, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/890227 Mail: ts.fussball@web.de 

F-Jugend 
 
Unsere Saison verlief insgesamt durchwachsen. Mal waren wir sehr stark auf dem Feld und 
mal unkonzentriert. Aber weil unsere Mannschaft niemals aufgibt, egal wie es steht, können 
wir nur noch stärker und besser werden. Am Ende ist, trotz des Verlustes eines Spieles, nur 
noch wichtig beim Neunmeter-Schießen zu treffen ☺. 
 
Wir haben dieses Jahr auch wieder ein eigenes Hallenturnier ausgetragen. Sportlich waren 
wir immer dran, wenn auch mehr drin gewesen wäre. Aber das ganze Drumherum hat viel 
Spaß gemacht und alle kamen auf ihre Kosten. Vielen, vielen Dank an die helfenden 
Hände, ohne die es nicht ginge, und die uns Trainern da den Rücken komplett freihalten! 
 
Unseren ersten Turniersieg hatten wir dieses Jahr beim Hallenmeeting vom Kreis. Dabei 
haben wir 4 Spiele gewonnen und ein Spiel unentschieden gespielt. Wir waren stolz auf 
unsere Jungs!! 
 
Nach der Winterpause haben wir die Trainingszeit um 30 Minuten verlängert. Da wir oft bis 
zu 20 Kinder haben, brauchten wir einfach mehr Zeit, um effektiver arbeiten zu können. 
Training ist immer Dienstag und Donnerstag von 17.00 - 18.30Uhr. Kinder aus den 
Jahrgängen 2008 und 2009 sind bei uns gern gesehen und immer herzlich Willkommen. 
Also, wer mag schaut einfach vorbei!! 

Kai Schwerdtle 

 

 

Anzeige „Malerei Struve“ Nr. 13 
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Fußballabteilung 
 Leitung: Heiko Hoener, Moorlandsweg 9, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/890227 Mail: ts.fussball@web.de 

B1-Jugend 

Ein Spiel vom Triple entfernt 
 
Bei der ersten Mannschaft der B-Junioren ging es nach der erfolgreichen Hinrunde in der 
Hallenzeit erfolgreich weiter. Nach zahlreich gewonnenen Turnieren konnte auch die 
Hallenmeisterschaft in Wilster erfolgreich bestritten werden. Die Jungs um Kapitän Elias 
Palioudakis setzten sich überzeugend mit nicht einem Gegentor im gesamten Turnierverlauf 
durch und wurden verdient Kreismeister. Nach einem nicht ganz so starken Auftritt bei der 
Bezirksmeisterschaft (es wurden zu wenige Tore erzielt), scheiterte man bei der 
Landesmeisterschaft leider auch knapp an den Finalspielen. Alles in allem war es aber ein 
sehr erfolgreiches Hallenjahr für die Jungs. Doch ausruhen war nicht drin, denn schon 
musste wieder der Grundstein gelegt werden für die lange Rückrunde gespickt mit Nachhol- 
und Pokalspielen. 
 
Im Pokal konnte man in der nächsten Runde (bereits das Halbfinale) die SG Wilstermarsch/ 
Beidenfleth bezwingen, um dann im Finale den ETSV aus Glückstadt vor der Brust zu 
haben. Das Endspiel in Kellinghusen konnte durch eine Energieleistung von Tobias Granert 
mit dem knappsten aller Ergebnisse (1:0) für uns entschieden werden. Die Freude war 
groß, jedoch konnte man spüren, dass die Jungs schon wieder nach vorne sahen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pokalsieger 2017 männliche Jugend B     TS Schenefeld 

Fußballabteilung 
 Leitung: Heiko Hoener, Moorlandsweg 9, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/890227 Mail: ts.fussball@web.de 

E-Jugend 
 
„Wir sind ein Team!“, so tönt es vor jedem Spiel, welches die E-Jugend des TS Schenefeld 
bestreitet. Dieser Spruch stimmt uns nicht nur auf die dann kommenden 50 Minuten ein, 
sondern ist auch unsere Art, auf dem Fußballplatz und darüber hinaus miteinander 
umzugehen. Gerade diese Einstellung macht es möglich, mit 12 Spielerinnen und Spielern 
die Saison zu absolvieren.  
 
In der zurückliegenden Gruppenphase von Anfang des Jahres bis Mitte Juni sind 10 
Punktspiele durchgeführt worden. Von diesen liegen jetzt noch 3 vor uns. Ein Blick auf die 
Ergebnisse zeigt, dass wir viele Tore schießen. Aber leider ist der Lohn selten ein Sieg, da 
leider mehr Tore kassiert als geschossen werden. Wenn wir es schaffen, konzentriert über 
die 50 Minuten zu spielen, wären sicherlich einige Spiele mehr zu unseren Gunsten 
ausgegangen. Sei es wie es ist, vor und nach den Spielen ist immer gute Stimmung 
angesagt, da eine Entwicklung deutlich zu sehen ist. Spielverständnis und Kommunikation 
sind auf einem kontinuierlichen Weg nach oben. 
 
An einigen Trainingstagen wird zusätzlich ein Torwarttraining für unsere 3 Torwarte 
angeboten. Während der Trainingszeit ist dann eine halbe Stunde mit intensiven Übungen 
vorgesehen. Danke an Karsten, der sich die Zeit nimmt, uns zu unterstützen.  
Zurzeit nehmen ca. 16 Kinder am Training teil. Nicht alle sind für die E-Jugend 
spielberechtigt. Aber in den Übungen wird darauf geachtet, dass das Leistungsgefälle nicht 
zu groß ist. Wir arbeiten weiter an dem Ziel, den Jugendfußball in Schenefeld wieder stark 
werden zu lassen und ich sehe gute Voraussetzungen dafür. 
 
Zum Ende des Artikels sage ich nicht nur den Spielern, sondern auch den Eltern, Familien 
und all denen, die zu dem guten Klima der E-Jugend beitragen: „Wir sind ein Team!“ 

Andreas Hinrichs 

 

Anzeige „von Pein“ Nr. 34 
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Fußballabteilung 
 Leitung: Heiko Hoener, Moorlandsweg 9, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/890227 Mail: ts.fussball@web.de 

B1-Jugend 

Ein Spiel vom Triple entfernt 
 
Bei der ersten Mannschaft der B-Junioren ging es nach der erfolgreichen Hinrunde in der 
Hallenzeit erfolgreich weiter. Nach zahlreich gewonnenen Turnieren konnte auch die 
Hallenmeisterschaft in Wilster erfolgreich bestritten werden. Die Jungs um Kapitän Elias 
Palioudakis setzten sich überzeugend mit nicht einem Gegentor im gesamten Turnierverlauf 
durch und wurden verdient Kreismeister. Nach einem nicht ganz so starken Auftritt bei der 
Bezirksmeisterschaft (es wurden zu wenige Tore erzielt), scheiterte man bei der 
Landesmeisterschaft leider auch knapp an den Finalspielen. Alles in allem war es aber ein 
sehr erfolgreiches Hallenjahr für die Jungs. Doch ausruhen war nicht drin, denn schon 
musste wieder der Grundstein gelegt werden für die lange Rückrunde gespickt mit Nachhol- 
und Pokalspielen. 
 
Im Pokal konnte man in der nächsten Runde (bereits das Halbfinale) die SG Wilstermarsch/ 
Beidenfleth bezwingen, um dann im Finale den ETSV aus Glückstadt vor der Brust zu 
haben. Das Endspiel in Kellinghusen konnte durch eine Energieleistung von Tobias Granert 
mit dem knappsten aller Ergebnisse (1:0) für uns entschieden werden. Die Freude war 
groß, jedoch konnte man spüren, dass die Jungs schon wieder nach vorne sahen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pokalsieger 2017 männliche Jugend B     TS Schenefeld 

Fußballabteilung 
 Leitung: Heiko Hoener, Moorlandsweg 9, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/890227 Mail: ts.fussball@web.de 

E-Jugend 
 
„Wir sind ein Team!“, so tönt es vor jedem Spiel, welches die E-Jugend des TS Schenefeld 
bestreitet. Dieser Spruch stimmt uns nicht nur auf die dann kommenden 50 Minuten ein, 
sondern ist auch unsere Art, auf dem Fußballplatz und darüber hinaus miteinander 
umzugehen. Gerade diese Einstellung macht es möglich, mit 12 Spielerinnen und Spielern 
die Saison zu absolvieren.  
 
In der zurückliegenden Gruppenphase von Anfang des Jahres bis Mitte Juni sind 10 
Punktspiele durchgeführt worden. Von diesen liegen jetzt noch 3 vor uns. Ein Blick auf die 
Ergebnisse zeigt, dass wir viele Tore schießen. Aber leider ist der Lohn selten ein Sieg, da 
leider mehr Tore kassiert als geschossen werden. Wenn wir es schaffen, konzentriert über 
die 50 Minuten zu spielen, wären sicherlich einige Spiele mehr zu unseren Gunsten 
ausgegangen. Sei es wie es ist, vor und nach den Spielen ist immer gute Stimmung 
angesagt, da eine Entwicklung deutlich zu sehen ist. Spielverständnis und Kommunikation 
sind auf einem kontinuierlichen Weg nach oben. 
 
An einigen Trainingstagen wird zusätzlich ein Torwarttraining für unsere 3 Torwarte 
angeboten. Während der Trainingszeit ist dann eine halbe Stunde mit intensiven Übungen 
vorgesehen. Danke an Karsten, der sich die Zeit nimmt, uns zu unterstützen.  
Zurzeit nehmen ca. 16 Kinder am Training teil. Nicht alle sind für die E-Jugend 
spielberechtigt. Aber in den Übungen wird darauf geachtet, dass das Leistungsgefälle nicht 
zu groß ist. Wir arbeiten weiter an dem Ziel, den Jugendfußball in Schenefeld wieder stark 
werden zu lassen und ich sehe gute Voraussetzungen dafür. 
 
Zum Ende des Artikels sage ich nicht nur den Spielern, sondern auch den Eltern, Familien 
und all denen, die zu dem guten Klima der E-Jugend beitragen: „Wir sind ein Team!“ 

Andreas Hinrichs 

 

Anzeige „von Pein“ Nr. 34 
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Dieses Jahr sollte doch nun auch noch die Meisterschaft unter Dach und Fach gebracht 
werden. Leider ist diese bei Redaktionsschluss des Sportspiegels noch nicht eingefahren. 
Man hat am letzten Spieltag ein echtes Endspiel gegen Averlak. Einen Punkt ist unsere 
Truppe im Vorteil, sofern Averlak nicht doch noch bei einem ihrer zwei Nachholspiele 
stolpert. In Zahlen ausgedrückt steht unsere TS mit einem Torverhältnis von 95:11 und 58 
Punkten auf Platz 1. Das Trainerteam ist jedoch überzeugt, selbst gegen den starken 
Zweiten die letzte Hürde in Richtung Double nehmen zu können. 
 
Danach geht es in die wohlverdiente Sommerpause, die dann für den älteren Jahrgang mit 
der Vorbereitung auf ihre erste A-Jugendsaison endet. Die Trainer André Eckmann und 
David Wedel werden sich dann der Herausforderung in der Kreisliga stellen. Die Jüngeren 
werden ihr zweites Jahr B-Jugend unter Daniel Boehm angehen. Dort werden die 
Planungen fortgesetzt, sobald der zweite Mann im Trainergespann feststeht. 
 
Auch dieses Jahr konnte man wieder auf die volle Unterstützung des Umfeldes bauen. 
Eltern, Funktionäre, Herrenspieler und andere waren immer zum Anfeuern und Helfen an 
unserer Seite. Dafür ein großes Dankeschön! 

Daniel Boehm & André Eckmann 

 
 
 
 

Anzeige „Bartels Friseure“ Nr. 10 

Fußballabteilung 
 Leitung: Heiko Hoener, Moorlandsweg 9, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/890227 Mail: ts.fussball@web.de 

B2-Jugend 
 
Nachdem wir in der Hinrunde im Jahr 2016 bereits 10 von 14 Spielen absolviert haben, ist 
die Rückrunde, welche Anfang März begann, ruhig verlaufen.  
 
Mit bis zum Rückrundenstart durchwachsener Trainingsbeteiligung starteten die jungen 
Kicker mit einer 0:3-Niederlage in Nordhastedt. Trotz einiger guter Spielansätze reichte es 
nicht, um dem Gegner am diesem Tag ernsthaft an den Rand einer Niederlage zu bringen. 
Eine Woche nach der Niederlage in Nordhastedt kam die SG Mitteldithmarschen zu Besuch 
nach Schenefeld und fuhr mit drei Punkten und drei geschossenen Toren wieder nach 
Hause. Trotz großen Kampfgeistes mussten wir uns leider auch hier geschlagen geben. 
Anfang April fuhren wir nach Todenbüttel und traten gegen die SG Holstein an. Mit gerade 
einmal elf Spielern, davon Sascha Bruder, der nur mitspielte, weil er zum Spiel der B1 keine 
Zeit hatte, brachte man das bislang wohl beste Spiel der Saison auf den Platz. Gegen den 
Tabellenzweiten konnte man eine große kämpferische und läuferische Leistung aller 
Akteure auf dem Platz gesehen. Mit etwas mehr Glück im Abschluss wäre durchaus ein 
Sieg möglich gewesen. 
 
Somit steht die Mannschaft einen Spieltag vor Saisonende auf dem fünften Platz. In 
Anbetracht der Trainingsbeteiligung, die erst kurz vor Saisonende besser wurde, und dem 
Alter einiger Spieler (einige Spieler gehören noch dem alten Jahrgang C-Jugend an) kann 
und muss man mit dem besten Tabellenplatz der unteren Tabellenhälfte zufrieden sein. In 
der nächsten Saison wandern einige Spieler der B2 in die A-Jugend, die meisten verbleiben 
aber in der B-Jugend als alter bzw. dann als junger Jahrgang. 
 
Wir hoffen, dass alle Spieler am Ball bleiben und in der nächsten Saison neue Motivation 
mitbringen, um auch weiterhin Spaß und Freude am Fußball zu haben. 

Patrick Delfs 

 
Fülltext (35 mm hoch) „Tabellen & Ergebnisse“ 
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Tel.: 04892/890227 Mail: ts.fussball@web.de 
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Fülltext (35 mm hoch) „Tabellen & Ergebnisse“ 

Tabellen und Ergebnisse auch abrufbar unter:

www.fussball.de (Fußball)
www.bvsh.de (Basketball)
spo.handball4all.de (Handball)
steinburg.tischtennislive.de (Tischtennis)
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Fußballabteilung 
 Leitung: Heiko Hoener, Moorlandsweg 9, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/890227 Mail: ts.fussball@web.de 

1. Herren 
 
In 30 Spielen nicht einmal verloren! 
 
Mit 84 Punkten und 117 Toren präsentiert Kreisliga-Aufsteiger TS Schenefeld eine 
rekordverdächtige Bilanz. „Besser geht es nicht!“, so Heiko Hoener, der als Fußballobmann 
des Meisters der Steinburger Fußball-A-Klasse und Aufsteigers in die Kreisliga, TS 
Schenefeld, das Geschehen rund um die Liga-Mannschaft seit einigen Jahren leitet und 
organisiert und mit strahlenden Augen auf eine überragende Saison 2016/17 zurückblickt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ungeschlagen bei 27 Siegen und drei Unentschieden marschierten die Schenefelder durch 
das Spieljahr. Dabei erzielte die TS 117 Tore. Nach dem Aufstieg von der B-Klasse 2015 in 
die A-Klasse schnupperten die Schenefelder als Tabellendritter der Serie 2015/16 schon 
einmal am Aufstieg. Im zweiten A-Klassenjahr ließ sich das Team nun nicht mehr aufhalten. 
Trainer Dirk Willmann (51), der die Mannschaft seit der Saison 2013/14 coacht, hat in enger 
Zusammenarbeit mit seinem Co-Trainer Arne Evers hervorragende Arbeit geleistet und ein 
spielstarkes Team geformt. „Spieler wie Trainersohn Yannik Willmann im rechten offensiven 
Mittelfeld und Boris Krause zentral hinter den Spitzen oder als Sechser vor der Abwehr 
haben eine starke Saison gespielt“, sagt Heiko Hoener. Die Schenefelder profitieren 
natürlich auch von der Erfahrung eines Alexander Bigler (31) in der Defensive und eines 
David Wedel (26) in der Offensive. Beide bringen höherklassige Erfahrung mit.  

„Wer was vom Fußball versteht, wird es sehr schätzen, wenn Ali Bigler Spieler ins Leere 
laufen lässt oder einen guten Pass schlägt“, erzählt Hoener. Wedel hat genau wie Yannik 
Willmann 17 Saisontore zum Erfolg der Mannschaft beigetragen. Erfolgreichster Goalgetter 
war allerdings Yannick Wulf mit 30 Treffern. Er kam 2016 von der SG Vaale/Wacken nach 
Schenefeld. Hoener: „Wenn er noch kaltschnäuziger gewesen wäre, hätte er noch mehr 
Tore erzielt.“ 
 
Die Erfolgsgeschichte der TS möchte der 41-jährige Fußballobmann aber auch daran 
festmachen, dass der unbedingte Wille immer eine große Rolle gespielt hat. „So wie im 
Spiel gegen unseren ärgsten Widersacher VfR Horst II, wo wir trotz eines 0:2-Rückstandes 
noch ein 2:2 erzwungen haben. Oder wie wir beim 5:4-Sieg in Oldendorf am letzten Spieltag 
verhindert haben, dass wir doch noch ein Spiel verlieren“, sagt Hoener. Die Kameradschaft 
im Team selbst, aber auch zusammen mit den engsten Fans (Hoener: „Wir haben fast 
immer 100 Zuschauer bei den Heimspielen.“) gehört natürlich auch zur Schenefelder 
Erfolgsgeschichte. Da wird dann auch schon mal nach dem Spiel eine Grillpartie organisiert 
und bei Auswärtstouren mit dem Bus kommt eine kleine Fangemeinde mit. Nach der 
obligatorischen Saisonabschlussfahrt geht es in die ersehnte Sommerpause, ehe Trainer 
Dirk Willmann am 30. Juni die Akteure zu einem Trainingslager in Schlotfeld erwartet.  
 
Die Mannschaft bleibt komplett zusammen und soll durch drei, vier Neuzugänge verstärkt 
werden. Handlungsbedarf besteht sicher auf der Torhüterposition, wo Stammkeeper Mirko 
Wendt praktisch ohne echten „Vertreter“ durch die Saison gegangen ist. „Wenn er ausfiel, 
hat der etatmäßige Abwehrspieler Sascha Grundmann als Ersatztorwart fungiert“, erzählt 
Hoener. Neue Spielernamen sind noch nicht spruchreif. „Die gebe ich erst preis, wenn mir 
der Pass vorliegt“, sagt Heiko Hoener. 

Quelle: Norddeutsche Rundschau 

 

 

Anzeige „Hilke Dallmann“ Nr. 27 
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Quelle: Norddeutsche Rundschau 
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Fußballabteilung 
 Leitung: Heiko Hoener, Moorlandsweg 9, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/890227 Mail: ts.fussball@web.de 

2. Herren 
 
Eine erfolgreiche Saison mit der Vize-Meisterschaft und dem Aufstieg in die nächsthöhere 
Spielklasse ist vorüber. Wir möchten uns bei allen für die geleistete Arbeit im Trainings- und 
Spielbetrieb bedanken. Ihr habt bewiesen, dass es geht, durch Trainingsfleiß und 
Laufbereitschaft etwas zu erreichen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir freuen uns auf die neue Saison 2017/2018 und wünschen eine erholsame 
Sommerpause. 
Euer Trainerteam 

Jürgen Battige & Udo Weingang 

 

Anzeige „Haus Mühlental“ Nr. 3 
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Probewohnen ist bei freien 

Kapazitäten jederzeit möglich.        

Heimleitung Elvira Meyer und Team 

Wir freuen uns auf Sie!
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Anzeige „Haus Mühlental“ Nr. 3 
WOHNEN UND PFLEGE IM ALTER

Im Vordergrund unseres Handelns steht der Mensch!

Pastor-Weilbach-Straße 18  ·  25560 Schenefeld
Tel. 0 48 92 / 890 48 0

www.haus-muehlental.de

Wir bieten ganzheitliche aktivierende Pfl ege, soziale Betreuung, Kurzzeit und Verhinderungspfl ege.

02_haus_muehlental=1137_56989, 135 x 50, Schenefeld;11.04.2015
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Handballabteilung 
 Leitung: Ulrich Baschke, Bergstraße 15, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/204 Mail: baschke@t-online.de 

Abteilungsleitung 
 
Vor der jetzt abgeschlossenen Saison wurde die Handballspielgemeinschaft (HSG) Hohe 
Geest im April 2016 von den drei Stammvereinen TSV LoLa, TS Schenefeld und MTSV 
Hohenwestedt gegründet. Die weibliche Jugend E und die männliche Jugend D der HSG 
wurde um Spielerinnen und Spieler des SC Itzehoe erweitert, da der SCI keine eigenen 
Jugendmannschaften hat. 
 
In der jetzt abgeschlossenen Saison nahmen 8 Jugendmannschaften (3 weiblich und 5 
männlich), eine Damen- und eine Herrenmannschaft am Punktspielbetrieb teil. Zusätzlich 
gab es noch eine Spielrunde. Dort spielen die Starken der F-Jugend gemeinsam mit den 
Schwächeren der E-Jugend. Dadurch werden die einen mehr gefordert und die anderen 
bekommen mehr Spielanteile. Der „Konflikt“, spielen zu wollen, aber auch zu gewinnen, 
wird etwas entspannt. 
Hinzu kam die gemischte Jugend F. Das sind die Jahrgänge 2009 und jünger, die keinen 
echten Punktspielbetrieb durchführen, sondern sich in kleinen Turnieren mit 3 oder 4 
anderen Vereinen messen. Die Turniere werden nach Leistungsklassen zusammengestellt. 
Sie spielen in kleineren Mannschaften (5 Spieler/innen) auf einem kleineren Feld (Halle 
quer). In dieser Altersgruppe haben wir momentan nur einen Trainingsbetrieb in 
Hohenwestedt und Hohenlockstedt. Dies ist ein Verdienst von Vera und Willi Lüthje 
(Hohenlockstedt) sowie Meggi Rohweder (Hohenwestedt), die gemeinsam mit der 
jeweiligen Schule für den Handballnachwuchs sorgen. In Schenefeld hat unsere FSJlerin 
Michelle Bork in der Schule eine Handball-AG gegründet. Mit den Kindern nahmen 
Schenefeld und Hohenlockstedt im Februar am HOLCIM-Cup für Grundschulen teil. Am 
Ende des Tages belegte man Plätze im Mittelfeld.  
 
Die Damen waren zur abgelaufenen Saison in die Kreisoberliga aufgestiegen. Leider 
blieben die Erfolge aus und man muss in der kommenden Spielzeit wieder in der Kreisliga 
antreten. Der Trainer Salah Hassan hatte es auch nicht einfach. Musste er doch die 
unterschiedlichen Altersgruppen mit ihren unterschiedlichen Interessen unter einen 
Mannschaftsdeckel bekommen. 
 
An dieser Stelle einen herzlichen Glückwunsch an die männliche Jugend D mit ihrem 
Trainer Salah Hassan und der Betreuerin Katrin Eder. Denn ihnen gelang das Kunststück, 
nach der Meisterschaft in der E-Jugend vor zwei Jahren wieder den Kreismeistertitel für die 
3 Vereine zu erringen. Jungs, das habt ihr klasse gemacht!! 
 
Für die Herren war der Aufstieg in die Kreisoberliga das gesteckte Saisonziel. Mit dem 
2.Platz am Saisonende wurde das Ziel leider verfehlt. Durch Auf- und Abstiege in den 

Gymnastikabteilung 
 Leitung: Wilma Steffens, Marktstraße 5, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/241 Mail: w.i.steffens@t-online.de 

Fit auf Schritt und Tritt 
 
Seit einigen Jahren gehört das Pilates-Training zum festen Bestandteil der 
Gymnastikgruppe. Das spezielle Training findet in Kursform statt und erfreut sich nach wie 
vor großer Beliebtheit. Beim Pilates-Workout wird auch immer der Geist gefordert. Wer sich 
auf Pilates einlässt, muss bereit sein, sich zu konzentrieren, und wird damit sein 
Körpergefühl verbessern. Gesundheit ist auch immer eine Frage des eigenen 
Körperbewusstseins. 

 
Im Moment sind in den Kursen keine 
Anfänger, so dass alle Teilnehmerinnen 
auch mit dem Pilatesvokabular vertraut sind 
und in jedem Kurs auch anspruchsvolle 
Übungen trainiert werden können. Zurzeit 
legen wir den Schwerpunkt auf Kraft und 
Ausdauer für einen stabilen Oberkörper. 
Rücken, Brustkorb und Arme werden im 
Alltag stark strapaziert, das Stehen, Heben 

    Brigitte, Helga, Inge, Heinke, Lydia & Wilma   und Tragen erfordert Kraft. Unser Workout 
mit den roten Hanteln trainiert diese Fähigkeiten. Es formt und strafft die Arme und 
Schultern und sorgt für eine gute Rückenmuskulatur. Bizeps-Curl und Ruderübungen fehlen  
in keinem Pilates-Workout. Für Bauch und 
Rücken machen wir das „Brett“, mal mit dem 
großen Ball, mal beim Mattenprogramm. Ein 
„Flow“ innerhalb unserer Stunde beinhaltet 
den Single-Leg-Stretch, den Double-Leg-
Stretch, Roll-Up, Roll-Down und die Mermaid. 
Ein „Flow“ ist der Ablauf von nahtlos 
ineinander übergehenden Bewegungen. Wir 
teilen unsere Figur nicht in verschiedene 
Bereiche, von einem Pilates-Workout profitiert 
der  ganze Körper durch richtige Atmung und   Das „Brett“, nur die Unterarme berühren den Ball 
Konzentration. Als Entspannung gönnen wir uns ab und zu den “Baum“, Peter Maffay singt 
dazu ganz toll. 
 

Wir treffen uns montags und dienstags im Vereinsheim um 9.30 Uhr. Infos bei Pilates-
Trainerin Wilma Steffens, Tel.: 04892-241. 

Wilma Steffens 
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 Leitung: Ulrich Baschke, Bergstraße 15, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/204 Mail: baschke@t-online.de 

Abteilungsleitung 
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männlich), eine Damen- und eine Herrenmannschaft am Punktspielbetrieb teil. Zusätzlich 
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höheren Klassen ergab sich dann doch noch eine zweite Chance auf den Aufstieg. Das 
Entscheidungsspiel gegen den Drittplazierten des KHV Neumünster, Bramstedter TS, 
wurde aber leider deutlich verloren. Jetzt nimmt die Mannschaft einen erneuten Anlauf in 
der Kreisliga. 
 
Der Rückgang bei den Mannschaftsmeldungen schlägt mächtig durch. Es gibt weniger 
Jugendliche und die haben durch Ganztagsschule und G8 immer weniger Freizeit. In der 
Jugend hatten wir sehr unterschiedliche Staffelzusammensetzungen: Meisterrunden mit 
Dithmarschen, unterste Klassen auf Regionsebene (Steinburg, Rendsburg-Eckernförde und 
Neumünster) bzw. mit anderen Regionen zusammen, bspw. die mJA mit der Region Kiel 
oder die mJC mit Nordfriesland. Aufwändige, kaum durchschaubare und vor allem 
unterschiedliche Durchführungsbestimmungen in den unterschiedlichen Klassen sind die 
Folge. Für die kommende Saison versuchen die Verbände eine Harmonisierung 
herbeizuführen. In den Kreisligen der Damen und Herren wird es einen gemeinsamen 
Spielbetrieb mit dem KHV Dithmarschen geben. 
 
Für die kommende Saison wurden 8 Jugend-, eine Herren- und zwei Damenmannschaften 
gemeldet. Hinzu kommen die jüngsten Mannschaften der Jugend F, deren Anzahl noch 
nicht fest steht. Mit der weiblichen B und der männlichen C starten zwei Mannschaften in 
der Schleswig-Holstein-Liga. 
 
Auch in unserem Sport benötigen wir Schiedsrichter. Für die HSG Hohe Geest sind Swen 
Lohse (MTSV), Hans-Wilhelm Lüthje (TSV), Jannik und Ulrich Baschke (TS) und das 
Nachwuchsgespann Sören Buckstöver und Björn Eisenmann als Schiedsrichter in den 
Hallen der Region unterwegs. Mit Eckhard Lehr aus Hohenlockstedt werden wir einen 
weiteren neuen Schiedsrichter hinzubekommen. 
 
Mit dem „Spielbericht online“ steht für die kommende Saison eine weitere Neuerung an. Die 
Spielberichte werden am Laptop ausgefüllt, der Schiedsrichter überprüft online die 
Spielberechtigung, das Kampfgericht füllt den Spielbericht am Rechner aus und der 
Schiedsrichter schickt ihn mit seinen Eintragungen an die spielleitende Stelle. 
 
Bei der Jahreshauptversammlung der HSG Hohe Geest wurde der Vorstand bestätigt: 
Leiter der HSG Hohe Geest  Ulrich Baschke, Schenefeld 
stellv. Leiter   Hans-Wilhelm Lüthje, Hohenlockstedt 
Schiedsrichterwart   Jannik Baschke, Schenefeld 
Jugendwart   Wolf-Dieter Goebel, Schenefeld 
Beisitzer    Meggi Rohwedder, Hohenwestedt 
    Jan Schamerowski, Itzehoe 

Ulrich Baschke 

Handballabteilung 
 Leitung: Ulrich Baschke, Bergstraße 15, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/204 Mail: baschke@t-online.de 

F-Jugend / Spielrunde 
 
Auch unsere kleinsten Handballer aus der F-Jugend nehmen am Spielbetrieb teil. Auf den 
angesetzten Turnieren wurden unterschiedliche Erkenntnisse gewonnen. Die Mannschaft 
hat an den Turnieren in Horst, Wrist, 2 x in Münsterdorf, Kollmar und 2 x in Hohenlockstedt 
mit wechselnden Erfolgen teilgenommen. 
 

Die Kinder haben auf den Turnieren 
immer sehr gute Leistungen erzielt, 
obwohl die Mannschaften sich ständig 
änderten, da nicht immer alle zu den 
Terminen zur Verfügung standen. Ein 
Dank geht deshalb auch an die Eltern, 
die alles mittragen. 
 
Die F-Jugend der HSG Hohe Geest 
besteht überwiegend aus Spielern aus 

Hohenlockstedt sowie drei Spielern aus Hohenwestedt. Wir würden uns mehr Zulauf 
wünschen, damit in den Jahrgängen 2009 und jünger immer genügend Spieler da sind. 
 
Für die Saison 2016/2017 wurde auch eine Spielrundenmannschaft zum Spielbetrieb 
gemeldet. Ziel dieser Spielrunde ist es, den jüngeren Jahrgang der E-Jugend (2007) und 
den älteren Jahrgang F-Jugend (2008) an die neue Spielform und an das Spielen über die 
ganze Halle heranzuführen. 
Leider gab es nur 3 Spielrundentage gegen die Mannschaften der HSG Herzhorn/ 
Kollmar/Neuendorf und HSG Horst/Kiebitzreihe. Mit Ausnahme des ersten Spiels konnten 
alle Partien gewonnen werden. Von allen Teams stellten wir die jüngste Mannschaft, da 
auch schon Spieler des Jahrgangs 2009 herangeführt wurden. 
 
Im Hinblick auf die neue Saison brauchen wir dringend noch Verstärkung in den 
Jahrgängen 2007 und 2008. 

Hans-Wilhelm Lüthje 



Sportspiegel 1/2017 – Schenefelder Turnerschaft von 1909 e. V.	 Seite 53

höheren Klassen ergab sich dann doch noch eine zweite Chance auf den Aufstieg. Das 
Entscheidungsspiel gegen den Drittplazierten des KHV Neumünster, Bramstedter TS, 
wurde aber leider deutlich verloren. Jetzt nimmt die Mannschaft einen erneuten Anlauf in 
der Kreisliga. 
 
Der Rückgang bei den Mannschaftsmeldungen schlägt mächtig durch. Es gibt weniger 
Jugendliche und die haben durch Ganztagsschule und G8 immer weniger Freizeit. In der 
Jugend hatten wir sehr unterschiedliche Staffelzusammensetzungen: Meisterrunden mit 
Dithmarschen, unterste Klassen auf Regionsebene (Steinburg, Rendsburg-Eckernförde und 
Neumünster) bzw. mit anderen Regionen zusammen, bspw. die mJA mit der Region Kiel 
oder die mJC mit Nordfriesland. Aufwändige, kaum durchschaubare und vor allem 
unterschiedliche Durchführungsbestimmungen in den unterschiedlichen Klassen sind die 
Folge. Für die kommende Saison versuchen die Verbände eine Harmonisierung 
herbeizuführen. In den Kreisligen der Damen und Herren wird es einen gemeinsamen 
Spielbetrieb mit dem KHV Dithmarschen geben. 
 
Für die kommende Saison wurden 8 Jugend-, eine Herren- und zwei Damenmannschaften 
gemeldet. Hinzu kommen die jüngsten Mannschaften der Jugend F, deren Anzahl noch 
nicht fest steht. Mit der weiblichen B und der männlichen C starten zwei Mannschaften in 
der Schleswig-Holstein-Liga. 
 
Auch in unserem Sport benötigen wir Schiedsrichter. Für die HSG Hohe Geest sind Swen 
Lohse (MTSV), Hans-Wilhelm Lüthje (TSV), Jannik und Ulrich Baschke (TS) und das 
Nachwuchsgespann Sören Buckstöver und Björn Eisenmann als Schiedsrichter in den 
Hallen der Region unterwegs. Mit Eckhard Lehr aus Hohenlockstedt werden wir einen 
weiteren neuen Schiedsrichter hinzubekommen. 
 
Mit dem „Spielbericht online“ steht für die kommende Saison eine weitere Neuerung an. Die 
Spielberichte werden am Laptop ausgefüllt, der Schiedsrichter überprüft online die 
Spielberechtigung, das Kampfgericht füllt den Spielbericht am Rechner aus und der 
Schiedsrichter schickt ihn mit seinen Eintragungen an die spielleitende Stelle. 
 
Bei der Jahreshauptversammlung der HSG Hohe Geest wurde der Vorstand bestätigt: 
Leiter der HSG Hohe Geest  Ulrich Baschke, Schenefeld 
stellv. Leiter   Hans-Wilhelm Lüthje, Hohenlockstedt 
Schiedsrichterwart   Jannik Baschke, Schenefeld 
Jugendwart   Wolf-Dieter Goebel, Schenefeld 
Beisitzer    Meggi Rohwedder, Hohenwestedt 
    Jan Schamerowski, Itzehoe 

Ulrich Baschke 

Handballabteilung 
 Leitung: Ulrich Baschke, Bergstraße 15, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/204 Mail: baschke@t-online.de 

F-Jugend / Spielrunde 
 
Auch unsere kleinsten Handballer aus der F-Jugend nehmen am Spielbetrieb teil. Auf den 
angesetzten Turnieren wurden unterschiedliche Erkenntnisse gewonnen. Die Mannschaft 
hat an den Turnieren in Horst, Wrist, 2 x in Münsterdorf, Kollmar und 2 x in Hohenlockstedt 
mit wechselnden Erfolgen teilgenommen. 
 

Die Kinder haben auf den Turnieren 
immer sehr gute Leistungen erzielt, 
obwohl die Mannschaften sich ständig 
änderten, da nicht immer alle zu den 
Terminen zur Verfügung standen. Ein 
Dank geht deshalb auch an die Eltern, 
die alles mittragen. 
 
Die F-Jugend der HSG Hohe Geest 
besteht überwiegend aus Spielern aus 

Hohenlockstedt sowie drei Spielern aus Hohenwestedt. Wir würden uns mehr Zulauf 
wünschen, damit in den Jahrgängen 2009 und jünger immer genügend Spieler da sind. 
 
Für die Saison 2016/2017 wurde auch eine Spielrundenmannschaft zum Spielbetrieb 
gemeldet. Ziel dieser Spielrunde ist es, den jüngeren Jahrgang der E-Jugend (2007) und 
den älteren Jahrgang F-Jugend (2008) an die neue Spielform und an das Spielen über die 
ganze Halle heranzuführen. 
Leider gab es nur 3 Spielrundentage gegen die Mannschaften der HSG Herzhorn/ 
Kollmar/Neuendorf und HSG Horst/Kiebitzreihe. Mit Ausnahme des ersten Spiels konnten 
alle Partien gewonnen werden. Von allen Teams stellten wir die jüngste Mannschaft, da 
auch schon Spieler des Jahrgangs 2009 herangeführt wurden. 
 
Im Hinblick auf die neue Saison brauchen wir dringend noch Verstärkung in den 
Jahrgängen 2007 und 2008. 

Hans-Wilhelm Lüthje 



Seite 54	 Sportspiegel 1/2017 – Schenefelder Turnerschaft von 1909 e. V.

Handballabteilung 
 Leitung: Ulrich Baschke, Bergstraße 15, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/204 Mail: baschke@t-online.de 

Männliche E-Jugend 
 
Die Saison 2016/2017 begann in der Vorbereitung recht ordentlich. Die Mannschaft belegte 
bei den Rasenturnieren in Wanderup und Tungendorf jeweils den 2. Platz und schaffte es, 
in Barmstedt den 3. Platz zu belegen. Das hat die Mannschaft gut gemacht. Schade nur, 
dass es immer noch Faktoren gibt, welche es verhindern, besser abzuschneiden. 
 

In der Punktspielrunde wurde nun auf 
Kreisebene gespielt. Hier wurden fast alle 
Spiele souverän gewonnen. Nur gegen 
die Mannschaft von HSG 
Kremperheide/Münsterdorf 1 konnte man 
erneut nicht bestehen und verlor. Am 
Ende der Hinrunde belegte die 
Mannschaft den 2. Tabellenplatz, was 
auch dem Leistungsstand entsprach. 
 

Die Rückrunde, bestehend aus je 3 Mannschaften aus Steinburg und Dithmarschen, wurde 
mit Hin- und Rückspiel absolviert. Die Punktspiele gegen die HSG 
Kremperheide/Münsterdorf wurden wie in der Hinrunde verloren. Es war schade, denn mit 
etwas mehr Kampfgeist wäre doch mehr möglich gewesen. Mit Ausnahme der Partie in 
Weddingstedt, welches wir aus mehreren Gründen verloren haben, wurden alle anderen 
Spiele gewonnen. Am Ende der Saison wurde ein erfreulicher 2. Tabellenplatz belegt. 
 
Die Spieler haben bewiesen, dass sie es können. Leider wurde aber nicht in jedem Spiel 
diese Leistung abgerufen. Dennoch haben in den Spielen alle versucht, ordentlich zu 
spielen. Darauf kann man aufbauen. Wenn jetzt alle regelmäßig trainieren, kommen wir 
auch weiter voran, gut gemacht! 
 
Für die neue Saison 2017/2018 werden noch Spieler der Jahrgänge 2007 und 2008 
gesucht. 

Hans-Wilhelm Lüthje 

www.duitsmann.com 
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Weibliche Jugend D 
 
„Was lange währt, wird endlich gut“ 
 
Begann ich doch den letzten Bericht über die wJD noch mit „Aller Anfang ist schwer“, kann 
ich heute genau das bestätigen. Es war schwer, zäh, langwierig und während dieser Phase 
leider auch nicht besonders erfolgreich, vielleicht sogar demotivierend. Ich kann aber auch 

sagen und das sollte man sich selbst immer 
wieder vorhalten: „Es wird besser!“ Der Start 
in die Saison verlief alles andere als gut. 
Wieder knapp aufgestellt, was die 
Spielerzahl betrifft, eine anfangs leider nicht 
besonders erfreuliche Trainingsbeteiligung 
und dementsprechend auch nicht gerade 
erfreuliche Spielergebnisse. Seit den 
Osterferien ist die Saison jetzt aber durch. 
Die letzten Spiele sind gespielt, die letzten 
Punkte vergeben. Ein Teil der Mannschaft 

ist hochgegangen in die wJB, ein Teil ist geblieben und leider haben uns auch einige 
Spielerinnen verlassen. Aber wie sagt man so schön: „Neuer Anfang, neues Glück“. 
 
Ich bin mit den letzten Spielen der Mannschaft aber sehr zufrieden. Wir haben zwar die 
Saison im unteren Tabellenbereich beendet, aber das ist meiner Meinung nach 
nebensächlich. Wenn ich jetzt an den ersten und den letzten Teil der Saison zurückdenke 
und vergleiche, bin ich stolz auf die Mädchen. Es ist nicht einfach, sich durch so einen 
schweren Anfang zu beißen, immer wieder Niederlagen wegzustecken und den Spaß am 
Handball und die Motivation als Mannschaft nicht zu verlieren.  
 
Doch die Mädchen haben es geschafft. Sie haben die Zähne zusammengebissen, sich nicht 
hängen lassen und gegenseitig wieder aufgebaut. So etwas schweißt zusammen und das 
hat man in den letzten Spielen gesehen. In der Halle waren nicht mehr nur sieben Mädels, 
die Handball spielen wollten, sondern es stand eine Mannschaft auf dem Spielfeld, im Tor 
und saß auf der Bank. Sie haben miteinander geredet und zusammengearbeitet. Jede 
einzelne hat sich in dieser doch etwas anderen Saison ein Stück weit verbessert und das ist 
es, was ich viel wichtiger finde als eine gute Tabellenplatzierung.  
Teamgeist, Zusammenhalt, Ausdauer und den Willen, weiter zu kämpfen, auch wenn es 
aussichtslos erscheint. 

Michelle Bork 
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Janne Jan Martens e.K. 
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Alle Sicherheit 
für uns im Norden. 
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Handballabteilung 
 Leitung: Ulrich Baschke, Bergstraße 15, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/204 Mail: baschke@t-online.de 

Weibliche Jugend D 
 
„Was lange währt, wird endlich gut“ 
 
Begann ich doch den letzten Bericht über die wJD noch mit „Aller Anfang ist schwer“, kann 
ich heute genau das bestätigen. Es war schwer, zäh, langwierig und während dieser Phase 
leider auch nicht besonders erfolgreich, vielleicht sogar demotivierend. Ich kann aber auch 

sagen und das sollte man sich selbst immer 
wieder vorhalten: „Es wird besser!“ Der Start 
in die Saison verlief alles andere als gut. 
Wieder knapp aufgestellt, was die 
Spielerzahl betrifft, eine anfangs leider nicht 
besonders erfreuliche Trainingsbeteiligung 
und dementsprechend auch nicht gerade 
erfreuliche Spielergebnisse. Seit den 
Osterferien ist die Saison jetzt aber durch. 
Die letzten Spiele sind gespielt, die letzten 
Punkte vergeben. Ein Teil der Mannschaft 

ist hochgegangen in die wJB, ein Teil ist geblieben und leider haben uns auch einige 
Spielerinnen verlassen. Aber wie sagt man so schön: „Neuer Anfang, neues Glück“. 
 
Ich bin mit den letzten Spielen der Mannschaft aber sehr zufrieden. Wir haben zwar die 
Saison im unteren Tabellenbereich beendet, aber das ist meiner Meinung nach 
nebensächlich. Wenn ich jetzt an den ersten und den letzten Teil der Saison zurückdenke 
und vergleiche, bin ich stolz auf die Mädchen. Es ist nicht einfach, sich durch so einen 
schweren Anfang zu beißen, immer wieder Niederlagen wegzustecken und den Spaß am 
Handball und die Motivation als Mannschaft nicht zu verlieren.  
 
Doch die Mädchen haben es geschafft. Sie haben die Zähne zusammengebissen, sich nicht 
hängen lassen und gegenseitig wieder aufgebaut. So etwas schweißt zusammen und das 
hat man in den letzten Spielen gesehen. In der Halle waren nicht mehr nur sieben Mädels, 
die Handball spielen wollten, sondern es stand eine Mannschaft auf dem Spielfeld, im Tor 
und saß auf der Bank. Sie haben miteinander geredet und zusammengearbeitet. Jede 
einzelne hat sich in dieser doch etwas anderen Saison ein Stück weit verbessert und das ist 
es, was ich viel wichtiger finde als eine gute Tabellenplatzierung.  
Teamgeist, Zusammenhalt, Ausdauer und den Willen, weiter zu kämpfen, auch wenn es 
aussichtslos erscheint. 

Michelle Bork 
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Im letzten Spiel gegen den Vertreter des Kreises Herzogtum Lauenburg (DHG 
Sandesneben) war die Mannschaft leider im negativen Sinne wie ausgewechselt. Sicher 
saß es in den Köpfen fest, dass Claas sich beim Aufwärmen verletzt hatte. Aber die erste 
Halbzeit wurde fast komplett verschlafen. Auch konnten zahlreiche gute Paraden des 
gegnerischen Torwartes und nicht geahndete Foulspiele der Gegner nicht gut weggesteckt 
werden. In der Abwehr war es oft die körperliche Überlegenheit der Gegner, die zu 
Gegentoren führte. So war der Rückstand zur Pause recht deutlich. Nach der Pause kam 
ein wenig Kampfgeist zurück und auch Claas konnte zumindest halbwegs wieder eingesetzt 
werden. Allen war bewusst, dass der Turniersieg noch nicht ganz verloren war – es galt 
noch so gut wie möglich aufzuholen. Das war bei der kompakten Abwehr der Gegner, die 
fast immer am Sechsmeter-Kreis stand (was leider überhaupt nicht geahndet wurde!), nicht 
so einfach. Letztendlich fehlten uns drei Tore zum Turniersieg. Endstand: 11:19. 
Tore: Claas Baudach 3, Lennart Böttger 1, Felix Eder 1, Magnus Fischer 6 
 
Es spielten: 
Tom Grünwaldt (Tor); Claas Baudach, Jonas Beermann, Patrick Beu, Lennart Böttger, Felix 
Eder, Magnus Fischer, Jannek Kruse, Jannes Hagemes und Thore Eisenmann. 

Katrin Eder 

Handballabteilung 
 Leitung: Ulrich Baschke, Bergstraße 15, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/204 Mail: baschke@t-online.de 

Männliche Jugend D 
 
Eine erfolgreiche Saison 
 
In der Hinrunde konnte die Mannschaft der mJD, bestehend aus Jungs der Jahrgänge 2004 
und 2005 zu gleichen Teilen, alle Spiele für sich entscheiden. Diese wurden gegen alle 
Mannschaften der Kreise Steinburg und Dithmarschen ausgetragen. Dann ging es in den 
sogenannten A-Pokal. Zum einen bedingt durch den Ausfall von Stammkräften, zum 
anderen, weil auch Rückstände in einem Spiel für die Jungs neu waren, konnten wir dort 
nur gegen die SG Herzhorn/Kollmar/Neuendorf punkten. Doch die Mannschaft hat dadurch 
auch viel gelernt, das Abwehrverhalten wurde nach und nach besser. 
 
Dann ging es gegen die HSG Kremperheide/Münsterdorf in einem Finalspiel nochmals um 
die Kreismeisterschaft. Dort zeigten die Jungs eine sehr gute Leistung und gewannen das 
Spiel sicher mit 8 Toren. 
 
Abschließend wurde dann die Landesbestenermittlung Schleswig-Holstein (ehemals 
Landesmeisterschaft) in einer Vorrunde zu je 4 Kreishandballverbänden ausgespielt: 
Nachdem wir mit einem Vorlauf von vier Tagen immerhin mit 10 Spielern, davon einer aus 
dem Jahrgang 2006, nach Segeberg aufbrachen, trafen wir im ersten Spiel auf altbekannte 
Gegner aus dem Kreis Dithmarschen (HSG Weddingstedt/H/D). Unser Trainer Salah 
Hassan konnte so kurzfristig leider nicht dabei sein, darum waren wir dankbar, dass mit 
Steffen Wegner der neue Trainer der C-Jugend die Spiele 2 und 3 begleiten konnte. 
Obwohl wir wussten, auf welche Spieler zu achten war, war die Abwehrleistung in der 
ersten Halbzeit nicht so gut. Außerdem wurden uns 5(!) Tore wegen Überschreiten der 
Kreislinie abgepfiffen, das waren eindeutig zu viele. In der zweiten Halbzeit wurde das 
Zusammenspiel im Angriff deutlich besser und auch das Rückzugsverhalten stimmte jetzt. 
So konnten wir ab Mitte der ersten Halbzeit den Vorsprung stetig vergrößern und das Spiel 
am Ende sicher mit 21:12 für uns entscheiden. 
Tore: Claas Baudach 9, Patrick Beu 2, Felix Eder 4, Magnus Fischer 6 
 
Danach ging es mit Kalkberg 06 gegen die vermeintlich stärkste Mannschaft. Sie hatten 
gegen die Mannschaft aus Sandesneben in einem starken Spiel mit drei Toren gewonnen. 
Doch alle strengten sich von der ersten Minute richtig gut an und gaben keinen Ball 
verloren. Die Chancenverwertung war sehr hoch und auch in der Abwehr klappte es gut mit 
der Zuordnung. Im Angriff konnte die gegnerische Abwehr immer wieder mit Doppelpässen 
überwunden werden, Magnus tankte sich häufig durch und Tom lieferte im Tor besonders in 
der zweiten Halbzeit eine tolle Leistung ab. Endstand: 26:17. 
Torschützen: Claas Baudach 10, Patrick Beu 3, Felix Eder 2, Magnus Fischer 11. 
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Sandesneben) war die Mannschaft leider im negativen Sinne wie ausgewechselt. Sicher 
saß es in den Köpfen fest, dass Claas sich beim Aufwärmen verletzt hatte. Aber die erste 
Halbzeit wurde fast komplett verschlafen. Auch konnten zahlreiche gute Paraden des 
gegnerischen Torwartes und nicht geahndete Foulspiele der Gegner nicht gut weggesteckt 
werden. In der Abwehr war es oft die körperliche Überlegenheit der Gegner, die zu 
Gegentoren führte. So war der Rückstand zur Pause recht deutlich. Nach der Pause kam 
ein wenig Kampfgeist zurück und auch Claas konnte zumindest halbwegs wieder eingesetzt 
werden. Allen war bewusst, dass der Turniersieg noch nicht ganz verloren war – es galt 
noch so gut wie möglich aufzuholen. Das war bei der kompakten Abwehr der Gegner, die 
fast immer am Sechsmeter-Kreis stand (was leider überhaupt nicht geahndet wurde!), nicht 
so einfach. Letztendlich fehlten uns drei Tore zum Turniersieg. Endstand: 11:19. 
Tore: Claas Baudach 3, Lennart Böttger 1, Felix Eder 1, Magnus Fischer 6 
 
Es spielten: 
Tom Grünwaldt (Tor); Claas Baudach, Jonas Beermann, Patrick Beu, Lennart Böttger, Felix 
Eder, Magnus Fischer, Jannek Kruse, Jannes Hagemes und Thore Eisenmann. 

Katrin Eder 

Handballabteilung 
 Leitung: Ulrich Baschke, Bergstraße 15, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/204 Mail: baschke@t-online.de 

Männliche Jugend D 
 
Eine erfolgreiche Saison 
 
In der Hinrunde konnte die Mannschaft der mJD, bestehend aus Jungs der Jahrgänge 2004 
und 2005 zu gleichen Teilen, alle Spiele für sich entscheiden. Diese wurden gegen alle 
Mannschaften der Kreise Steinburg und Dithmarschen ausgetragen. Dann ging es in den 
sogenannten A-Pokal. Zum einen bedingt durch den Ausfall von Stammkräften, zum 
anderen, weil auch Rückstände in einem Spiel für die Jungs neu waren, konnten wir dort 
nur gegen die SG Herzhorn/Kollmar/Neuendorf punkten. Doch die Mannschaft hat dadurch 
auch viel gelernt, das Abwehrverhalten wurde nach und nach besser. 
 
Dann ging es gegen die HSG Kremperheide/Münsterdorf in einem Finalspiel nochmals um 
die Kreismeisterschaft. Dort zeigten die Jungs eine sehr gute Leistung und gewannen das 
Spiel sicher mit 8 Toren. 
 
Abschließend wurde dann die Landesbestenermittlung Schleswig-Holstein (ehemals 
Landesmeisterschaft) in einer Vorrunde zu je 4 Kreishandballverbänden ausgespielt: 
Nachdem wir mit einem Vorlauf von vier Tagen immerhin mit 10 Spielern, davon einer aus 
dem Jahrgang 2006, nach Segeberg aufbrachen, trafen wir im ersten Spiel auf altbekannte 
Gegner aus dem Kreis Dithmarschen (HSG Weddingstedt/H/D). Unser Trainer Salah 
Hassan konnte so kurzfristig leider nicht dabei sein, darum waren wir dankbar, dass mit 
Steffen Wegner der neue Trainer der C-Jugend die Spiele 2 und 3 begleiten konnte. 
Obwohl wir wussten, auf welche Spieler zu achten war, war die Abwehrleistung in der 
ersten Halbzeit nicht so gut. Außerdem wurden uns 5(!) Tore wegen Überschreiten der 
Kreislinie abgepfiffen, das waren eindeutig zu viele. In der zweiten Halbzeit wurde das 
Zusammenspiel im Angriff deutlich besser und auch das Rückzugsverhalten stimmte jetzt. 
So konnten wir ab Mitte der ersten Halbzeit den Vorsprung stetig vergrößern und das Spiel 
am Ende sicher mit 21:12 für uns entscheiden. 
Tore: Claas Baudach 9, Patrick Beu 2, Felix Eder 4, Magnus Fischer 6 
 
Danach ging es mit Kalkberg 06 gegen die vermeintlich stärkste Mannschaft. Sie hatten 
gegen die Mannschaft aus Sandesneben in einem starken Spiel mit drei Toren gewonnen. 
Doch alle strengten sich von der ersten Minute richtig gut an und gaben keinen Ball 
verloren. Die Chancenverwertung war sehr hoch und auch in der Abwehr klappte es gut mit 
der Zuordnung. Im Angriff konnte die gegnerische Abwehr immer wieder mit Doppelpässen 
überwunden werden, Magnus tankte sich häufig durch und Tom lieferte im Tor besonders in 
der zweiten Halbzeit eine tolle Leistung ab. Endstand: 26:17. 
Torschützen: Claas Baudach 10, Patrick Beu 3, Felix Eder 2, Magnus Fischer 11. 
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Handballabteilung 
 Leitung: Ulrich Baschke, Bergstraße 15, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/204 Mail: baschke@t-online.de 

Weibliche Jugend 
 
Die Saison 16/17 ist beendet und verlief für die weibliche Handballjugend sehr unter-
schiedlich. 
 
Die E-Mädchen bestritten ihre zweite Hallenpunktrunde und zeigten durchaus 
ansprechende Leistungen, die dazu führten, dass die Mannschaft zu den sogenannten 
Bestenturnieren eingeladen wurde. In Nortorf und Silberstedt trafen wir auf Mannschaften 
aus Rendsburg, Schleswig und Flensburg, die in ihren Kreisen einen der ersten drei Plätze 
belegt hatten. Eine große Herausforderung, aber auch ein Fingerzeig, wo die Leistungsreise 
hingehen soll. Spielerisch sah es für uns oft recht gut aus, aber in der Athletik, im Durch-
setzungsvermögen und im Torwurf fehlt es eben noch. Die meisten Mädchen wechseln jetzt 
altersbedingt in die D-Jugend, wodurch die personelle Lage etwas schwierig zu werden 
drohte. Zum Glück haben sich in den Wochen nach Ostern aber einige neue Gesichter 
eingefunden, so dass wir in der kommenden Spielzeit wieder eine Mannschaft stellen 
können. Da Nele Ingwersen und Jordis Holm ja mit in die „D“ gehen, fehlten bei den Kleinen 
Betreuerinnen. Zum Glück waren Julia Vandersee und Merle Brandt schnell bereit, dort 
einzusteigen. Unsere FSJlerin Michelle Bork wird – jedenfalls bis zu ihrem Studienbeginn – 
die Mannschaft mit ihnen trainieren. Danach müssen wir uns etwas einfallen lassen. 
Im Sommer nehmen wir an einigen Turnieren teil, um möglichst schnell das Zusammenspiel 
in der Praxis zu üben. Hamburg-Osdorf, Bergedorf und Schülp/Westerrönfeld stehen derzeit 
auf dem Programm. Nach den Sommerferien soll es dann noch weitere Turniere geben. 
Zurzeit kommen etwa 10 Mädchen zum Training. Wir würden uns aber natürlich sehr 
freuen, wenn da noch einige hinzukämen. 
Trainingszeiten: Montag 16.45 - 18.00 Uhr (Schenefeld) - Freitag 15.30 - 17.00 (Edendorf). 
 
Die alte E-Jugend ist ja jetzt in die neue Altersklasse D-Jugend gekommen und muss sich 
auf viele neue Herausforderungen einstellen. Es ist fast ein neues Spiel, denn nach der 
Manndeckung wird jetzt eine 1:5-Abwehr gespielt. Es geht also weg von der Einzel- hin zur 
Gruppenabwehr (die Fachleute mögen mir die Vereinfachung verzeihen). Logischerweise 
ändert sich jetzt auch das Training, denn wir müssen jetzt die Zusammenarbeit lernen. 
Erfreulich ist, dass wir in dieser Mannschaft keine personellen Probleme haben und es eine 
gute Mischung „alter“ und junger Spielerinnen gibt. Diese Mannschaft soll auf längere Sicht 
leistungsorientiert geführt werden, also mit Blick auf höhere Spielklassen in C-, B- und A-
Jugend. Ab September starten wir deshalb mit drei wöchentlichen Trainingstagen in die 
Saison. Mit Nele und Jordis habe ich zwei engagierte Co-Trainerinnen zur Seite, die die 
Mannschaft schon selbständig führen, mich also bei Überschneidungen gut vertreten 
können. 

Die Saisonvorbereitung beginnt mit dem Pfingst-Turnier in Bremen, wo wir auf starke 
Konkurrenz treffen werden. Viel wichtiger ist es aber, dass sich die Mädchen in den zwei 
Tagen näher kommen und langsam zu einer Einheit werden. Mit Hamburg-Osdorf, 
Bergedorf, Schülp/Westerrönfeld vor den Sommerferien und Pinneberg nach den Ferien 
stehen weitere Turniere auf dem Programm, ehe es dann in die Punktspiele geht. 
Zum Team gehören: Anna Albrecht, Jette Awiszus, Juliana Braker, Victoria Czerwenka, 
Anna Gergert, Jolina Kruse, Laura Manukian, Hannah Münster, Johanna Ralfs, Katharina 
Ralfs, Karla Rosenow, Anna Schneider, Ronja Schnoor, Sophia Schwarz, Lena 
Spangenberg und Ilka Thom. 
Training: Mittwoch 16.45 - 18.15 Uhr (Schenefeld) - Freitag 16.00 - 17.30 Uhr (Schenefeld). 
 
Leider können wir in der Saison 2017/2018 keine C-Jugend stellen, da fehlt uns ein ganzer 
Jahrgang. Im nächsten Jahr (Spielzeit 2018/2019) werden wir aber wieder mit einer 
Mannschaft in dieser Altersklasse vertreten sein. 
 

Die B-Mädchen stehen vor einer 
schwierigen Aufgabe, denn wir sind immer 
eines der jüngsten Teams, und nebenbei 
wir sind auch etwas kleiner geraten als viele 
der Gegner aus der angestrebten 
Schleswig-Holstein-Liga. In der 
vergangenen Saison haben wir deshalb in 
der Regionsliga gespielt, mussten aber 
feststellen, dass wir in den meisten Spielen 
unterfordert waren. Die Folge war, dass es 

mit fortschreitender Saison doch Motivationsprobleme gab, wie einige Ergebnisse zeigten. 
Zudem mussten wir langwierige Verletzungen von Annalena Fürst und Nele Ingwersen 
ausgleichen und die Mannschaft umbauen. Da außerdem noch Marie Rusch durch einen 
Auslandsaufenthalt ausfiel, war die Situation recht schwierig. Der erreichte 3. Platz zeigt 
aber, dass die Mädchen das alles weggesteckt haben und zu Recht auf die SH-Liga 
zusteuern. Zur Vorbereitung gehen wir regelmäßig in den Kraftraum, machen 
Ausdauerläufe und Sprintserien, außerdem wird das Training in der Halle deutlich 
anstrengender. Vor den Sommerferien nehmen wir an regionalen Turnieren teil, die 
natürlich auch Spaß bringen sollen wie das Beachturnier in Drage an der Elbe. Zum Ende 
der Ferien geht es dann nach einem Trainingslager zum „Füchse“-Turnier nach Berlin und 
in der Woche darauf sind wir in Pinneberg. 
 

Und das ist die Mannschaft: Eyleen Bernert, Jordis Holm, Nele Ingwersen, Marie Rusch, 
Carina Wulff, Hannah Wulff, Frieda Beiersdorf, Katharina Beselin, Merle Brandt, Annalena 
Fürst, Annika Günsel, Luise Lindenberg, Lea Schmittat und Julia Vandersee. 
 

Training: Montag 17.30 - 19.00 Uhr Mittwoch 18.15 - 20.00 Uhr Freitag 17.30 - 19.00 Uhr 
(jeweils in Schenefeld). 

Wolf-Dieter Goebel 
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Handballabteilung 
 Leitung: Ulrich Baschke, Bergstraße 15, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/204 Mail: baschke@t-online.de 

Weibliche Jugend 
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Jahrgang. Im nächsten Jahr (Spielzeit 2018/2019) werden wir aber wieder mit einer 
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Die B-Mädchen stehen vor einer 
schwierigen Aufgabe, denn wir sind immer 
eines der jüngsten Teams, und nebenbei 
wir sind auch etwas kleiner geraten als viele 
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Zudem mussten wir langwierige Verletzungen von Annalena Fürst und Nele Ingwersen 
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Auslandsaufenthalt ausfiel, war die Situation recht schwierig. Der erreichte 3. Platz zeigt 
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zusteuern. Zur Vorbereitung gehen wir regelmäßig in den Kraftraum, machen 
Ausdauerläufe und Sprintserien, außerdem wird das Training in der Halle deutlich 
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natürlich auch Spaß bringen sollen wie das Beachturnier in Drage an der Elbe. Zum Ende 
der Ferien geht es dann nach einem Trainingslager zum „Füchse“-Turnier nach Berlin und 
in der Woche darauf sind wir in Pinneberg. 
 

Und das ist die Mannschaft: Eyleen Bernert, Jordis Holm, Nele Ingwersen, Marie Rusch, 
Carina Wulff, Hannah Wulff, Frieda Beiersdorf, Katharina Beselin, Merle Brandt, Annalena 
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Training: Montag 17.30 - 19.00 Uhr Mittwoch 18.15 - 20.00 Uhr Freitag 17.30 - 19.00 Uhr 
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Wolf-Dieter Goebel 
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Handballabteilung 
 Leitung: Ulrich Baschke, Bergstraße 15, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/204 Mail: baschke@t-online.de 

Männliche Jugend B 
 
Die zukünftige männliche B-Jugend besteht aus den Jahrgängen 2001 und 2002 und wird in 
der kommenden Spielzeit in der Regionalklasse starten. Zurzeit befindet sich die 
Mannschaft unter meiner Leitung in der Saisonvorbereitung und wird bis November dreimal 
in der Woche trainieren. 
Unsere Trainingszeiten: Dienstag 19.00 - 20.30 Uhr in Hohenlockstedt, 
 Donnerstag 18.00 - 20.00 Uhr in Schenefeld, 
 Freitag 18.00 – 20.00 Uhr in Hohenwestedt (Halle Parkstraße) 
 
Am 13. Mai startete die Mannschaft geschlossen beim Störlauf über die Strecken 5 und 10 
km sowie im Halbmarathon. Am Pfingstwochenende besuchten wir das Feldhandballturnier 
in Lindewitt und auch beim Scanafeld-Lauf startete die Truppe komplett und freute sich auf 
eine weitere 10 km-Runde. Zusätzlich werden wir das Feldhandballturnier in Tungendorf 
und ein Hallenturnier in Oldenburg/Holstein besuchen. 
In der Zeit zwischen Mitte Juni und Anfang September werden dann noch weitere 
Trainingsspiele stattfinden. 
 
Die Mannschaft besteht derzeit aus 14 Jungs und alle haben Spaß: 
Sören Buckstöver, Dominik Ahlf, Kevin Gutschlag, Jannes Franck, Daniel Rehder, Dennis 
Schidlowski, Björn Eisenmann, Fynn Erik Payonk, Bastian Lehnhoff, Moritz Eder, 
Maximilian Nölle, Joe Fock, Jonas Görrisch und Jesper Wegner. Trainer: Nils Skambraks. 

Nils Skambraks 

 

 

Anzeige „Schlosserei Reimers“ Nr. 23 

Öffnungszeiten 
Di. - Fr. 9 - 19 Uhr 

Mo.  Ruhetag 
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Handballabteilung 
 Leitung: Ulrich Baschke, Bergstraße 15, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/204 Mail: baschke@t-online.de 

Männliche Jugend B 
 
Die zukünftige männliche B-Jugend besteht aus den Jahrgängen 2001 und 2002 und wird in 
der kommenden Spielzeit in der Regionalklasse starten. Zurzeit befindet sich die 
Mannschaft unter meiner Leitung in der Saisonvorbereitung und wird bis November dreimal 
in der Woche trainieren. 
Unsere Trainingszeiten: Dienstag 19.00 - 20.30 Uhr in Hohenlockstedt, 
 Donnerstag 18.00 - 20.00 Uhr in Schenefeld, 
 Freitag 18.00 – 20.00 Uhr in Hohenwestedt (Halle Parkstraße) 
 
Am 13. Mai startete die Mannschaft geschlossen beim Störlauf über die Strecken 5 und 10 
km sowie im Halbmarathon. Am Pfingstwochenende besuchten wir das Feldhandballturnier 
in Lindewitt und auch beim Scanafeld-Lauf startete die Truppe komplett und freute sich auf 
eine weitere 10 km-Runde. Zusätzlich werden wir das Feldhandballturnier in Tungendorf 
und ein Hallenturnier in Oldenburg/Holstein besuchen. 
In der Zeit zwischen Mitte Juni und Anfang September werden dann noch weitere 
Trainingsspiele stattfinden. 
 
Die Mannschaft besteht derzeit aus 14 Jungs und alle haben Spaß: 
Sören Buckstöver, Dominik Ahlf, Kevin Gutschlag, Jannes Franck, Daniel Rehder, Dennis 
Schidlowski, Björn Eisenmann, Fynn Erik Payonk, Bastian Lehnhoff, Moritz Eder, 
Maximilian Nölle, Joe Fock, Jonas Görrisch und Jesper Wegner. Trainer: Nils Skambraks. 

Nils Skambraks 

 

 

Anzeige „Schlosserei Reimers“ Nr. 23 

Öffnungszeiten 
Di. - Fr. 9 - 19 Uhr 

Mo.  Ruhetag 
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Leichtathletikabteilung 
 Leitung: Hermann Hüser, Zum Erlengrund 12, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/959 Mail: h.p.hueser@t-online.de 

Leichtathletik 
 
Laufgruppe 
 
Mit guter Laune und guter Kondition ist die Laufgruppe in die Sommersaison 2017 gestartet. 
Lange hat es gedauert, bis die Temperaturen so weit angestiegen waren, dass ein Training 
unter freiem Himmel möglich war. Jetzt ist es aber soweit und wir genießen die frische Luft. 
Wie in jedem Jahr hat sich die Trainingszeit um eine ½ Stunde nach hinten verschoben, so 
dass in den Sommermonaten immer von 19.00 – 20.00 Uhr gelaufen, geworfen und 
gesprungen wird. Natürlich wird fleißig für das Sportabzeichen geübt. Auch die selteneren 
Disziplinen wie Standweitsprung oder Schleuderball werden z. B. mit den Fahrradreifen 
vorbereitet und trainiert. In diesem Jahr mussten die Athleten allerdings feststellen, dass die 
Anforderungen teilweise deutlich angehoben worden sind. Dadurch wird es sehr viel 
schwieriger werden, das Abzeichen in Gold zu erlangen, und ein intensiveres Üben ist 
erforderlich. 
 
Beim ersten großen Laufevent des Jahres, dem Störlauf in Itzehoe, konnten sich u. a. 
folgende Athleten platzieren: 
5 km: U 14 Lina Rohwer 4. Platz (24:48 Min.) 
10 km: U 16 Stina Radtke 11. Platz (55:59 Min.) 
 W 60 Dorthe Lysdal 13. Platz (1:17:02 Std.) 
 
Vor den Sommerferien stehen noch folgende Termine an: 
Am Freitag, den 14. Juli, kann sich Jedermann beim Sportabzeichentag alle 
leichtathletischen Disziplinen abnehmen lassen. Ab 16.00 Uhr stehen die Prüferinnen und 
Prüfer auf dem Sportplatz bereit. 
Einen Tag später am Samstag, den 15. Juli heißt es wieder „Tour de Schenefeld - Mit dem 
Rad auf große Tagesfahrt“. Im letzten Jahr ging es nach Westen, diesmal werden wir in die 
„Berge“ östlich von Schenefeld fahren. Mit ca. 40 – 50 km wird die Strecke etwas kürzer als 
in den letzten Jahren sein. 

Die Saison wird dann vom 22. - 24. September abgeschlossen mit einer Wochenendfahrt 
nach Flensburg. 
 
Jugend 
 
Die Jugendlichen trainieren zweimal in der Woche am Montag und am Donnerstag. Hier 
werden fast alle leichtathletischen Disziplinen trainiert, das Ganze aber als „Just for Fun“-
Freizeittraining. Was aber nicht heißt, dass nur nach Lust und Laune gesprintet, geworfen 
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und gesprungen wird. Hat man sich am Anfang der Stunde für eine Sache entschieden, 
wird ernsthaft und intensiv gearbeitet. Nicht nur die klassischen Disziplinen Sprint, 
Weitsprung und Kugelstoßen sondern auch Hürdenlauf, Hochsprung und Speerwerfen 
werden geübt. 
 
Trimm Dich 
 
Auch für die Männer der Trimm Dich-Gruppe ist die Zeit des Basketballspielens in der Halle 
vorbei und wir treffen uns in diesem Sommer schon um 19.00 Uhr. Nach einer Stunde des 
Trainierens für das Sportabzeichen, geht es auf die Räder und es schließt sich eine kleine 
Rundfahrt von ca. 10 – 15 km Länge an. Zum Ende des Abends werden dann die 
verbrauchten Kalorien mit Käse und kühlem Gerstensaft wieder aufgefüllt. 

Hermann Hüser 

 
Anzeige „Simons Druck“ Nr. 31 

 
Fülltext (24mm hoch) „Redaktionsschluss“ 

Leichtathletikabteilung 
 Leitung: Hermann Hüser, Zum Erlengrund 12, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/959 Mail: h.p.hueser@t-online.de 

Leichtathletik 
 
Laufgruppe 
 
Mit guter Laune und guter Kondition ist die Laufgruppe in die Sommersaison 2017 gestartet. 
Lange hat es gedauert, bis die Temperaturen so weit angestiegen waren, dass ein Training 
unter freiem Himmel möglich war. Jetzt ist es aber soweit und wir genießen die frische Luft. 
Wie in jedem Jahr hat sich die Trainingszeit um eine ½ Stunde nach hinten verschoben, so 
dass in den Sommermonaten immer von 19.00 – 20.00 Uhr gelaufen, geworfen und 
gesprungen wird. Natürlich wird fleißig für das Sportabzeichen geübt. Auch die selteneren 
Disziplinen wie Standweitsprung oder Schleuderball werden z. B. mit den Fahrradreifen 
vorbereitet und trainiert. In diesem Jahr mussten die Athleten allerdings feststellen, dass die 
Anforderungen teilweise deutlich angehoben worden sind. Dadurch wird es sehr viel 
schwieriger werden, das Abzeichen in Gold zu erlangen, und ein intensiveres Üben ist 
erforderlich. 
 
Beim ersten großen Laufevent des Jahres, dem Störlauf in Itzehoe, konnten sich u. a. 
folgende Athleten platzieren: 
5 km: U 14 Lina Rohwer 4. Platz (24:48 Min.) 
10 km: U 16 Stina Radtke 11. Platz (55:59 Min.) 
 W 60 Dorthe Lysdal 13. Platz (1:17:02 Std.) 
 
Vor den Sommerferien stehen noch folgende Termine an: 
Am Freitag, den 14. Juli, kann sich Jedermann beim Sportabzeichentag alle 
leichtathletischen Disziplinen abnehmen lassen. Ab 16.00 Uhr stehen die Prüferinnen und 
Prüfer auf dem Sportplatz bereit. 
Einen Tag später am Samstag, den 15. Juli heißt es wieder „Tour de Schenefeld - Mit dem 
Rad auf große Tagesfahrt“. Im letzten Jahr ging es nach Westen, diesmal werden wir in die 
„Berge“ östlich von Schenefeld fahren. Mit ca. 40 – 50 km wird die Strecke etwas kürzer als 
in den letzten Jahren sein. 

Die Saison wird dann vom 22. - 24. September abgeschlossen mit einer Wochenendfahrt 
nach Flensburg. 
 
Jugend 
 
Die Jugendlichen trainieren zweimal in der Woche am Montag und am Donnerstag. Hier 
werden fast alle leichtathletischen Disziplinen trainiert, das Ganze aber als „Just for Fun“-
Freizeittraining. Was aber nicht heißt, dass nur nach Lust und Laune gesprintet, geworfen 

Rendsburger Landstr. 224, 24113 Kiel, Telefon 0431...66150-0, info@simons-drucken.de

11. November 2017!!
Redaktionsschluss für den Sportspiegel 2/2017
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Leichtathletikabteilung 
 Leitung: Hermann Hüser, Zum Erlengrund 12, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/959 Mail: h.p.hueser@t-online.de 

Bei Wind und Wetter 
 
„Laufen, Springen und Werfen wie die Großen“, mit diesem Ziel treffen sich jeden Mittwoch 
die kleinem Leichtathleten im Alter von 5 bis 8 Jahren auf dem Sportplatz. Bei Wind und 
Wetter steht unsere kleine Gruppe draußen auf dem Platz und übt, was das Zeug hält. Im 
Moment trainieren wir für das Sportabzeichen und den Scanafeld-Lauf. 
 

 
Was die Kinder alles schon können, 
konnten sie im vergangen Jahr beim 
Nikolaussportfest in Horst unter Beweis 
stellen. Alle waren erfolgreich und standen 
am Ende „stolz wie Oskar“ mit verdienten 
Urkunden, Medaillen und einem großen 
Schokoweihnachtsmann vor den 
mitgereisten „Fans“. Ein Highlight für alle! 
 

 
In unserer Trainingsstunde trainieren wir nicht nur die Ausdauer, sondern auch das Werfen 
und Springen. Bei den spielerischen Übungen kommt der Spaß nie zu kurz und so geht 
eine Stunde Bewegung schnell vorbei. Und ohne dass man es merkt, werden richtiges 
Werfen und weites Springen geübt. Trotzdem bleibt aber immer auch Zeit für ein kleines 
Spiel. Momentan hoch im Kurs sind vor allem Tick und Dritter Abschlag. 
 
Wenn ihr wissen wollt, was wir sonst noch so machen, schaut doch einfach mal vorbei und 
macht mit! Wir (Brita Flögel und ich) sind immer mittwochs von 15.00 - 16.00 Uhr auf dem 
Sportplatz und freuen uns über jedes neue Gesicht. 

Michelle Bork 

 
Fülltext (35 mm hoch) „Liebe Mitglieder“ 

Grillstation am Markt
Pizza-Express

Am Markt 1
25560 Schenefeld

PIZZA-GYROS-SALATE aus eigener Herstellung
geöffnet täglich 11:00 bis 22:00 Uhr

Lieferservice täglich 17:30 bis 22:00 Uhr

Tel. 04892-8485
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Leichtathletikabteilung 
 Leitung: Hermann Hüser, Zum Erlengrund 12, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/959 Mail: h.p.hueser@t-online.de 

Bei Wind und Wetter 
 
„Laufen, Springen und Werfen wie die Großen“, mit diesem Ziel treffen sich jeden Mittwoch 
die kleinem Leichtathleten im Alter von 5 bis 8 Jahren auf dem Sportplatz. Bei Wind und 
Wetter steht unsere kleine Gruppe draußen auf dem Platz und übt, was das Zeug hält. Im 
Moment trainieren wir für das Sportabzeichen und den Scanafeld-Lauf. 
 

 
Was die Kinder alles schon können, 
konnten sie im vergangen Jahr beim 
Nikolaussportfest in Horst unter Beweis 
stellen. Alle waren erfolgreich und standen 
am Ende „stolz wie Oskar“ mit verdienten 
Urkunden, Medaillen und einem großen 
Schokoweihnachtsmann vor den 
mitgereisten „Fans“. Ein Highlight für alle! 
 

 
In unserer Trainingsstunde trainieren wir nicht nur die Ausdauer, sondern auch das Werfen 
und Springen. Bei den spielerischen Übungen kommt der Spaß nie zu kurz und so geht 
eine Stunde Bewegung schnell vorbei. Und ohne dass man es merkt, werden richtiges 
Werfen und weites Springen geübt. Trotzdem bleibt aber immer auch Zeit für ein kleines 
Spiel. Momentan hoch im Kurs sind vor allem Tick und Dritter Abschlag. 
 
Wenn ihr wissen wollt, was wir sonst noch so machen, schaut doch einfach mal vorbei und 
macht mit! Wir (Brita Flögel und ich) sind immer mittwochs von 15.00 - 16.00 Uhr auf dem 
Sportplatz und freuen uns über jedes neue Gesicht. 

Michelle Bork 

 
Fülltext (35 mm hoch) „Liebe Mitglieder“ 

Liebe Mitglieder,
wenn Ihnen dieses Heft gefällt, dann werfen Sie es doch bitte nicht 
gleich in den Papierkorb. Auch durch Weitergabe an gute Bekannte, 
Nachbarn etc. kann ein Verein neue Mitglieder gewinnen.
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Alle erfolgreichen Teilnehmer des Jahres 2016 

Erwachsene (34) Jugendliche (47) 
29 x Gold Waltraud Thies 
27 x Silber Inge Fock 
26 x Gold Klaus Reimers 
21 x Gold Hans-Rudolf Staecker-Ehlers, 
 Ingo Gerdes 
20 x Gold Hans-Otto Boie, Werner Seidel 
19 x Gold Werner Boehm, Torsten Brandt, 
 Maik Flögel 
18 x Gold Petra Fischer 
17 x Gold Eggert Grelck 
16 x Gold Brita Flögel 
15 x Gold Dorthe Lysdal 
13 x Gold Eckart Musfeldt, Imke Möller, 
 Ute Ritthausen 
13 x Gold Eggert Eicke 
11 x Gold Anke Schwerdtle 
9 x Gold Heinz-Jürgen Strahlendorf 
5 x Gold Dirk Michels, Nicole Münster 
4 x Gold Lars Ohlsen, Stefan Lorenzen, 
 Martina Duitsmann 
4 x Silber Johannes Wilhelm 
3 x Gold Michael Brucherseifer, Manfred 
 Boll, Bernd Struve, Harald 
 Holm, Peter Nimschik, 
2 x Gold Jürgen Endres, Bianca Rohwer 
1 x Silber Jana Metzger 

8 x Silber Stina Radtke 
8 x Bronze Friederike Brandt 
7 x Gold Stine Ohlen 
7 x Silber  Lil Ohlsen 
6 x Gold Pia Götzinger 
6 x Bronze Ina Marleen Schwerdtle 
5 x Silber Henrike Rusch 
4 x Gold Lina Rohwer 
3 x Gold Christina Knoll 
3 x Silber Lea Rühmann, Freda Rohwer 
2 x Gold Sascha Bruder, Merle Boie, 
 Maleen Plewka, Finja Maier, 
 Nele Ingwersen, Naima 
 Weingarten, Emily Krause 
2 x Silber Jana Sibrasse, Hannah 
 Münster, Franziska Kurras, 
 Helena Sievers 
2 x Bronze Bent Endres, Felix Duitsmann, 
 Johanna Kock 
1 x Gold Moritz Käding, Carina Wulff, 
 Hannah Wulff, Lea Schmittat, 
 Anna Gergert, Anna Albrecht, 
 Laura Manukian 
1 x Silber Dag Michaelis, IlkaThom, 
 Annalena Fürst, Leni Stüven, 
 Anna Schneider, Juli Stender, 
 Viktoria Czerwenka, Marieke 
 Neuß, Elisa Abraham 
1 x Bronze Rune Haupthoff, Malte Boie, 
 Marlon Howe, Leif Möncke, 
 Fynn-Eirik Hensel, Lea-
 Sophie Tobien 

 

 
Fülltext (24 mm hoch) „Auswärtswohnende“ 

Leichtathletikabteilung 
 Leitung: Hermann Hüser, Zum Erlengrund 12, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/959 Mail: h.p.hueser@t-online.de 

Sportabzeichen 2016 
 
Über den Sommer verteilt machten 81 Erwachsene und Jugendliche das Sportabzeichen. 
Im Vergleich zum Sommer 2015 eine leichte Steigerung um 6 Abnahmen. 

Auf ein Neues geht es auch in diesem Halbjahr. An folgenden Zeiten können die Übungen 
zum Sportabzeichen abgenommen werden:  
Laufgruppe, montags 19.00 – 20.00 Uhr; 
Kinder–Leichtathletik, mittwochs 16.00 – 17.00 Uhr, 
Trimm Dich, mittwochs 19.30 – 20.30 Uhr     und 
Jugend–Leichtathletik,: donnerstags 17.00 – 19.00 Uhr. 
Wer alle 4 Disziplingruppen an einem Tag absolvieren möchte, kann das an unserem 
Sportabzeichentag am Freitag, dem 14. Juli, tun. Wir hoffen, dass diesmal auch aus den 
anderen Abteilungen wieder Sportler dazukommen.  

Wie in jedem Jahr werden auch diesmal die Wettbewerber aus dem letzten Jahr aufgeführt. 
Folgende Familien haben in 2016 das Sportabzeichen erworben: 
• Torsten & Friederike Brandt 
• Brita & Maik Flögel 
• Lars, Stine & Lil Ohlsen 
• Jürgen & Bent Endres 
• Nicole & Hannah Münster 
• Bianca, Lina & Freda Rohwer 
• Martina & Felix Duitsmann 
• Anke & Ina Marleen Schwerdtle 
 
Hermann Hüser 

 
Anzeige „Backstube Sievers“ Nr. 8 
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Alle erfolgreichen Teilnehmer des Jahres 2016 

Erwachsene (34) Jugendliche (47) 
29 x Gold Waltraud Thies 
27 x Silber Inge Fock 
26 x Gold Klaus Reimers 
21 x Gold Hans-Rudolf Staecker-Ehlers, 
 Ingo Gerdes 
20 x Gold Hans-Otto Boie, Werner Seidel 
19 x Gold Werner Boehm, Torsten Brandt, 
 Maik Flögel 
18 x Gold Petra Fischer 
17 x Gold Eggert Grelck 
16 x Gold Brita Flögel 
15 x Gold Dorthe Lysdal 
13 x Gold Eckart Musfeldt, Imke Möller, 
 Ute Ritthausen 
13 x Gold Eggert Eicke 
11 x Gold Anke Schwerdtle 
9 x Gold Heinz-Jürgen Strahlendorf 
5 x Gold Dirk Michels, Nicole Münster 
4 x Gold Lars Ohlsen, Stefan Lorenzen, 
 Martina Duitsmann 
4 x Silber Johannes Wilhelm 
3 x Gold Michael Brucherseifer, Manfred 
 Boll, Bernd Struve, Harald 
 Holm, Peter Nimschik, 
2 x Gold Jürgen Endres, Bianca Rohwer 
1 x Silber Jana Metzger 

8 x Silber Stina Radtke 
8 x Bronze Friederike Brandt 
7 x Gold Stine Ohlen 
7 x Silber  Lil Ohlsen 
6 x Gold Pia Götzinger 
6 x Bronze Ina Marleen Schwerdtle 
5 x Silber Henrike Rusch 
4 x Gold Lina Rohwer 
3 x Gold Christina Knoll 
3 x Silber Lea Rühmann, Freda Rohwer 
2 x Gold Sascha Bruder, Merle Boie, 
 Maleen Plewka, Finja Maier, 
 Nele Ingwersen, Naima 
 Weingarten, Emily Krause 
2 x Silber Jana Sibrasse, Hannah 
 Münster, Franziska Kurras, 
 Helena Sievers 
2 x Bronze Bent Endres, Felix Duitsmann, 
 Johanna Kock 
1 x Gold Moritz Käding, Carina Wulff, 
 Hannah Wulff, Lea Schmittat, 
 Anna Gergert, Anna Albrecht, 
 Laura Manukian 
1 x Silber Dag Michaelis, IlkaThom, 
 Annalena Fürst, Leni Stüven, 
 Anna Schneider, Juli Stender, 
 Viktoria Czerwenka, Marieke 
 Neuß, Elisa Abraham 
1 x Bronze Rune Haupthoff, Malte Boie, 
 Marlon Howe, Leif Möncke, 
 Fynn-Eirik Hensel, Lea-
 Sophie Tobien 

 

 
Fülltext (24 mm hoch) „Auswärtswohnende“ 

Leichtathletikabteilung 
 Leitung: Hermann Hüser, Zum Erlengrund 12, 25560 Schenefeld 

Tel.: 04892/959 Mail: h.p.hueser@t-online.de 

Sportabzeichen 2016 
 
Über den Sommer verteilt machten 81 Erwachsene und Jugendliche das Sportabzeichen. 
Im Vergleich zum Sommer 2015 eine leichte Steigerung um 6 Abnahmen. 

Auf ein Neues geht es auch in diesem Halbjahr. An folgenden Zeiten können die Übungen 
zum Sportabzeichen abgenommen werden:  
Laufgruppe, montags 19.00 – 20.00 Uhr; 
Kinder–Leichtathletik, mittwochs 16.00 – 17.00 Uhr, 
Trimm Dich, mittwochs 19.30 – 20.30 Uhr     und 
Jugend–Leichtathletik,: donnerstags 17.00 – 19.00 Uhr. 
Wer alle 4 Disziplingruppen an einem Tag absolvieren möchte, kann das an unserem 
Sportabzeichentag am Freitag, dem 14. Juli, tun. Wir hoffen, dass diesmal auch aus den 
anderen Abteilungen wieder Sportler dazukommen.  

Wie in jedem Jahr werden auch diesmal die Wettbewerber aus dem letzten Jahr aufgeführt. 
Folgende Familien haben in 2016 das Sportabzeichen erworben: 
• Torsten & Friederike Brandt 
• Brita & Maik Flögel 
• Lars, Stine & Lil Ohlsen 
• Jürgen & Bent Endres 
• Nicole & Hannah Münster 
• Bianca, Lina & Freda Rohwer 
• Martina & Felix Duitsmann 
• Anke & Ina Marleen Schwerdtle 
 
Hermann Hüser 

 
Anzeige „Backstube Sievers“ Nr. 8 

Wichtig für Auswärtswohnende!
Bitte teilen Sie dem Vorstand jede Änderung 
Ihrer Anschrift mit. Wir wollen, dass Sie Ihren 

SPORTSPIEGEL auch weiterhin erhalten
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Schulkindturnen 
 
Auch hier wird im Kreis geturnt 
und die Übungen sehen 
immer mehr nach „richtigem“ 
Turnen aus. Die Kinder lernen 
hier die elementaren 
Bewegungen, die für das 
Turnen wichtig sind. Die Rolle 
vorwärts und Rolle rückwärts 
zählen genauso dazu wie der 
Handstand und das Rad. 
Neben den klassischen 
Turnübungen werden 
Ausdauer und die Kraft 
trainiert. Trotzdem kommt der 
Spaß auch hier nicht zu kurz! 
 
Die älteren Schulkinder treffen sich dienstags um 16.15 Uhr, um sich gemeinsam zu 
bewegen, zu spielen und zu turnen. Je nachdem, worauf die Gruppe gerade Lust hat. Hier 
wird Brennball genauso gespielt wie am Stufenbarren geturnt. Kommt doch mal vorbei und 
macht mit!! 

Schwimmen 

Im Februar begann aufs Neue unsere Schwimmstunde. Die Kinder wurden von Uwe 
Grauert und Steffen Wegner langsam an das Wasser gewöhnt und von Stunde zu Stunde 
auf die Seepferdchen-Prüfung vorbereitet. Die Prüfung selbst konnten die Kinder, die es 
sich zutrauten, dann in Itzehoe bei Uwe Grauert ablegen. Ein neuer Kurs wird nach den 
Sommerferien starten. Anmeldungen hierfür bitte direkt an Steffen Wegner richten. 

Ballspielgruppe 

Seit ein paar Wochen haben wir mit der Ballspielgruppe ein neues Angebot. Kinder ab 5 
Jahren spielen hier mit allen möglichen Bällen aus den verschiedensten Materialien. Der 
Spaß steht an oberster Stelle und ganz nebenbei werden Ballgefühl, Ausdauer, 
Koordination und Kraft geschult. 
Geübt, getobt und gespielt wird immer mittwochs von 16.00 - 17.00 Uhr in der Halle D. 
Übungsleiter ist unser zukünftiger FSJler, Torben Lehr. 

Steffen Wegner 

Turnabteilung 
 Leitung: Steffen Wegner, Postmeister-Stammer-Weg 2, 25560 Schenefeld 

Tel.: 0175/9504750 Mail: wegner@ts-schenefeld.de 

Turnen 
 
Eltern- & Kindturnen 

Hier treffen sich die bis 4 Jahre alten Kinder in Begleitung eines Elternteils, Oma oder Opa, 
um die verschiedensten Gerätelandschaften zu erkunden. 
Montags von 15.00 - 16.00 Uhr in der großen Halle und donnerstags von 16.00 – 17.00 Uhr 
in Halle D betreut Angelika Noffke zusammen mit unserer FSJ'lerin Michelle die Gruppe. 
Beide sorgen dafür, dass es nie zu Langeweile kommt. 
Fingerspiele gehören genauso zu den Bewegungsstunden wie die wechselnden Parcours 
und Lieder. 

Vorschulturnen 
 
Wenn die Kinder dem Eltern- & Kindturnen „entwachsen“ sind, kommen sie zu den 
„Großen“. Hier warten spannende Geschichten zu einer zusammen mit den Kindern 
aufgebauten Bewegungslandschaft. Der „Gefängnisausbruch“ oder die „Polarexpedition“ 
sind nur zwei davon und die Kinder verlieren sich regelrecht im Spiel! 
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Schulkindturnen 
 
Auch hier wird im Kreis geturnt 
und die Übungen sehen 
immer mehr nach „richtigem“ 
Turnen aus. Die Kinder lernen 
hier die elementaren 
Bewegungen, die für das 
Turnen wichtig sind. Die Rolle 
vorwärts und Rolle rückwärts 
zählen genauso dazu wie der 
Handstand und das Rad. 
Neben den klassischen 
Turnübungen werden 
Ausdauer und die Kraft 
trainiert. Trotzdem kommt der 
Spaß auch hier nicht zu kurz! 
 
Die älteren Schulkinder treffen sich dienstags um 16.15 Uhr, um sich gemeinsam zu 
bewegen, zu spielen und zu turnen. Je nachdem, worauf die Gruppe gerade Lust hat. Hier 
wird Brennball genauso gespielt wie am Stufenbarren geturnt. Kommt doch mal vorbei und 
macht mit!! 

Schwimmen 

Im Februar begann aufs Neue unsere Schwimmstunde. Die Kinder wurden von Uwe 
Grauert und Steffen Wegner langsam an das Wasser gewöhnt und von Stunde zu Stunde 
auf die Seepferdchen-Prüfung vorbereitet. Die Prüfung selbst konnten die Kinder, die es 
sich zutrauten, dann in Itzehoe bei Uwe Grauert ablegen. Ein neuer Kurs wird nach den 
Sommerferien starten. Anmeldungen hierfür bitte direkt an Steffen Wegner richten. 

Ballspielgruppe 

Seit ein paar Wochen haben wir mit der Ballspielgruppe ein neues Angebot. Kinder ab 5 
Jahren spielen hier mit allen möglichen Bällen aus den verschiedensten Materialien. Der 
Spaß steht an oberster Stelle und ganz nebenbei werden Ballgefühl, Ausdauer, 
Koordination und Kraft geschult. 
Geübt, getobt und gespielt wird immer mittwochs von 16.00 - 17.00 Uhr in der Halle D. 
Übungsleiter ist unser zukünftiger FSJler, Torben Lehr. 

Steffen Wegner 

Turnabteilung 
 Leitung: Steffen Wegner, Postmeister-Stammer-Weg 2, 25560 Schenefeld 

Tel.: 0175/9504750 Mail: wegner@ts-schenefeld.de 

Turnen 
 
Eltern- & Kindturnen 

Hier treffen sich die bis 4 Jahre alten Kinder in Begleitung eines Elternteils, Oma oder Opa, 
um die verschiedensten Gerätelandschaften zu erkunden. 
Montags von 15.00 - 16.00 Uhr in der großen Halle und donnerstags von 16.00 – 17.00 Uhr 
in Halle D betreut Angelika Noffke zusammen mit unserer FSJ'lerin Michelle die Gruppe. 
Beide sorgen dafür, dass es nie zu Langeweile kommt. 
Fingerspiele gehören genauso zu den Bewegungsstunden wie die wechselnden Parcours 
und Lieder. 

Vorschulturnen 
 
Wenn die Kinder dem Eltern- & Kindturnen „entwachsen“ sind, kommen sie zu den 
„Großen“. Hier warten spannende Geschichten zu einer zusammen mit den Kindern 
aufgebauten Bewegungslandschaft. Der „Gefängnisausbruch“ oder die „Polarexpedition“ 
sind nur zwei davon und die Kinder verlieren sich regelrecht im Spiel! 
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Turnabteilung 
 Leitung: Steffen Wegner, Postmeister-Stammer-Weg 2, 25560 Schenefeld 

Tel.: 0175/9504750 Mail: wegner@ts-schenefeld.de 

Dance4Teens 
Wir suchen dich! 
 
Du bist zwischen 12 und 18 Jahren alt und hast Spaß an der Musik und am Tanzen? Dann 
bist du bei uns genau richtig.  
 
Wir sind Dance 4 Teens, eine Gruppe von 
jungen Mädels, die jeden Mittwoch um 
18.30 Uhr eine Stunde im Vereinsheim 
trainiert und dabei immer viel Spaß 
hat. Wir trainieren zu Liedern, die wir 
uns gemeinsam aussuchen, und 
erlernen dann die Choreografie. Wir 
haben zum Beispiel schon zu „Glow“ 
von Madcon oder „My Forever“ von 
Mandy Jiroux getanzt. Aktuell tanzen wir 
zu „Me Too“ von Meghan Trainor. 
Außerdem haben wir auch Auftritte, wo 
wir unsere Tänze dann dem Publikum 
präsentieren können. Wenn du also Lust 
hast, komm gerne mal zu einer Schnupperstunde vorbei und lerne uns kennen.  
Wir freuen uns auf dich! 
 
Carina Schnoor & Mara Schulz 
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Turnabteilung 
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Ich beantrage die Mitgliedschaft in der Schenefelder 
Turnerschaft von1909 e.V.  (TS Schenefeld) für: 

Mitgliedsnummer: 
(wird von der TS erteilt) 
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


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

• Bei Kindern in der Eltern-Kind-Gruppe muss mindestens ein
begleitendes Elternteil Mitglied sein. Bis zum 4. Geburtstag 
ist das Kind dann beitragsfrei. 

• Der Beitrag wird von der Mitgliederversammlung festgelegt 
und wie die Satzung im Internet veröffentlicht. 

• Pro Person ein Antrag, bei gleichzeitig mehreren Anträgen 
einer (Beitrags-) Familie wird nur 1 Verwaltungspauschale 
berechnet. 

• Kündigung schriftlich mit 2-wöchiger Frist zum Quartalsende 
möglich. 

• Mit Volljährigkeit wird bei unverändertem Zahlungsweg auf 
Einzelbeitrag umgestellt, während der Ausbildung auf

Antrag u. Nachweis bis max. 25. Lebensjahr Jugendbeitrag. 
• Jedes Mitglied ist durch regelmäßige Beitragszahlung im 

Rahmen der sportlichen Betätigung über den 
Landessportverband unfallversichert. 

• Mit der Unterschrift wird die Satzung der TS-Schenefeld und
das Hausrecht des Vorstands über die Vereins- und 
Sportanlagen anerkannt, sowie das Einverständnis zur 
internen Speicherung der Daten gegeben. 
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Geschäftsstelle / Fitness:   Tel. 04892 2146660
Priv. Regine Breiholz, Lerchenweg 14, Tel. 04892 1758
geschaeftsstelle@ts-schenefeld.de


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Ich ermächtige die TS Schenefeld, die satzungsgemäßen Mitgliedsbeiträge gegebenenfalls einschl. Zusatzabteilungsbeiträge von meinem unten 
aufgeführten Konto bei Fälligkeit (lt. Satzung quartalsweise jeweils am 5. Werktag im Januar, April, Juli u. Oktober) per Lastschrift einzuziehen. Bei 
Familien wird der jeweils günstigste Beitrag eingezogen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der TS Schenefeld auf mein Konto 
gezogenen Lastschriften einzulösen. Ich kann binnen 8 Wochen ab Belastung die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die 
mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. Die Gläubiger Identifikationsnummer lautet:  DE 47 ZZZ 00000319417. Als SEPA-
Lastschriftmandatsreferenz gilt die Mitgliedsnummer, die bei der Aufnahmebestätigung mitgeteilt und bei der Abbuchung im Kontoauszug 
angedruckt wird. Änderungswünsche bedürfen der schriftlichen Anweisung.              
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_ _   _ _ _ _   _ _ _ _   _ _ _ _   _ _ _ _   _ _

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

|<-- alte   BLZ -->|   --Kontonummer -->|

Ich werde die Vereinszeitung "Sportspiegel" online lesen und 
verzichte deshalb auf die Zustellung gedruckter Exemplare. 
(falls unzutreffend bitte streichen) 
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Impressum
Herausgeber: Schenefelder Turnerschaft von 1909 e.V.

Anschrift: Brookweg 24
25560 Schenefeld
Tel. 04892/890001
eMail: info@ts-schenefeld.de
Internet: www.ts-schenefeld.de

Redaktion: 
Druck: 
Auflage: 
Ausgaben: 

Bernd Nissen
Simons drucken ..., Kiel 
1.500 Stück
Juni | Dezember

Verteilung: An die Mitglieder und alle Haushalte in Schenefeld (kostenlos)

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung des Ver-
einsvorstandes wieder. Berichte werden nur mit Zustimmung der Autoren geändert.

Fragen oder Vorschläge zum Sportspiegel?  sportspiegel@ts-schenefeld.de

Beiträge monatlich

Familienbeitrag 23,00 e

ab 18 Jahre (Erwachsenenbeitrag) 
ohne Nachweis eines Ermäßigungsgrundes (siehe unten) 11,50 e

Kind / Jugendliche (bis 18 Jahre) 5,75 e

Passive 3,50 e

Aufnahmegebühr 
(bei gleichzeitiger Aufnahme mehrerer Familienmitglieder 
wird die Verwaltungsgebühr nur 1x fällig) 5,00 e

Erinnerungsbetrag 1,50 e

HINWEIS:
Während der Ausbildung zahlen Schüler, Studenten und Auszubildende mit 
entsprechendem Nachweis den Beitrag für Jugendliche (Ermäßigung bis ein-
schließlich 25. Lebensjahr). Es wird jeweils der für das Mitglied günstigste Beitrag 
erhoben und vierteljährlich abgebucht.
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Telefonliste 
 
Vorstand: 

1. Vorsitzender Mirco Sobek 04892/890001 
2. Vorsitzender Daniel Boehm 0151/50846696 
Schatzmeisterin Birgit Rusch 04892/1755 
Schriftwartin Antje Hauschildt 04892/1748 
Jugendwartin Janine Reese 04892/8999616 
Pressewart N. N. 
Beisitzer(in) Bernd Nissen 04892/8198 
 Brita Flögel 04892/8321 
EDV-Beauftragter/ 
Internet Christian Reese 0171/2637218 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Abteilungsleiter: 

Badminton Tanja Söhren 04892/8994262 
Basketball Georg Braschwitz g.braschwitz@gmx.de 
Fitness Steffen Wegner 0175/9504750 
Fußball Heiko Hoener 04892/890227 
Jugendwart Thorben Reimers 04892/890878 
Gymnastik Wilma Steffens 04892/241 
Handball Ulrich Baschke 04892/204 
Jugendwart Wolf-Dieter Goebel 04893/1303 
Leichtathletik Hermann Hüser 04892/959 
Tischtennis Manfred Delfs 04892/890800 
Trimm-Dich Heinz-Jürgen Strahlendorf 04892/8143 
Turnen Steffen Wegner 0175/9504750 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Sonstige: 

Vereinssportlehrer Steffen Wegner 0175/9504750 
  (wegner@ts-schenefeld.de) 
Geschäftsstelle Regine Breiholz 04892/1758 
Vereinsheim  04892/82018 
Fitnessraum  04892/2146660 






